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VORWORT

Liebe Leserinnen und Leser!

„Hüte dich auch vor geringsten Ausgaben. Ein kleines Loch kann ein großes Schiff zum Sinken bringen.“ – 
Mit diesem Satz würde Benjamin Franklin, der große amerikanische Staatsmann des 18. Jahrhunderts, bei 
jedem Vorstellungsgespräch in der Finanzverwaltung punkten. Zu Recht, denn seit jeher ist die Sparsamkeit 
Richtschnur für alle, die einen öffentlichen Haushalt in Ordnung halten müssen. In Zeiten schwindender Ein-
nahmen ist diese Tugend wichtiger denn je. Aber: Sie ist nur ein Pfeiler von vielen. Die Kolleginnen und Kolle-
gen in der Finanzverwaltung müssen darüber hinaus die Prinzipien korrekter Buchführung kennen, die Tücken 
des Vergabewesens durchschauen, in der Kosten- und Leistungsrechnung fit sein und vieles mehr. Was man 
dabei von ihnen erwartet, grenzt bisweilen an die Hoffnung auf Zauberei – weil mit immer weniger Mitteln, 
immer weniger Beschäftigten und in immer kürzerer Zeit immer mehr Projekte ermöglicht werden sollen.

Diesem Erwartungsdruck begegnen Sie am besten offensiv – indem Sie fachlich am Ball bleiben, sich gezielt 
neues Wissen erschließen und planvoll zusätzliche Kompetenzen aufbauen. Unser neues Jahresprogramm 
2025 ist Ihr Wegweiser dafür. Es enthält eine reiche Auswahl an Veranstaltungen, die fachlich und metho-
disch nach modernsten Maßstäben konzipiert sind. Für nachhaltigen Lernerfolg sorgen Lehrbeauftragte, die 
selbst Verwaltungserfahrung haben und dadurch umfassende Praxisbezüge herstellen können. Eine ergän-
zende Vertiefung schafft die Vernetzung mit Kolleginnen und Kollegen vor Ort – ein Effekt, der nicht zuletzt 
auf die legendär gewordene Atmosphäre unserer Bildungsorte zurückgeht. Auf diese Weise wird abstraktes 
Wissen zum Anwendungswissen mit konkretem Nutzwert – und mit dem Anwendungswissen wachsen Ihre 
berufliche Effizienz, Ihr Erfolg und Ihre Zufriedenheit. Neugierig geworden? – Genau das war unser Ziel! Wer-
den Sie noch heute Teil unserer großen BVS-Bildungsfamilie, wir freuen uns auf Sie!

Roswitha Pfeiffer  
Leiterin des Geschäftsbereichs 
Fortbildung und Entwicklung 
Stv. Vorstand der BVS

Hans-Christian Witthauer 
Vorstand der BVS 

Hans-Christian WitthauerRoswitha Pfeiffer
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ENTWICKLUNG, PLANUNG UND BILDUNGSBERATUNG

Die Kontaktdaten der Fortbildungs referentinnen und -referenten finden Sie 
bei den jeweiligen Fortbildungsangeboten unter www.bvs.de/fortbildung  
Sie stehen Ihnen für inhaltliche Auskünfte jederzeit gerne zur Verfügung.
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LERNEN VoR oRT

AUF IHRE BEDÜRFNISSE ZUGESCHNITTEN
Mit Inhouse- und Regionalseminaren bieten wir Ihnen die Möglichkeit,  Fortbildung 
auf Ihre Bedürfnisse zuzuschneiden. Ziele, Inhalte und Dauer dieser Seminare können 
konkret und individuell für Sie gestaltet werden. Unsere Fortbildungs referenten/ 
-innen beraten Sie kompetent und bedarfsgerecht.

IHRE VoRTEILE
  Sie bringen die besonderen Bedürfnisse Ihres Hauses bzw. der beteiligten 
Einrichtungen in die Planung ein.

  Sie legen fest, zu welcher Zeit, an welchem ort und in welchen Räumen die 
 Seminare stattfinden.

  Die Umsetzung der Seminarergebnisse in den konkreten Arbeitsalltag wird 
erleichtert.

  Die dienstliche Abwesenheit der Teilnehmerinnen/Teilnehmer reduziert sich wegen 
der ent fallenden Reisezeiten deutlich.

INHoUSE-SEMINARE
... finden innerhalb einer Behörde oder organisation statt. Sie erhalten hierfür ein 
kostengünstiges Angebot mit einer Pauschalgebühr.

INHoUSE-KooPERATIoNEN
... sind selbstverständlich auch möglich. Auf Wunsch gestalten und betreuen wir Ihr 
gesamtes Fortbildungsangebot im Rahmen von Inhouse-Seminaren vor ort.

REGIoNALSEMINARE
... werden für mehrere Kommunen/Einrichtungen in einer Region (z.B. einem Land-
kreis) organisiert. Hier werden die Gebühren den einzelnen Teilnehmer/-innen in 
Rechnung gestellt. Wir beraten Sie gerne, welche Themen sich für  Regionalseminare 
eignen.

MÖGLICHE THEMEN
Viele in unserem Fortbildungsprogramm angebotene Seminare können als Inhouse- 
oder Regionalseminare durchgeführt werden. Auf Wunsch entwickeln wir weite re 
Vorschläge nach Ihren Bedürfnissen.

Wir bieten Ihnen auch längerfristige, durchgängige Konzepte zur Personal- und 
Führungskräfteentwicklung an. Nutzen Sie auch die Kompetenzen unseres Tochter-
unternehmens, der Bayerischen Akademie für Verwaltungs-Management.

INHoUSE-SEMINARE

Wir bilden Bayern6
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BVS-WEBINARE

Erleben Sie digitales Lernen!

Digitale Bildung ist schon lange Teil unseres Angebots. Wir bieten 
Ihnen ein stetig wachsendes Angebot an Webinaren und Digitalen 
Lernbausteinen (DLB) an. Diese ermöglichen Ihnen eine professio-
nelle Weiterbildung, ganz unabhängig von Ihrem Standort und ohne 
Reiseaufwand. Neben Präsenzseminaren stehen Ihnen stets aktu-
alisierte und erweiterte online-Kurse zu Rechts-, Fach-, Führungs- 
und Kommunikationsthemen zur Verfügung. Entdecken Sie gezielt 
unsere online-optionen unter www.bvs.de/seminare.

Wir freuen uns darauf, Sie bald in einem unserer Seminare, ob vor 
ort oder online, begrüßen zu dürfen. Bei Fragen steht Ihnen unser 
engagiertes Team jederzeit zur Verfügung. 

Wir freuen uns auf Sie!



„Als Leiter des Rechtsinformatikzentrums und des Zertifikatsstudiums 
„Informationsrecht & Legal Tech“ an der LMU München beschäfti-
ge ich mich mit den drängenden Rechtsfragen der Digitalisierung. Seit 
2016 bin ich nebenberuflich als Seminarleiter für die BVS tätig, um mei-
ne Kenntnisse und Begeisterung für die Schnittstelle von Technik und 
Recht weiterzugeben. Der Austausch mit den Teilnehmenden berei-
chert mich jedes Mal aufs Neue und fördert den beidseitigen Lern- und 
Praxistransfer.“

Thomas Hofer 
 
Leiter des Rechtsinformatikzentrums und des Zertifikatsstudiums  
„Informationsrecht & Legal Tech“ der Juristischen Fakultät der  
Ludwig-Maximilians-Universität München (LMU) 
Unterrichtet bei uns Datenschutz und Informationssicherheit

Wir bilden Bayern
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8



SeminarüberSicht

Service-Telefon 089 54057-0 · www.bvs.de 9

GrUnDLaGen-betriebSWirtSchaFt

Grundlagen der Kommunalverwaltung für Quereinsteiger in der Finanzverwaltung – Grundseminar ...  12

Kaufmännischer Jahresabschluss, analyse und auswertung ..........................................................  12

Wirtschaftlichkeitsanalysen – Kompaktseminar ...............................................................................  12

DOPPiK

Grundlagen der doppelten buchführung in der Doppik – Grundseminar..........................................  13

Von der Kameralistik zur Doppik – Was ändert sich? ........................................................................  13

haushaltsplanung in der Doppik – Grundseminar .............................................................................  13

Der doppische Jahresabschluss – Grundseminar .............................................................................  13

Der konsolidierte Jahresabsch luss nach KommhV-Doppik.............................................................  14

anLaGenbUchhaLtUnG

anlagenbuchhaltung für Quereinsteiger – erfassung und bewertung kommunalen Vermögens ...  14

Doppik ................................................................................................................................................  15

einstieg in die Vermögenserfassung und -bewertung – Grundseminar ...........................................  16

eröffnungsbilanz: erfassung und bewertung kommunales Vermögen – kompakt –  

aufbauseminar 0 .........................................................................................................................  16

eröffnungsbilanz: erfassung und bewertung von Grundvermögen  – teil 1 – aufbauseminar .......  17

eröffnungsbilanz: erfassung und bewertung von vorhandenen Straßen, Wegen und Plätzen –  

teil 2 – aufbauseminar .......................................................................................................................  17

eröffnungsbilanz: erfassung und bewertung von vorhandenen Gebäuden –  

teil 3 – aufbauseminar .......................................................................................................................  18

anlagenbuchhaltung für erfahrene anlagenbuchhalterinnen und anlagenbuchhalter –  

Workshop ...........................................................................................................................................  18

inventur – revisionssicher planen und durchführen – Kompaktseminar ...........................................  18

KOSten- UnD LeiStUnGSrechnUnG

interne Leistungsverrechnung ...........................................................................................................  19

Kosten- und Leistungsrechnung – Grundseminar .............................................................................  19

Kosten- und Leistungsrechnung – aufbauseminar ...........................................................................  19

rechnUnGSPrüFUnGSWeSen -DOPPiK-

Gespräche im rechnungsprüfungsverfahren – gut vorbereiten und durchführen – Grundseminar  20

Der aufbau von rechnungsprüfungsberichten – Grundseminar ......................................................  20

berichtSWeSen

controlling in der öffentlichen Verwaltung – Grundseminar .............................................................  20

Strategisches controlling nach den methodischen Grundlagen Leadership intelligence ................  20

berichtswesen – ein wesentliches element zur Steuerung von Organisationen .............................  21



VerWaLtUnGSbetriebSWirt/-in (bVS)

Wir bilden Bayern10

VerWaLtUnGSbetriebSWirtin UnD 
VerWaLtUnGSbetriebSWirt (bVS)

ZieLGrUPPe
Führungskräfte und beschäftigte, die an betriebswirtschaftlichen Zusammenhän-
gen und abläufen interessiert sind.

ZULaSSUnGSVOraUSSetZUnGen
beamtinnen und beamte in der Qualifikationsebene 3 oder 4 und beschäftigte mit 
Fachprüfung ii aus der öffentlichen Verwaltung werden zugelassen. Ferner können 
beamtinnen und beamte in der Qualifikationsebene 2, Verwaltungsfachangestellte 
und beschäftigte mit Fachprüfung i mit mehrjähriger Verwaltungspraxis und be-
schäftigte mit anderweitiger Vorbildung und mehrjähriger berufspraxis zugelassen 
werden, wenn zu erwarten ist, dass das Ziel des Lehrgangs erreicht wird, insbeson-
dere die geforderten Leistungsnachweise erbracht werden können. Die Zulassung 
kann formlos mit der anmeldung beantragt werden.

Lehrgangs
abschnitt 1

Volks und 
betriebswirt
schaftliche 
Grundlagen

Investitionen 
und Finanzie

rung

LEHRGANG 
findet berufsbegleitend einmal wöchentlich für ca. 13 Monate statt.

352 Unterrichtseinheiten
Lehrgangsgebühr: 3.780 Euro

Lehrgangs
abschnitt 2

Neues kom
munales Rech
nungswesen

Neuer kommu
naler Haushalt

Der Jahres
abschluss

Lehrgangs
abschnitt 3

Kosten  
und Leistungs

rechnung

Controlling

Rechtsformen

Steuerrecht

Lehrgangs
abschnitt 3

Führung und 
Personal

management

Marketing

Organisation 
und Projekt

management

56 UE 80 UE 112 UE 88 UE

1. LN 2. LN 3. LN 4. LN
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ihr nUtZen
Sie erwerben die fachlichen Kompetenzen, um bei der einführung neuer Steue-
rungsmodelle konzeptionell mitzuwirken. Sie sind in der Lage wirtschaftlich und 
kostenbewusst zu handeln, um die Verwaltung auf den Weg hin zu einem moder-
nen Dienstleistungsunternehmen zu unterstützen.

Sie können alle im Zusammenhang mit der haushaltsplanung und dem haushalts-
vollzug auf der basis der doppelten kommunalen buchführung (Doppik) anfallenden 
arbeiten erledigen.

Sie beherrschen die erstellung und bewertung des Jahresabschlusses.

Sie sind mit den verschiedenen aspekten im Zusammenhang mit der ausgliede-
rung/Privatisierung von aufgaben vertraut und beherrschen die besonderen steuer-
rechtlichen aspekte und deren behandlung im rechnungswesen der Kommunen.

abSchLUSS
im rahmen der Qualifizierung ist nach jedem Lehrgangsabschnitt ein dreistündiger 
Leistungsnachweis zu absolvieren (insgesamt vier). nach erfolgreichen abschluss 
erhalten Sie eine Urkunde mit der bezeichnung „Verwaltungsbetriebswirtin bzw. 
Verwaltungsbetriebswirt (bVS)“.

einZeLheiten ZUr WeiterbiLDUnG
Dauer
Der Lehrgang findet berufsbegleitend, in der regel einmal wöchentlich statt, um-
fasst 352 Unterrichtseinheiten und dauert ca. 13 monate.

Lehrgangsnummer
nr. 38125

Gebühren
Die Lehrgangsgebühr beträgt einschließlich Schulungsunterlagen und Leistungs-
nachweise 3.780 €.

Die erhebung der Lehrgangsgebühr richtet sich nach der Gebührensatzung der 
 bayerischen Verwaltungsschule.

anSPrechPartnerinnen
inhalt: Dorothea Klempnow, telefon 089 54057-8660, klempnow@bvs.de
Organisation:  Daniela mazur, telefon 089 54057-8685, mazur@bvs.de
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Grundlagen der Kommunalverwaltung für 
Quereinsteiger in der Finanzverwaltung

Grundseminar
www.bvs.de/14266

1 ZIELGRUPPE buchhalterinnen und buchhalter, bilanzbuchhalterinnen und bilanzbuchhalter sowie Steu-
erfachangestellte aus Unternehmen, die zu einer Kommune wechseln.

1 INHALT - einführung in das Kommunalrecht – rechtsnatur der Kommunen – Organe der Kommunen 
und deren Zuständigkeiten und Kompetenzen – handeln der Kommune nach außen und rechtsbehelfe dage-
gen – Geschäftsgang der Kommune und ihrer Gremien – allgemeine Geschäftsordnung bayern – haushalts-
grundsätze und Grundsätze des Kassenwesens – Grundlagen der Kameralistik (haushaltsplan und haus-
haltssatzung) – Grundlagen der Doppik (haushaltsplan und haushaltssatzung) – Kontensystem, 
Kontenrahmen – ertragshaushalt, Finanzhaushalt – Jahresabschluss – Unterschied kaufmännische buchfüh-
rung und Doppik

TERMIN ORT SEMINAR-NR. GEBÜHREN

14.05. bis 16.05.2025 Dießen Nr. BW-25-235966 
(24 UE à 45 Min.)

Seminar 450,00 € 
Unterkunft 110,00 € 
Verpflegung 99,00 €

Kaufmännischer Jahresabschluss, analyse und 
auswertung www.bvs.de/15453

1 ZIELGRUPPE beschäftigte, Führungskräfte und mandatstragende, die kaufmännische Jahresabschlüs-
se lesen, analysieren und bewerten.

1 INHALT - aufbau des Jahresabschlusses (bilanz, GuV, anhang) – analyse der einzelnen bestandteile 
des Jahresabschlusses – Kennzahlensystem der Jahresabschlussanalyse – Praktischer Leitfaden zur Jahres-
abschlussanalyse (analyse-Leitfaden) – analyse-beispiele

TERMIN ORT SEMINAR-NR. GEBÜHREN

15.09. bis 18.09.2025 Beilngries Nr. BW-25-235968 
(24 UE à 45 Min.)

Seminar 480,00 € 
Unterkunft 165,00 € 
Verpflegung 130,00 €

Wirtschaftlichkeitsanalysen Kompaktseminar
www.bvs.de/10010

1 ZIELGRUPPE beschäftigte und Führungskräfte aus Finanzverwaltungen, rechnungsprüferinnen und 
rechnungsprüfer, betriebsleitungen, beschäftigte in Werkleitungen und Krankenhausverwaltungen

1 INHALT - entscheidungen bei alternativen Optionen – berechnungsmethoden:  – nutzwertanalyse  – 
statische investitionsrechenverfahren  – dynamische investitionsrechenverfahren – Finanzierungsalternati-
ven: Kauf – Leasing – Outsourcing

TERMIN ORT SEMINAR-NR. GEBÜHREN

04.06. bis 06.06.2025 Utting Nr. BW-25-235969 
(16 UE à 45 Min.)

Seminar 370,00 € 
Unterkunft 110,00 € 
Verpflegung 91,00 €
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Grundlagen der doppelten buchführung in der Doppik Grundseminar
www.bvs.de/17175

1 ZIELGRUPPE beschäftigte in kommunalen und staatlichen behörden, welche die Grundzüge der dop-
pelten buchführung im kommunalen rechnungswesen (Doppik) kennenlernen wollen.

1 INHALT - allgemeines zur Doppik – Unterschiede kameraler und doppischer haushalt – Grundlagen und 
Grundzüge der buchführung – inventur, inventar und bilanz – Die Drei-Komponenten-rechnung in der Dop-
pik – allgemeines zum kommunalen Kontenrahmen – buchführung als bestandsrechnung – buchführung als 
ergebnisrechnung – Organisation der buchführung – Jahresabschluss

TERMIN ORT SEMINAR-NR. GEBÜHREN

05.05. bis 07.05.2025 
29.09. bis 01.10.2025 

Weiden 
Bad Aibling 

Nr. BW-25-235970 
Nr. BW-25-235971 
(20 UE à 45 Min.)

Seminar 420,00 € 
Unterkunft 110,00 € 
Verpflegung 99,00 €

Von der Kameralistik zur Doppik – Was ändert sich? www.bvs.de/11040

1 ZIELGRUPPE Führungskräfte und beschäftigte aus allen bereichen der Verwaltung

1 INHALT - Ziele und Wesen des neuen Kommunalen Finanzwesens in bayern (nKFb) – Unterschiede 
zwischen dem kameralen und dem doppischen rechnungswesen – Das Drei-Komponenten-System – über-
blick über den Umstellungsprozess – erfahrungsberichte

TERMIN ORT SEMINAR-NR. GEBÜHREN

02.06.2025 München Nr. BW-25-235972 
(8 UE à 45 Min.)

Seminar 230,00 €

haushaltsplanung in der Doppik Grundseminar
www.bvs.de/13417

1 ZIELGRUPPE beschäftigte und Führungskräfte von Finanzverwaltungen, gemeindlichen Unternehmen 
und Zweckverbänden, die die Doppik anwenden

1 VORAUSSETZUNG in diesem Seminar werden Vorkenntnisse zur Doppik erwartet.

1 INHALT - Grundlagen der kommunalen haushaltswirtschaft – gesetzliche Grundlagen – Phasen der 
haushaltswirtschaft – haushaltsgrundsätze – kommunale einnahmen – der doppische haushaltsplan – in-
halt, aufbau und Gliederung – allgemeine Planungsgrundsätze – Planansätze – mittelfristige Finanzplanung – 
haushaltssatzung

TERMIN ORT SEMINAR-NR. GEBÜHREN

20.05. bis 22.05.2025 Furth Nr. BW-25-235974 
(20 UE à 45 Min.)

Seminar 420,00 € 
Unterkunft 110,00 € 
Verpflegung 99,00 €

Der doppische Jahresabschluss Grundseminar
www.bvs.de/13416

1 ZIELGRUPPE beschäftigte, die mit der erstellung eines doppischen Jahresabschlusses befasst sind 
und Jahresabschlussanalysen durchführen und erläutern sollen.

1 INHALT - Grundlagen – erstellung des Jahresabschlusses – auswertung des Jahresabschlusses – bi-
lanzanalyse

TERMIN ORT SEMINAR-NR. GEBÜHREN

24.09. bis 26.09.2025 Günzburg Nr. BW-25-235975 
(16 UE à 45 Min.)

Seminar 370,00 € 
Unterkunft 110,00 € 
Verpflegung 91,00 €
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Der konsolidierte Jahresabschluss nach KommhV-
Doppik www.bvs.de/16834

1 ZIELGRUPPE beschäftigte der Finanzverwaltungen, die mit den Jahresabschlussarbeiten betraut sind. 
ebenfalls interessant ist das Seminar für beschäftigte der rechnungsprüfungsämter, die Jahresabschlüsse 
nach KommhV-Doppik zu prüfen haben.

1 INHALT - rechtsgrundlagen nach KommhV-Doppik und Gemeindeordnung – Konsolidierungsleitfa-
den – abgrenzung des Konsolidierungskreises  – Konsolidierungsmethoden (Vollkonsolidierung/Quotenkon-
solidierung) – Konsolidierung von Kapital, Schulden, aufwendungen und erträgen – Kapitalflussrechnung – 
Konsolidierungsbericht

1 HINWEIS es wird auf die im buchhalter-, bilanzbuchhalter- und Verwaltungsbetriebswirt-Lehrgang ge-
legten Grundlagen zur erstellung eines Jahresabschlusses aufgebaut. alternativ eignet sich auch das Grund-
seminar „Der doppische Jahresabschluss“ als Vorbereitung.

TERMIN ORT SEMINAR-NR. GEBÜHREN

07.07.2025 Nürnberg Nr. BW-25-235976 
(8 UE à 45 Min.)

Seminar 230,00 €

anlagenbuchhaltung für Quereinsteiger – erfassung 
und bewertung kommunalen Vermögens www.bvs.de/14640

1 ZIELGRUPPE beschäftigte, die eine kaufmännische ausbildung, erfahrungen in der Finanzbuchhaltung 
und/oder anlagenbuchhaltung nach dem hGb haben und neu in der Verwaltung sind.

1 INHALT - Unterscheidung von Doppik und Kameralistik im Vergleich zur Finanzbuchhaltung nach dem 
hGb – aufbau einer kommunalen bilanz mit dem Schwerpunkt anlagevermögen und Sonderposten – Wert-
ansätze: anschaffungs-, herstellungskosten, tausch – Definition Vermögensgegenstand: z.b. Straßen und 
Gebäude – abgrenzung Unterhalt vs. nachträgliche herstellungskosten, behandlung von Zuschüssen im 
rahmen der investitionspakete – Fertigstellung, nutzungsdauer, abschreibung – behandlung von beitrags-
rechnungen (Sonderposten)

TERMIN ORT SEMINAR-NR. GEBÜHREN

12.05.2025 München Nr. BW-25-235977 
(8 UE à 45 Min.)

Seminar 230,00 €
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bUchhaLterin UnD bUchhaLter KOmmUnaL (bVS)
ZieLGrUPPe
beschäftigte kommunaler Verwaltungen, insbesondere der bereiche Finanzen, Käm-
merei, Kasse und revision sowie beschäftigte der rechnungsprüfung.

ZULaSSUnGSVOraUSSetZUnGen
beschäftigte mit mindestens dreijähriger berufserfahrung werden zugelassen.

Ferner können auch beschäftigte, die diese Voraussetzung nicht erfüllen, zugelas-
sen werden. über die Zulassung entscheidet die bVS.

Lehrgangs abschnitt 1

Vermögenserfassung und  
bewertung

Die Kommunale Eröffnungsbilanz

Grundzüge und Organisation der 
Buchführung

1. LN

LEHRGANG 
Lehrgang findet berufsbegleitend einmal wöchentlich für ca. 6 Monate statt.

176 Unterrichtseinheiten
Lehrgangsgebühr: 2.270 €

Lehrgangs abschnitt 2

Neuer kommunaler Haushalt

Jahresabschluss

Kosten und Leistungsrechnung

2. LN

112 UE 56 UE

ihr nUtZen
Sie erwerben die fachlichen Kompetenzen, um bei der haushaltsplanung und beim 
haushaltsvollzug auf der basis der doppelten kommunalen buchführung (Doppik) 
behilflich zu sein.

Sie können die im rahmen der doppelten kommunalen buchführung anfallenden 
buchungen vornehmen.

abSchLUSS
im rahmen der Qualifizierung ist nach jedem der beiden Lehrgangsabschnitte ein 
dreistündiger Leistungsnachweis zu absolvieren. nach erfolgreichem abschluss er-
halten Sie eine Urkunde mit der bezeichnung „buchhalterin kommunal (bVS) und 
buchhalter kommunal (bVS)“.

einZeLheiten ZUr WeiterbiLDUnG
Dauer
Der Lehrgang findet berufsbegleitend, in der regel einmal wöchentlich statt, um-
fasst 176 Unterrichtseinheiten und dauert ca. 6 monate.

Lehrgangsnummer
nr. 42125

Gebühren
Die Lehrgangsgebühr beträgt einschließlich Schulungsunterlagen und Leistungs-
nachweise 2.270 €.

Die erhebung der Lehrgangsgebühr richtet sich nach der Gebührensatzung der 
 bayerischen Verwaltungsschule.

anSPrechPartner/-innen
inhalt: Dorothea Klempnow, telefon 089 54057-8660, klempnow@bvs.de 
Organisation: Sabrina Flügel, telefon 089 54057-8687, fluegel@bvs.de
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einstieg in die Vermögenserfassung und -bewertung Grundseminar
www.bvs.de/13916

1 ZIELGRUPPE beschäftigte von Kommunen, die die aufgabe haben, eine anlagenbuchhaltung mit sys-
tematischer erfassung und bewertung des gemeindlichen Vermögens aufzubauen, als zukünftige anlagen-
buchhalterinnen und anlagenbuchhalter oder Kämmererinnen und Kämmerer, die sich Orientierung über die 
anforderungen an eine systematische erfassung und bewertung des Vermögens schaffen wollen.

1 INHALT - Organisation des einführungsprozesses Vermögenserfassung und -bewertung – Vorausset-
zungen für die aufnahme in die anlagenbuchhaltung (aktivierung dem Grunde nach) – allgemeine bewer-
tungsansätze (aktivierung der höhe nach) – anschaffungskosten, herstellungskosten, nachträgliche her-
stellungskosten (erweiterung, Sanierung, tausch – Spezielle bewertungsansätze (Sonderposten, 
immaterielle VG, Kunstgegenstände, behandlung von Leasing, anlagen im bau) – Jahresabschlussarbeiten 
(planmäßige und außerplanmäßige abschreibungen, inventur und inventurrichtlinien) – anforderungen an 
die Dokumentation

1 HINWEIS Dieser Kurs ist Voraussetzung für die teilnahme an den aufbauseminaren.

TERMIN ORT SEMINAR-NR. GEBÜHREN

05.03. bis 07.03.2025 
14.07. bis 16.07.2025 
13.10. bis 15.10.2025 

Neustadt 
Weiden 
Utting 

Nr. BW-25-235978 
Nr. BW-25-235979 
Nr. BW-25-235980 
(24 UE à 45 Min.)

Seminar 480,00 € 
Unterkunft 110,00 € 
Verpflegung 99,00 €

eröffnungsbilanz: erfassung und bewertung 
kommunales Vermögen – kompakt 0

aufbauseminar
www.bvs.de/18026

1 ZIELGRUPPE beschäftigte von Kommunen, anlagenbuchhalterinnen und anlagenbuchhalter, Kämme-
rinnen und Kämmerer, die eine anlagenbuchhaltung mit systematischer erfassung und bewertung des ge-
meindlichen Vermögens aufbauen oder die sich über die anforderungen an eine systematische erfassung 
und bewertung des Vermögens orientieren möchten.

1 VORAUSSETZUNG eine teilnahme am Grundseminar „erfassung und bewertung kommunales Ver-
mögen und Sonderposten“ wird vorausgesetzt.

1 INHALT - Grundvermögen (einsatz von einsatz von Geoinformationsdaten und Grundbuch, Klärung der 
Vollständigkeit und richtigkeit der Daten, anschaffungs- und herstellungskosten (ahK) und tausch, ersatz-
wertbewertung gemäß anlage 1, bewertr2008) – infrastrukturvermögen (bestandteile von Straßen, rele-
vanz von Straßenbestandsverzeichnissen, anschaffungs- und herstellungskosten, mögliche ersatzbewer-
tungen gemäß anlage 3 bewertr 2008) – Gebäude (Vermögensgegenstände von Gebäuden, 
ersatzwertberechnung nach normalherstellungskosten, rolle von Verwendungsnachweisen, nachträgliche 
herstellungskosten, behandlung von Sonderposten)

TERMIN ORT SEMINAR-NR. GEBÜHREN

02.04. bis 04.04.2025 Augsburg Nr. BW-25-235982 
(24 UE à 45 Min.)

Seminar 480,00 € 
Unterkunft 110,00 € 
Verpflegung 99,00 €
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eröffnungsbilanz: erfassung und bewertung von 
Grundvermögen  – teil 1

aufbauseminar
www.bvs.de/13045

1 ZIELGRUPPE beschäftigte, die die erfassung und bewertung des kommunalen Grundvermögens vor-
nehmen.

1 VORAUSSETZUNG Die teilnahme am Grundseminar wird vorausgesetzt. es ist sinnvoll, wenn Sie be-
reits mit der praktischen erfassungs- und bewertungsarbeit begonnen haben oder kurz davor stehen und 
sich erste praktische Fragen zeigen.

1 INHALT - Klärung der Vorgehensweise der erfassung und bewertung Grundvermögen – erfassung: ein-
satz von Geoinformationsdaten – Grundbuch – bewertung: anschaffungs- und herstellungskosten (ahK) – 
ersatzwerte gemäß anlage 1 bewertr – anforderungen an die Dokumentation für die eröffnungsbilanz – 
ausblick auf die permanente aufgabe nach bilanzerstellung

1 HINWEIS Die Seminarreihe „erfassung und bewertung von Vermögen“ umfasst ein Grundlagensemi-
nar und drei aufbauseminare. in den aufbauseminaren liegt der Schwerpunkt auf dem Vermögen, das sich 
zum Zeitpunkt der eröffnungsbilanz bereits in ihrem wirtschaftlichen eigentum befindet. teil 1-3 bauen auf 
dem Grundseminar auf. Je nach praktischem Projektfortschritt können Sie die teile 1-3 getrennt oder auch 
als block buchen. Die einzeltage sind so konzipiert, dass sie jeweils abgeschlossene themenblöcke beinhal-
ten.

TERMIN ORT SEMINAR-NR. GEBÜHREN

30.06.2025 
03.11.2025 

München 
München 

Nr. BW-25-235983 
Nr. BW-25-235984 
(8 UE à 45 Min.)

Seminar 230,00 €

eröffnungsbilanz: erfassung und bewertung von 
vorhandenen Straßen, Wegen und Plätzen – teil 2

aufbauseminar
www.bvs.de/13919

1 ZIELGRUPPE beschäftigte, die die erfassung und bewertung des kommunalen Grundvermögens und 
des beweglichen Vermögens vornehmen.

1 VORAUSSETZUNG Der besuch des Grundseminars „einstieg in die Vermögenserfassung und -bewer-
tung“ wird vorausgesetzt. es ist sinnvoll, wenn Sie bereits mit der praktischen arbeit begonnen haben oder 
kurz davor stehen und sich erste praktische Fragen zeigen.

1 INHALT - Klärung der Vorgehensweise der erfassung und bewertung der teilprojekte Straßen, Wege, 
Plätze, etc. – erfassung: abgrenzung bestandteile Straße/ingenieurtechnische bauwerke/Zusammenstel-
lung Straßen/einsatz von Geoinformationssystemen – bewertung: anschaffungs- und herstellungskosten 
(ahK) und mögliche Substitute von ahK/ersatzwerte: normalherstellungskosten – anforderungen an die 
Dokumentation für die eröffnungsbilanz – ausblick auf die permanente aufgabe nach bilanzerstellung

1 HINWEIS Die Seminarreihe „erfassung und bewertung von Vermögen“ umfasst ein Grundlagensemi-
nar und drei aufbauseminare. in den aufbauseminaren liegt der Schwerpunkt auf dem Vermögen, dass sich 
zum Zeitpunkt der eröffnungsbilanz bereits in ihrem wirtschaftlichen eigentum befindet. teil 1-3 bauen auf 
dem Grundseminar auf. Je nach praktischem Projektfortschritt können Sie die teile 1-3 getrennt oder auch 
als block buchen. Die einzeltage sind so konzipiert, dass sie jeweils abgeschlossene themenblöcke beinhal-
ten.

TERMIN ORT SEMINAR-NR. GEBÜHREN

01.07.2025 
04.11.2025 

München 
München 

Nr. BW-25-235985 
Nr. BW-25-235986 
(8 UE à 45 Min.)

Seminar 230,00 €
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eröffnungsbilanz: erfassung und bewertung von 
vorhandenen Gebäuden – teil 3

aufbauseminar
www.bvs.de/13920

1 ZIELGRUPPE beschäftigte, bilanzbuchhalterinnen und bilanzbuchhalter, die die erfassung und bewer-
tung des kommunalen Grundvermögens und des beweglichen Vermögens vornehmen.

1 VORAUSSETZUNG Der besuch des Grundseminars „einstieg in die Vermögenserfassung und – be-
wertung“ wird vorausgesetzt. es ist sinnvoll, wenn Sie bereits mit der praktischen arbeit begonnen haben 
oder kurz davor stehen und sich erste praktische Fragen zeigen.

1 INHALT - Klärung der Vorgehensweise der erfassung und bewertung der Gebäude – Definition: Gebäu-
de, Gebäudeteile/abgrenzung bestandteile selbstständige und nicht selbstständige – Gebäudeteile: abgren-
zung Gebäude und betriebstechnische anlagen/abgrenzung Unterhalt und Sanierung – bewertung: anschaf-
fungs- und herstellungskosten/ersatzwertberechnung nach normalherstellungskosten/rolle von 
Verwendungsnachweisen/nachträgliche herstellungskosten durch z. b. anbau oder Generalsanierung/be-
handlung von Sonderposten – anforderungen an die Dokumentation für die eröffnungsbilanz – ausblick auf 
die permanente aufgabe nach bilanzerstellung

1 HINWEIS Die Seminarreihe „erfassung und bewertung von Vermögen“ umfasst ein Grundlagensemi-
nar und drei aufbauseminare. in den aufbauseminaren liegt der Schwerpunkt auf dem Vermögen, das sich 
zum Zeitpunkt der eröffnungsbilanz bereits in ihrem wirtschaftlichen eigentum befindet. teil 1-3 bauen auf 
dem Grundseminar auf. Je nach praktischem Projektfortschritt können Sie die teile 1-3 getrennt oder auch 
als block buchen. Die einzeltage sind so konzipiert, dass sie jeweils abgeschlossene themenblöcke beinhal-
ten.

TERMIN ORT SEMINAR-NR. GEBÜHREN

02.07.2025 
05.11.2025 

München 
München 

Nr. BW-25-235987 
Nr. BW-25-235988 
(8 UE à 45 Min.)

Seminar 230,00 €

anlagenbuchhaltung für erfahrene 
anlagenbuchhalterinnen und anlagenbuchhalter

Workshop
www.bvs.de/15826

1 ZIELGRUPPE erfahrene beschäftigte in der anlagenbuchhaltung

1 VORAUSSETZUNG theoretisches Wissen der bewertr 2008, aller anlagen und vor allem praktische 
erfahrung im laufenden betrieb einer anlagenbuchhaltung

1 INHALT - aktuelle Problemstellungen in der anlagebuchhaltung // - erfahrungsaustausch

1 HINWEIS Dieser Workshop wird anhand ihrer Fragestellungen konzipiert. Deshalb ist es wichtig, dass 
Sie spätestens zwei Wochen vor dem Workshoptermin diese schriftlich bei der bVS einreichen.

TERMIN ORT SEMINAR-NR. GEBÜHREN

16.09.2025 München Nr. BW-25-235989 
(8 UE à 45 Min.)

Seminar 230,00 €

inventur – revisionssicher planen und durchführen Kompaktseminar
www.bvs.de/14571

1 ZIELGRUPPE bilanzbuchhalterinnen und bilanzbuchhalter, buchhalterinnen und buchhalter öffentlicher 
betriebe, Werkleitungen,Geschäftsführerinnen und Geschäftsführer, Leitungen der Finanzabteilungen und 
deren beschäftigte, beschäftigte der rechnungsprüfungsämter

1 INHALT - inventurrahmenplan – inventurrichtlinie – inventurvereinfachungsverfahren – Verbrauchsfolge-
verfahren – Gob/Goi – inventurauswertung – Verbuchung

TERMIN ORT SEMINAR-NR. GEBÜHREN

03.11.2025 Nürnberg Nr. BW-25-235990 
(8 UE à 45 Min.)

Seminar 230,00 €
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interne Leistungsverrechnung www.bvs.de/13928

1 ZIELGRUPPE beschäftigte in behörden, kostenrechnenden einrichtungen und in Querschnittsämtern, 
die die KLr bereits eingeführt haben, an der einführungarbeiten oder die bestehende Struktur optimieren 
sollen.

1 INHALT - Kennenlernen von unterschiedlichen möglichkeiten, Leistungen umzulegen oder zu verrech-
nen – entwicklung der Leistungsverrechnung in der Praxis, speziell auch Verwaltungskostenerstattung 
(VKe) – anforderungen an eine verwaltungsinterne Leistungsverrechnung im rahmen des neuen Kommu-
nalen Finanzwesen in bayern (nKFb) – ausgestaltung des Systems interner Leistungsverrechnung und ein-
beziehung in die budgetierung

TERMIN ORT SEMINAR-NR. GEBÜHREN

24.11. bis 25.11.2025 Dießen Nr. BW-25-235991 
(12 UE à 45 Min.)

Seminar 370,00 € 
Unterkunft 55,00 € 
Verpflegung 55,50 €

Kosten- und Leistungsrechnung Grundseminar
www.bvs.de/15112

1 ZIELGRUPPE beschäftigte, die am aufbau einer Kosten- und Leistungsrechnung beteiligt sind; be-
schäftigte mit Produkt- und/oder Führungsverantwortung

1 INHALT - Das neue Steuerungsmodell – Kosten- und Leistungsrechnung (KLr) – überblick über das 
kaufmännische rechnungswesen – Zusammenhang KLr und Finanzbuchhaltung – Grundlegende begriffe 
der KLr – instrumente der KLr – Kostenartenrechnung (u.a. aufbau anlagenbuchhaltung als basis für er-
mittlung kalkulatorischer Kosten) – Kostenstellenrechnung (u.a. aufbau betriebsabrechnungsbogen) – Kost-
enträgerrechnung (u.a. Kalkulation von Produktkosten nach unterschiedlichen Verfahren) – Praktische an-
wendung

1 HINWEIS Dieses Seminar können Sie auch als inhouse- oder regionalseminar buchen.

TERMIN ORT SEMINAR-NR. GEBÜHREN

02.04. bis 04.04.2025 Weichering Nr. BW-25-235992 
(24 UE à 45 Min.)

Seminar 480,00 € 
Unterkunft 110,00 € 
Verpflegung 91,00 €

Kosten- und Leistungsrechnung aufbauseminar
www.bvs.de/11255

1 ZIELGRUPPE beschäftigte, die bereits Kenntnisse im Grundseminar erworben haben, beschäftigte im 
controlling

1 INHALT - Zusammenhang Finanzbuchhaltung/Kosten- und Leistungsrechnung – Grundlegende begriffe 
der Kosten- und Leistungsrechnung – Vorgehensweise bei einführung der Kosten- und Leistungsrechnung – 
erfassung von Kosten und Leistungen – Weiterverrechnung von Leistungen – instrumente der Kosten- und 
Leistungsrechnung (Kostenartenrechnung, Kostenstellenrechnung, Kostenträgerrechnung) – Kostenarten-
rechnung: ermittlung von kalkulatorischen Kosten (abschreibungen, Zinsen, mieten) – Kostenstellenrech-
nung: aufbau eines betriebsabrechnungsbogens (bab) – Kostenträgerrechnung: Kalkulation von Produkt-
kosten (Fallbeispiele) – Grundlagen der deskriptiven Statistik (mittelwerte, häufigkeiten, Verteilungen, 
Grafiken)

TERMIN ORT SEMINAR-NR. GEBÜHREN

15.10. bis 17.10.2025 Regen Nr. BW-25-235993 
(24 UE à 45 Min.)

Seminar 480,00 € 
Unterkunft 110,00 € 
Verpflegung 91,00 €
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Gespräche im rechnungsprüfungsverfahren – gut 
vorbereiten und durchführen

Grundseminar
www.bvs.de/13075

1 ZIELGRUPPE beschäftigte in staatlichen und kommunalen rechnungsprüfungsämtern und mitglieder 
in rechnungsprüfungsausschüssen

1 INHALT - Vorbereitung von anfangs- und Schlussgesprächen – Gesprächssteuerung, insbesondere kon-
fliktgeladene Situationen – nähe-Distanz-regulierung – Umgang mit „Vielrednern“, „Schweigern“ und ande-
ren problematischen Kooperationspartnern – Gestaltung des rollenprofils – Gewinnung von Sicherheit im 
Selbstverständnis als rechnungsprüfer/-in

TERMIN ORT SEMINAR-NR. GEBÜHREN

13.10. bis 14.10.2025 Bad Wörishofen Nr. BW-25-235997 
(12 UE à 45 Min.)

Seminar 370,00 € 
Unterkunft 55,00 € 
Verpflegung 55,50 €

Der aufbau von rechnungsprüfungsberichten Grundseminar
www.bvs.de/13076

1 ZIELGRUPPE beschäftigte in örtlichen und überörtlichen rechnungsprüfungsämtern, mitglieder in 
rechnungsprüfungsausschüssen

1 INHALT - aufbau von berichten: Logik und Struktur – Gestaltung von berichten: Verschiedene elemente 
zielgerichtet einsetzen

TERMIN ORT SEMINAR-NR. GEBÜHREN

02.12.2025 München Nr. BW-25-235998 
(8 UE à 45 Min.)

Seminar 230,00 €

controlling in der öffentlichen Verwaltung Grundseminar
www.bvs.de/10408

1 ZIELGRUPPE beschäftigte und Führungskräfte, die ein controlling aufbauen und als controller vorgese-
hen sind.

1 INHALT - Ursprünge und entwicklung des controlling – Ziele, Definition – Organisation des controlling – 
notwendigkeit in der Kommunalverwaltung/Größenabhängigkeit – abgrenzung Verwaltungscontrolling/con-
trolling im Unternehmen – Stellung im neuen Steuerungsmodell (nSm) – Zukunftsorientierung/abgrenzung 
zur rechnungsprüfung – controlling-Funktionen: Unterstützung bei der Zielbildung und Planung – Steuerung 
(information, Kontrolle, abweichungsanalysen) – Koordination – Zentrales/dezentrales controlling – anforde-
rungen an das controllingpersonal – Strategisches controlling – Operatives controlling – berichtswesen – 
Stellung des controlling in der behörde – abgrenzung zur rechnungsprüfung – Praktische übungen

TERMIN ORT SEMINAR-NR. GEBÜHREN

16.06. bis 18.06.2025 Furth Nr. BW-25-235994 
(24 UE à 45 Min.)

Seminar 480,00 € 
Unterkunft 110,00 € 
Verpflegung 91,00 €

Strategisches controlling nach den methodischen 
Grundlagen Leadership intelligence www.bvs.de/14044

1 ZIELGRUPPE Führungskräfte, Personalleitungen, Leitungen der Finanzabteilungen, controllerinnen und 
controller, welche strategische Ziele und Strategien klar formuliert und effektiv umsetzen möchten.

1 INHALT - Strategisches Zielsystem „KeiWU“ (Kompetenz, effizienz, image, Wachstum, Unabhängig-
keit) – Organisation mit Zielen und Service Levels abzubilden – Operative Kennzahlenziele – Definition von 
Projektzielen – Strategie effektiv im tagesgeschäft umsetzen – Leadership intelligence – wie führt man es in 
der Praxis ein – Praxisbeispiele

TERMIN ORT SEMINAR-NR. GEBÜHREN

22.09.2025 München Nr. BW-25-235995 
(8 UE à 45 Min.)

Seminar 230,00 €
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berichtswesen – ein wesentliches element zur 
Steuerung von Organisationen www.bvs.de/13931

1 ZIELGRUPPE beschäftigte und Führungskräfte, die berichte erstellen müssen und controllingaufgaben 
wahrnehmen.

1 VORAUSSETZUNG Grundkenntnisse in der betriebswirtschaft und im rechnungswesen werden vor-
ausgesetzt.

1 INHALT - nutzen eines berichtswesens – berichtsgestaltung: aufbau/inhalte/Formate/Darstellung (ta-
bellen, Grafiken, Kennzahlen, texte) – Umgang mit unterschiedlichen berichtsterminen – nutzen von inter-
kommunalen Vergleichen – Statistische methoden zur auswertung

1 HINWEIS Sie können uns gerne zwei Wochen vor Seminarbeginn eigene berichte zukommen lassen, 
die wir dann an den Dozenten weiterleiten oder Sie bringen ihre berichte mit zum Seminar. theorie anhand 
von Praxisbeispielen greift viel besser und Sie haben die möglichkeit ihre bestehenden berichte ggf. zu opti-
mieren.

TERMIN ORT SEMINAR-NR. GEBÜHREN

25.06. bis 27.06.2025 Utting Nr. BW-25-235996 
(16 UE à 45 Min.)

Seminar 370,00 € 
Unterkunft 110,00 € 
Verpflegung 91,00 €



„Gut fortgebildete Fachkräfte von heute sind die hilfreichen Kollegen 
von morgen, die man als Schnittstelle zwischen den Behörden braucht. 
Und hier bin ich froh, meine Erfahrungen aus Theorie und Praxis in die 
Fortbildung mit einfließen lassen zu können.“

Stephan Rossmanith. 
Polizeihauptkommissar, Landreis Donau-Ries 
Sachbearbeiter Verkehr

Wir bilden Bayern
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Gastschulbeiträge und Kostenersatz 0 Grundseminar
www.bvs.de/16574

1 ZIELGRUPPE beschäftigte in (kreisfreien) Städten und Landratsämtern, die mit der abwicklung von Fi-
nanzvorgängen im Zusammenhang mit Gastschülern an staatlichen und kommunalen Schulen befasst sind.

1 INHALT Gastschulbeiträge für allgemeinbildende und berufliche Schulen, Kostenersatz für berufsschu-
len, arten und Voraussetzungen von Gastschulverhältnissen, beitrags- und Kostenschuldner, Gastschulbei-
tragspauschalen, errechneter Gastschulbeitrag, Kostenersatz, ausgaben und einnahmen nach anlage 1 zur 
aVbaySchFG , Unterbringung mehrerer Schularten in einem Schulgebäude bzw. mehreren Schulen einer 
Schulart, Kalkulatorische Kosten bei berufsschulen, besonderheiten bei Schülerheimen für blockberufs-
schüler, auswärtige Unterbringung von blockberufsschülern einschließlich restkostenumlage, Kostenbetei-
ligung für Umschüler nach art. 10 abs. 6 baySchFG, Zeitpunkt der inrechnungstellung, Fälligkeiten, erlö-
schen der Forderungen

TERMIN ORT SEMINAR-NR. GEBÜHREN

17.03. bis 19.03.2025 
24.09. bis 26.09.2025 

Feldkirchen-Westerham 
Dachau 

Nr. FI-25-237610 
Nr. FI-25-237611 
(16 UE à 45 Min.)

Seminar 330,00 € 
Unterkunft 110,00 € 
Verpflegung 91,00 €

Schulwegkostenfreiheit – Grundseminar (Webinar) Grundseminar
www.bvs.de/17221

1 ZIELGRUPPE beschäftigte der aufgabenträger (Landratsämter und kreisfreie Städte), die noch keine 
oder wenig Kenntnisse über das recht der Schulwegkostenfreiheit haben; für beschäftigte von kreisangehö-
rigen Gemeinden bzw. Verwaltungsgemeinschaften in teilen nicht geeignet.

1 INHALT - überblick über die rechtssystematik – notwendigkeit der beförderung – Unterscheidung zwi-
schen beförderungspflicht und Kostenerstattungsanspruch – Umfang der beförderung (ermittlung der 
nächstgelegenen Schule) – übernahme der beförderung im ermessen; erkennen und sichere anwendung 
der ermessensvorschriften – art der beförderung; Grundsatz des ÖPV – übungsfälle

TERMIN ORT SEMINAR-NR. GEBÜHREN

28.04. bis 30.04.2025 Online Nr. WEB_FI-25-236215 
(16 UE à 45 Min.)

Seminar 300,00 €

Schulwegkostenfreiheit  – Grundseminar kompakt 
(Webinar)

Grundseminar
www.bvs.de/17219

1 ZIELGRUPPE beschäftigte der aufgabenträger (Landratsämter und kreisfreie Städte), die noch keine 
oder wenig Kenntnisse über das recht der Schulwegkostenfreiheit haben; für beschäftigte von kreisangehö-
rigen Gemeinden bzw. Verwaltungsgemeinschaften in teilen nicht geeignet.

1 INHALT - überblick über die rechtssystematik – notwendigkeit der beförderung – Unterscheidung zwi-
schen beförderungspflicht und Kostenerstattungsanspruch – Umfang der beförderung (ermittlung der 
nächstgelegenen Schule) – übernahme der beförderung im ermessen; erkennen und sichere anwendung 
der ermessensvorschriften – art der beförderung; Grundsatz des ÖPV – übungsfälle

TERMIN ORT SEMINAR-NR. GEBÜHREN

13.01. bis 15.01.2025 Online Nr. WEB_FI-25-236214 
(12 UE à 45 Min.)

Seminar 290,00 €
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Schulwegkostenfreiheit  – Vertiefung aufbauseminar
www.bvs.de/16932

1 ZIELGRUPPE beschäftigte der aufgabenträger (Landratsämter und kreisfreie Städte), die bereits grund-
legende oder weiterführende Kenntnisse über das recht der Schulwegkostenfreiheit haben; für beschäftig-
te von kreisangehörigen Gemeinden bzw. Verwaltungsgemeinschaften in teilen nicht geeignet.

1 INHALT - kurze Wiederholung des Lehrinhaltes des Grundseminars – Problemstellungen hinsichtlich 
der notwendigkeit der beförderung; ermittlung der Schulweglänge; bewertung der Gefährlichkeit und be-
schwerlichkeit eines Schulweges mit beispielfällen – thematik „dauernde behinderung“ – erfüllung der be-
förderungsplficht mit anderweitigen Verkehrsmitteln (z.b. privater PKW, taxi) – Problemstellungen im be-
reich der Kostenerstattung nach art. 3 abs. 2 SchKfrG – antragsablehnungen, rückforderungen von 
erbrachten Leistungen – Umgang mit Widersprüchen; hinweise zum Verfahren – übungsfälle

TERMIN ORT SEMINAR-NR. GEBÜHREN

26.05. bis 28.05.2025 Utting Nr. FI-25-236216 
(16 UE à 45 Min.)

Seminar 300,00 € 
Unterkunft 110,00 € 
Verpflegung 91,00 €

Schulwegkostenfreiheit – Praxistage Workshop
www.bvs.de/10744

1 ZIELGRUPPE erfahrene beschäftigte in (kreisfreien) Städten und Landratsämtern, die mit der Schüler-
beförderung befasst sind.

1 VORAUSSETZUNG besuch der Grundseminare oder mindestens ein Jahr praktische erfahrung in der 
thematik

1 INHALT - erörterung schülerbeförderungsrechtlicher Fragestellungen aus dem Kreis der teilnehmen-
den, insbesondere reichweite und abgrenzung zwischen beförderungs- und Kostenerstattungsanspruch – 
Schulweg – nächstgelegene Schule und ausnahmevorschriften des § 2 abs. 3 und 4 SchbefV – Schülerbe-
förderung mit ÖPnV, Schulbus, privatem Kfz und mietwagen (taxi) – aktuelle entwicklungen im 
Schülerbeförderungsrecht bezüglich rechtsprechung und aufsichtsbehördlichen Vorgaben

1 METHODIK in diesem Seminar steht der erfahrungsaustausch im Vordergrund, nicht in erster Linie 
einzelvorträge. Der Dozent wird eine überwiegend moderierende und fachlich beratende rolle übernehmen.

TERMIN ORT SEMINAR-NR. GEBÜHREN

29.09. bis 02.10.2025 Regen Nr. FI-25-237401 
(24 UE à 45 Min.)

Seminar 380,00 € 
Unterkunft 165,00 € 
Verpflegung 130,00 €
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KOmPaKtLehrGanG beSteUerUnG Der 
JUriStiSchen PerSOnen DeS ÖFFentLichen 
rechtS (bVS) - OnLine

Fortbildungslehrgang der bVS und der Kanzlei Dr. Küffner & Partner Gmbh

   Einführung/Begriffe
   Abgabenordnung
   Umsatzsteuer 1 – Grundzüge

   Körperschaftsteuer 2 - Besonderheiten
   Körperschaftsteuer 3 - Besonderheiten
   Wiederholung/Spezialfälle

   Körperschaftsteuer 1 – Grundzüge 
   Umsatzsteuer 2 – Grundzüge und Besonderheiten 
   Wiederholung/Spezialfälle

   Umsatzsteuer 3 - Besonderheiten
   Körperschaftsteuer 4 - Expertenwissen
   Umsatzsteuer 4 - § 2b UStG

   Umsatzsteuer 5 - Kooperationen
   sonstige Steuerarten
   Vertiefung kommunale Steuerpraxis
   Wiederholung/Spezialfälle

Modul 1   (12 UE)

Modul 3   (12 UE)

Modul 2   (12 UE)

Modul 4   (12 UE)

Modul 5   (16 UE)

Leistungsnachweis   (4 UE)
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ZieLGrUPPe
beschäftigte und Führungskräfte in den bereichen Finanzen, Kämmerei und Steuer-
abteilungen sowie sonstige beschäftigte, die sich für das Steuerrecht der jPör inte-
ressieren.

ihr nUtZen
Die juristischen Personen des öffentlichen rechts müssen voraussichtlichab dem 
01.01.2025 das Steuerrecht und den neu geschaffenen § 2b UStG anwenden. Der 
Lehrgang richtet sich vor allem an beschäftigte von juristischen Personen des öf-
fentlichen rechts, die sich mit steuerrechtlichen belangen befassen müssen.

Die teilnehmenden erwerben mit dem geplanten Kompaktlehrgang die fachlichen 
Kompetenzen zur richtigen anwendung des Steuerrechts für die öffentliche hand. 
Die steuerrechtlichen themen werden sowohl systematisch als auch anhand von 
beispielfällen dargestellt.

KOOPeratiOn
Der Lehrgang wird durch Lehrbeauftragte der Kanzlei Dr. Küffner & Partner Gmbh 
durchgeführt.

abSchLUSS
nach der teilnahme der module 1-5 ist ein dreistündiger Leistungsnachweis (multi-
ple choice) zu absolvieren. Dieser test erfolgt über ein Online-Portal. nach erfolg-
reichem abschluss erhalten Sie ein Zertifikat.

einZeLheiten ZUr WeiterbiLDUnG
Der Lehrgang findet berufsbegleitend online statt, umfasst 68 Unterrichtseinheiten. 
Die genauen inhalte und termine finden Sie unter www.bvs.de. Dort können Sie 
auch die Online-anmeldung nutzen oder nachsehen, ob noch freie Plätze zur Verfü-
gung stehen. 
Lehrgangsnummer: 44125
Die Lehrgangsgebühr beträgt einschließlich Schulungsunterlagen und Leistungs-
nachweis 900 eUr. Die erhebung der Lehrgangsgebühr richtet sich nach der Ge-
bührensatzung der bayerischen Verwaltungsschule.

anSPrechPartnerinnen
inhalt: Dorothea Klempnow, telefon 089 54057-8660, klempnow@bvs.de
Organisation:  Sabrina Flügel, telefon 089 54057-8687, fluegel@bvs.de
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realsteuern – ein kompakter überblick (Webinar) Grundseminar
www.bvs.de/18075

1 ZIELGRUPPE beschäftigte, die bereits in der Steuerverwaltung tätig sind und sich einen überblick über 
das realsteuerrecht aus Sicht der Kommune verschaffen wollen.

1 INHALT - einführung in das Steuerrecht – Verfahrensrecht – Grundsteuer – Gewerbesteuer

1 HINWEIS Wenn Sie an den aufbauseminaren teilnehmen möchten, bitten wir Sie, das ausführliche Se-
minar oder Webinar zum thema realsteuern zu besuchen.

TERMIN ORT SEMINAR-NR. GEBÜHREN

26.03. bis 27.03.2025 Online Nr. WEB_FI-25-236021 
(16 UE à 45 Min.)

Seminar 340,00 €

realsteuern (Webinar) Grundseminar
www.bvs.de/17350

1 ZIELGRUPPE beschäftigte, die erst seit kurzer Zeit oder vertretungsweise in der Steuerverwaltung tä-
tig sind.

1 INHALT - abgabenordnung – Grundsteuer – Gewerbesteuer – Zustellung belastender Verwaltungsak-
te – Verjährung

TERMIN ORT SEMINAR-NR. GEBÜHREN

07.07. bis 11.07.2025 
08.12. bis 12.12.2025 

Online 
Online 

Nr. WEB_FI-25-236023 
Nr. WEB_FI-25-236024 
(30 UE à 45 Min.)

Seminar 540,00 €

realsteuern Grundseminar
www.bvs.de/10134

1 ZIELGRUPPE beschäftigte, die erst seit kurzer Zeit oder vertretungsweise in der Steuerverwaltung tä-
tig sind.

1 INHALT - abgabenordnung – Grundsteuer – Gewerbesteuer – Zustellung belastender Verwaltungsak-
te – Verjährung

TERMIN ORT SEMINAR-NR. GEBÜHREN

17.02. bis 21.02.2025 
02.06. bis 06.06.2025 
13.10. bis 17.10.2025 
24.11. bis 28.11.2025

Riedenburg / Buch 
Furth 
Bad Aibling 
Günzburg

Nr. FI-25-236026 
Nr. FI-25-236028 
Nr. FI-25-236029 
Nr. FI-25-237654 
(32 UE à 45 Min.)

Seminar 540,00 € 
Unterkunft 220,00 € 
Verpflegung 169,00 €

14.04. bis 17.04.2025 Utting Nr. FI-25-236027 
(32 UE à 45 Min.)

Seminar 540,00 € 
Unterkunft 165,00 € 
Verpflegung 138,00 €

Gewerbesteuer aufbauseminar
www.bvs.de/17526

1 ZIELGRUPPE beschäftigte, die am Grundseminar „realsteuern“ teilgenommen haben oder vergleich-
bare Kenntnisse besitzen.

1 INHALT - abgabenordnung – Schwierige Fälle bearbeiten – Vollverzinsung der Gewerbesteuer – haf-
tungsschuldner – rechtsmittel / nebenforderungen / Verjährung

TERMIN ORT SEMINAR-NR. GEBÜHREN

12.03. bis 14.03.2025 
10.11. bis 12.11.2025 

Utting 
Lauingen 

Nr. FI-25-236032 
Nr. FI-25-236033 
(16 UE à 45 Min.)

Seminar 330,00 € 
Unterkunft 110,00 € 
Verpflegung 91,00 €
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Gewerbesteuer – Workshop Workshop
www.bvs.de/10141

1 ZIELGRUPPE beschäftigte, die an den jeweiligen Grund- und aufbauseminaren teilgenommen haben 
oder vergleichbare Kenntnisse besitzen und über umfangreiche praktische erfahrung verfügen.

1 INHALT - entwicklungen in der Gesetzgebung und rechtsprechung – Komplexe Fälle aus der Praxis – 
erfahrungsaustausch

TERMIN ORT SEMINAR-NR. GEBÜHREN

30.06. bis 01.07.2025 
03.11. bis 04.11.2025 

Günzburg 
Lauingen 

Nr. FI-25-236034 
Nr. FI-25-236035 
(13 UE à 45 Min.)

Seminar 300,00 € 
Unterkunft 55,00 € 
Verpflegung 60,00 €

Grundsteuer – Workshop Workshop
www.bvs.de/10142

1 ZIELGRUPPE beschäftigte, die an den jeweiligen Grund- und aufbauseminaren teilgenommen haben 
oder vergleichbare Kenntnisse besitzen und über umfangreiche praktische erfahrungen verfügen.

1 INHALT - entwicklungen in der Gesetzgebung und rechtsprechung – Komplexe Fälle aus der Praxis – 
erfahrungsaustausch

TERMIN ORT SEMINAR-NR. GEBÜHREN

12.05.2025 
09.07.2025 
29.07.2025 

München 
Augsburg 
München 

Nr. FI-25-236037 
Nr. FI-25-236038 
Nr. FI-25-236036 
(8 UE à 45 Min.)

Seminar 210,00 €

Grundsteuererlass nach artikel 8 bayGrStG sowie 
nach den §§ 32,34 GrStG

Grundseminar
www.bvs.de/17525

1 ZIELGRUPPE Leitungen von Finanzabteilungen und Kämmereien sowie Verwaltungskräfte in Steuer-
stellen bei Kommunalverwaltungen

1 INHALT - Darstellung des neuen geltenden rechts des § 34 GrStG – begriffsdefinitionen „normaler 
rohertrag“, „übliche Jahresrohmiete“ – Geschätzte übliche Jahresrohmiete – minimierung der aus der 
Schätzung resultierenden Praxisprobleme – nicht Vertreten müssen der rohertragsminderung seitens des 
Steuerpflichtigen – Welche nachweise über Vermietungsbemühungen sind erforderlich? – rechtslage, wenn 
eine Wohnung vor Leerstand erst selbst bewohnt wurde bzw. wenn eine leer stehende Wohnung neben den 
Vermietungsbemühungen auch veräußert werden soll – Wie verhält es sich bei gewerblichen Objekten mit 
dem sogenannten „Unternehmerrisiko“?

TERMIN ORT SEMINAR-NR. GEBÜHREN

07.10.2025 Augsburg Nr. FI-25-236039 
(8 UE à 45 Min.)

Seminar 210,00 €

Zweitwohnungssteuer www.bvs.de/10434

1 ZIELGRUPPE beschäftigte bei kommunalen Gebietskörperschaften, die mit der erhebung der Zweit-
wohnungssteuer befasst sind.

1 INHALT - Verfassungsrechtliche Grundlagen des kommunalen Steuerrechts (Grundgesetz und bayeri-
sche Verfassung) – Das Steuerfindungsrecht der Gemeinden (art. 3 KaG) – Verbrauchs- und aufwandssteu-
ern  – Örtlicher bezug  – Gleichartigkeit  – Verfassungsrechtliche Grenzen des kommunalen Steuerrechts  – 
entwicklung der Zweitwohnungssteuer – Steuergegenstand  – Steuerpflichtige  – bemessung – bezüge zum 
melderecht – Probleme aus der Praxis – beispielfälle  – Fragen und antworten

TERMIN ORT SEMINAR-NR. GEBÜHREN

15.10.2025 Nürnberg Nr. FI-25-236040 
(8 UE à 45 Min.)

Seminar 210,00 €
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Fremdenverkehrsbeitrag Grundseminar
www.bvs.de/13725

1 ZIELGRUPPE beschäftigte, die sich mit der erhebung von Fremdenverkehrs- und Kurbeiträgen befas-
sen.

1 INHALT - rechtsgrundlagen des kommunalen abgabenrechts – Der Fremdenverkehrsbeitrag: – Voraus-
setzungen der erhebung – aufwand der Gemeinde und Zweckbindung des beitrags – Fremdenverkehrsbei-
tragspflichtige – Unmittelbarer und mittelbarer Vorteil als Voraussetzung der beitragspflicht – Der begriff des 
Fremdenverkehrs – bemessung und höhe des beitrags – entstehung und Fälligkeit – Diskussion aktueller 
Probleme

TERMIN ORT SEMINAR-NR. GEBÜHREN

11.11.2025 Regensburg Nr. FI-25-236041 
(8 UE à 45 Min.)

Seminar 210,00 €

Fremdenverkehrs- und Kurbeitrag – Praxistag Workshop
www.bvs.de/17206

1 ZIELGRUPPE Langjährige, erfahrene beschäftigte von Gemeinden, die Fremdenverkehrs- und Kurbei-
träge erheben sowie beschäftigte von Widerspruchsbehörden.

1 INHALT - bearbeiten von beispielfällen im beitragsrecht zu Fremdenverkehrs- und Kurbeiträgen – be-
sprechung von Problemstellungen und Praxisfragen der teilnehmenden – aktuelle rechtsprechung

1 METHODIK moderierter Wissensaustausch und gemeinsames erarbeiten von Lösungen

TERMIN ORT SEMINAR-NR. GEBÜHREN

02.12.2025 Regensburg Nr. FI-25-236043 
(8 UE à 45 Min.)

Seminar 210,00 €

Verzinsungen im abgabenbereich www.bvs.de/15840

1 ZIELGRUPPE beschäftigte, die mit der Festsetzung von Zinsen im abgabenbereich betraut sind.

1 INHALT - anwendungsbereich der Verzinsungen nach aO – Vollverzinsung der Gewerbesteuer (§ 233a 
aO) – Stundungszinsen (§ 234 aO) – Zinsen bei hinterziehung (§ 235 aO) – Prozesszinsen auf erstattungsbe-
träge (§ 236 aO) – Zinsen bei aussetzung der Vollziehung (§ 237 aO) – abgrenzung der verschiedenen Zin-
sen zueinander – Zinsfreiheit in besonderen Fällen – Verhältnis Zinsen/Säumniszuschläge

1 HINWEIS bitte bringen Sie zum Seminar Folgendes mit: abgabenordnung (aO), taschenrechner

TERMIN ORT SEMINAR-NR. GEBÜHREN

26.05. bis 27.05.2025 
16.10. bis 17.10.2025 

Lauingen 
Günzburg 

Nr. FI-25-236044 
Nr. FI-25-236045 
(14 UE à 45 Min.)

Seminar 320,00 € 
Unterkunft 55,00 € 
Verpflegung 60,00 €
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beiträge für leitungsgebundene einrichtungen 
(Wasser/abwasser) – beitragsmaßstab der 
tatsächlichen Geschossfläche – Kompaktseminar i www.bvs.de/18164

1 ZIELGRUPPE beschäftigte von Kommunen, Verwaltungsgemeinschaften, Widerspruchsbehörden und 
Zweckverbänden, die erstmals mit dem beitragsrecht konfrontiert werden sowie beschäftigte, die ihr Wis-
sen auffrischen möchten.

1 INHALT - entstehen der beitragspflicht, beitragspflichtige beitragsmaßstäbe – beitragspflichtige Grund-
stücksflächen (Grundstückbegriff, Flächen- und tiefenbegrenzungen, außenbereichsgrundstücke) – bei-
tragspflichtige Geschossflächen (Dachgeschoss, Gebäudefluchtlinie, anschlussbedarf, selbstständige bzw. 
beitragsfreie Gebäude) – Fiktive Geschossflächen

1 HINWEIS bitte bringen Sie zum Seminar ihre eigene Satzung mit.

TERMIN ORT SEMINAR-NR. GEBÜHREN

17.02. bis 20.02.2025 
03.11. bis 06.11.2025

Landshut 
Riedenburg / Buch

Nr. FI-25-236048 
Nr. FI-25-236049 
(24 UE à 45 Min.)

Seminar 540,00 € 
Unterkunft 165,00 € 
Verpflegung 130,00 €

28.04. bis 30.04.2025 Lauingen Nr. FI-25-236046 
(24 UE à 45 Min.)

Seminar 540,00 € 
Unterkunft 110,00 € 
Verpflegung 99,00 €

beiträge für leitungsgebundene einrichtungen 
(Wasser/abwasser) – beitragsmaßstab der zulässigen 
Geschossfläche – Kompaktseminar ii www.bvs.de/18074

1 ZIELGRUPPE beschäftigte von Kommunen, Verwaltungsgemeinschaften, Widerspruchsbehörden und 
Zweckverbänden, die erstmals mit dem beitragsrecht konfrontiert werden sowie beschäftigte, die ihr Wis-
sen auffrischen möchten.

1 VORAUSSETZUNG es werden bestimmte Grundkenntnisse im beitragsrecht vorausgesetzt. eine vor-
herige teilnahme an dem Kompaktseminar i ist daher dringend anzuraten.

1 INHALT Vorgaben des KaG Grundsätze der einnahmebeschaffung zulässige beitragsmaßstäbe entste-
hen der beitragspflicht Verjährungsfragen buchgrundstück, Planbereiche Flächenbegrenzung, Umgriffsflä-
che Vollgeschosse, maß der baulichen nutzung Planreife, Umgebungsbebauung fiktive Geschossfläche, 
abzugsregelung bauGb/baunVO/baybO, Gebäudebegriff, selbstständige Gebäudeteile privilegierte Gebäu-
de, beitragsnacherhebung Fallbeispiele, im einzelfall auch Fallbesprechung aus dem teilnehmerkreis

TERMIN ORT SEMINAR-NR. GEBÜHREN

26.05. bis 28.05.2025 Neustadt Nr. FI-25-236051 
(20 UE à 45 Min.)

Seminar 420,00 € 
Unterkunft 110,00 € 
Verpflegung 94,50 €

Grundlagen der bestattungs- und Friedhofsgebühren Grundseminar
www.bvs.de/10145

1 ZIELGRUPPE beschäftigte von Gemeinden, Städten, Verwaltungsgemeinschaften und Widerspruchs-
behörden mit geringen praktischen erfahrungen in der Gebührenkalkulation

1 INHALT - Grundlagenermittlung – betriebsabrechnungsbogen – Kalkulatorische abschreibung – Kalkula-
torische Verzinsung – innere Verrechnung – Durchführen einer Gebührenkalkulation – Fragen aus der Praxis – 
informationsaustausch über rechtliche Voraussetzungen: Friedhofs- und bestattungssatzung, eU-Dienstleis-
tungsrichtlinien

TERMIN ORT SEMINAR-NR. GEBÜHREN

20.05.2025 
18.11.2025 

München 
Nürnberg 

Nr. FI-25-236055 
Nr. FI-25-236056 
(8 UE à 45 Min.)

Seminar 210,00 €
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erschließungs- und Straßenausbaubeitrag Grundseminar
www.bvs.de/15772

1 ZIELGRUPPE beschäftigte der Gemeinden und Widerspruchsbehörden ohne bzw. mit geringen prakti-
schen erfahrungen bei der abrechnung von herstellungskosten beim Straßenneubau und Straßenausbau

1 INHALT überblick über das erschließungs- und Straßenausbaubeitragsrecht erhebungspflicht, erschlie-
ßungsanlagen Grundzüge: ermittlung und Umfang des beitragsfähigen aufwands ermittlungsräume abrech-
nungsgebiet, Grundstücksbegriff Verteilung des beitragsfähigen aufwands entstehen der beitragspflicht  
Vorausleistungen Fristen der beitragserhebung Geltendmachung der beitragsforderung Kostenspaltung  
rechtmäßigkeit der herstellung  erstmalige und endgültige herstellung  ausschlussfristen abgrenzung er-
schließungsbeitrag – Straßenausbaubeitrag  modellrechnung

TERMIN ORT SEMINAR-NR. GEBÜHREN

11.02. bis 15.02.2025 Utting Nr. FI-25-236057 
(32 UE à 45 Min.)

Seminar 540,00 € 
Unterkunft 220,00 € 
Verpflegung 169,00 €

02.06. bis 06.06.2025 
17.11. bis 21.11.2025 

Utting 
Lauingen 

Nr. FI-25-236058 
Nr. FI-25-236059 
(32 UE à 45 Min.)

Seminar 540,00 € 
Unterkunft 220,00 € 
Verpflegung 169,00 €

erschließungsbeitrag aufbauseminar
www.bvs.de/10150

1 ZIELGRUPPE beschäftigte in Gemeinden und Widerspruchsbehörden, die an einem Grundseminar zur 
abrechnung von herstellungskosten beim Straßenneubau teilgenommen haben oder vergleichbare Kennt-
nisse besitzen.

1 INHALT - beitragserhebung – beitragsrückzahlung – ermittlungsräume (anlagenbegriff, abschnitt, er-
schließungseinheit) – Verteilung des beitragsfähigen aufwands (art der baulichen nutzung, Gewerbezu-
schlag, eckplatz) – abgrenzung: erschließungsbeitrag – Straßenausbaubeitrag (Vertiefung, Detailfragen) – 
Grunderwerb einschließlich enteignung – ablösungs-, Vorausleistungs-, Verzichts-, erlass- und 
Vergleichsverträge – Vertraglicher beitragsausgleich  // erschließungsvertrag – altrechtliche unentgeltliche 
Grundabtretung – Verteilungsmaßstäbe (Vollgeschoss, GFZ) – bauplanungsrechtliche Probleme bei der Ver-
teilung des beitragsfähigen aufwands (Grünflächen, anbauverbote, nutzungsbeschränkungen) – erschlie-
ßungshindernisse – Prüfungsumfang in rechtsmittelverfahren – Grundstücksbegriff (tiefenbegrenzung, 
wirtschaftliche einheit) – billigkeitsregelungen – Widerspruchsverfahren (Widerspruchsrücknahme, Kla-
gen) – Gerichtliches Verfahren

1 HINWEIS Vor dem besuch dieses aufbauseminars wird empfohlen, das Grundseminar erschließungs-
beitragsrecht zu besuchen.

TERMIN ORT SEMINAR-NR. GEBÜHREN

21.07. bis 25.07.2025 
15.12. bis 19.12.2025 

Dachau 
Lauingen 

Nr. FI-25-236060 
Nr. FI-25-236061 
(32 UE à 45 Min.)

Seminar 540,00 € 
Unterkunft 220,00 € 
Verpflegung 169,00 €

erschließungsbeitrag – Praxistage www.bvs.de/16821

1 ZIELGRUPPE Langjährige, erfahrene beschäftigte der Gemeinden und Widerspruchsbehörden, die sich 
mit der abrechnung von herstellungskosten beim Straßenneubau beschäftigen.

1 INHALT - bearbeitung von beispielfällen im erschließungsbeitragsrecht – besprechung von Problem-
stellungen der teilnehmenden – Diskussion von Praxisfragen

TERMIN ORT SEMINAR-NR. GEBÜHREN

25.06. bis 26.06.2025 Utting Nr. FI-25-236062 
(16 UE à 45 Min.)

Seminar 340,00 € 
Unterkunft 55,00 € 
Verpflegung 60,00 €
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erschließungsbeitrag – aktuelle rechtsprechung www.bvs.de/10160

1 ZIELGRUPPE Langjährige, erfahrene beschäftigte der Gemeinden und Widerspruchsbehörden, die sich 
mit der abrechnung von herstellungskosten beim Straßenneubau beschäftigen.

1 INHALT - aktuelle entscheidung zum erschließungsbeitragsrecht – auswirkungen auf die kommunale 
Praxis

TERMIN ORT SEMINAR-NR. GEBÜHREN

14.10.2025 
12.11.2025 

München 
Nürnberg 

Nr. FI-25-236063 
Nr. FI-25-236064 
(8 UE à 45 Min.)

Seminar 210,00 €

Finanzierungen außerhalb des haushalts 0 Workshop
www.bvs.de/18162

1 ZIELGRUPPE beschäftigte in der Kämmerei und Finanzverwaltung, die sich mit dem thema Finanzie-
rung beschäftigen.

1 INHALT - Genehmigungsfreiheit oder – pflicht – haushalts- und kommunalrechtliche Voraussetzungen – 
Was erscheint dennoch im haushalt? – arten der Finanzierungen (kreditähnliche rechtsgeschäfte, bürg-
schaften, Gewährverträge) – Vor- und nachteile dieser rechtsgeschäfte – Fragen und Fälle aus dem Kreis 
der teilnehmenden

TERMIN ORT SEMINAR-NR. GEBÜHREN

03.07.2025 München Nr. FI-25-236095 
(8 UE à 45 Min.)

Seminar 210,00 €
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FachKraFt Für KÄmmerei UnD 
FinanZVerWaLtUnG (bVS)

ZieLGrUPPe
Die Weiterbildung richtet sich an Leitungen oder stellvertretende Leitungen der 
Kämmerei und Finanzverwaltung, sowie Personen, die zukünftig in diesen Positio-
nen tätig sein möchten und über keine oder nur geringen erfahrungen in diesem 
bereich verfügen. auch für Quereinsteiger in der Verwaltung ist diese Weiterbil-
dung empfehlenswert.

ihr nUtZen
Sie haben einen fundierten überblick über alle wichtigen themen, mit denen Sie in 
der Kämmerei und Finanzverwaltung konfrontiert werden und werden somit ihrer 
aufgabe als Leitung der Kämmerei und Finanzverwaltung gerecht.

einZeLheiten ZUr QUaLiFiZierUnG:
Die Qualifizierung umfasst mindestens 150 Unterrichtseinheiten, die Sie innerhalb 
von drei Jahren absolvieren können. hierbei nehmen Sie an allen Seminaren aus 
dem Pflichtmodul und ausgewählten Seminaren aus dem Wahlmodul teil. Die je-
weiligen Seminare entnehmen Sie unserem Seminarprogramm.

Einführung in das kommunale
Haushaltsrecht – kameral

(32 UE)

Vertiefung des kommunalen
Haushaltsrechts – kameral

(20 UE)

Verwaltungskompetenz für  
Quereinsteiger
Basismodul 3

Einführung in das kommunale
Haushaltsrecht – kameral

Webinar (24 UE)

Vertiefung des kommunalen
Haushaltsrechts – kameral

Webinar (20 UE)

Verwaltungskompetenz für  
Quereinsteiger Basismodul 3

Webinar (22 UE)

PFLICHTMODUL

Lehrfilme zum Einstieg in das kommunale Haushaltsrecht mit Lernheft (6 UE)

 Kamerale Jahresrechnung (8 UE)
Kompetenzentwicklung für Leitungen von Finanzverwaltung  

und Kämmerei (14 UE)
Rechnungsprüfungswesen aus Sicht der zu prüfenden Stelle (8 UE)

oder

oder

oder
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abSchLUSS
Zertifikat „Fachkraft für Kämmerei und Finanzverwaltung (bVS)“

einZeLheiten
Die termine, Orte und Gebühren zu den einzelnen Veranstaltungen entnehmen Sie 
bitte dem aktuellen bVS-Programm.

anSPrechPartner
inhalt: Katrin Suhre, telefon 089 54057-8652, suhre@bvs.de 
Organisation: Wieslawa Gradl, telefon 089 54057-8654, gradl@bvs.de

Realsteuern (32 UE)

Das bayerische Zuwendungsrecht 
für Einsteiger – Grundlagen für 

Zuwendungsgeber (24 UE)

Realsteuern
Webinar (30 UE)

Das bayerische Zuwendungsrecht 
für Einsteiger – Grundlagen für 

Zuwendungsgeber 
Webinar (24 UE)

WAHLMODUL

ZERTIFIKAT „FACHKRAFT FÜR KÄMMEREI UND FINANZVERWALTUNG (BVS)”

 Die Grundlagen der Verwaltungsvollstreckung – Basiswissen (32 UE) 
Vergabewesen – Liefer- und Dienstleistungen (8 UE) 

Kosten- und Leistungsrechnung (24 UE) 
Finanzierungen außerhalb des Haushalts (8 UE)

oder

oder
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einführung in die Kameralistik für einsteiger (Webinar) Grundseminar
www.bvs.de/17619

1 ZIELGRUPPE beschäftigte, Führungskräfte und mandatsträger ohne fundierte haushaltsrechtliche er-
fahrungen. Dieses Seminar richtet sich insbesondere an beschäftigte, die keine verwaltungsinterne ausbil-
dung absolviert haben.

1 INHALT - haushaltsstellenbildung (haushaltssystematik) – Unterschiede Verwaltungs- und Vermögens-
haushalt – erläuterung von über- und außerplanmäßigen ausgaben – Voraussetzungen für den übertrag von 
haushaltsmitteln in das nächste haushaltsjahr – mittelbewirtschaftung – Welche informationen liefert der 
kamerale haushalt? – Grundzüge der Jahresrechnung

1 HINWEIS Sie erhalten zum Webinar einen Link zu einer auf die Seminarinhalte abgestimmten Gesetzes-
sammlung. Die Gesetzessammlung kann über diesen Link bestellt weden: https: // www.gesetzbuch24.de/
checkout/vorschriftensammlung/einloesen?token=03ec8ab80dd38711d558cf8c9cdd6edfd72112dfb2dd36
3d699ce96ee1dca0b4

TERMIN ORT SEMINAR-NR. GEBÜHREN

13.01. bis 14.01.2025 
25.06. bis 26.06.2025 

Online 
Online 

Nr. WEB_FI-25-236066 
Nr. WEB_FI-25-236067 
(16 UE à 45 Min.)

Seminar 330,00 €

einführung in die Kameralistik für einsteiger Grundseminar
www.bvs.de/16998

1 ZIELGRUPPE beschäftigte, Führungskräfte und mandatsträger ohne fundierte haushaltsrechtliche er-
fahrungen. Dieses Seminar richtet sich insbesondere an beschäftigte, die keine verwaltungsinterne ausbil-
dung absolviert haben.

1 INHALT - haushaltsstellenbildung (haushaltssystematik) – Unterschiede Verwaltungs- und Vermögens-
haushalt – erläuterung von über- und außerplanmäßigen ausgaben – Voraussetzungen für den übertrag von 
haushaltsmitteln in das nächste haushaltsjahr – mittelbewirtschaftung – Welche informationen liefert der 
kamerale haushalt? – Grundzüge der Jahresrechnung

TERMIN ORT SEMINAR-NR. GEBÜHREN

23.04. bis 25.04.2025 
30.07. bis 01.08.2025 
22.10. bis 24.10.2025 

Lauingen 
Lauingen 
Günzburg 

Nr. FI-25-236068 
Nr. FI-25-236069 
Nr. FI-25-236070 
(16 UE à 45 Min.)

Seminar 330,00 € 
Unterkunft 110,00 € 
Verpflegung 91,00 €

Vertiefung der Kameralistik für einsteiger (Webinar) aufbauseminar
www.bvs.de/17218

1 ZIELGRUPPE beschäftigte, Führungskräfte und mandatsträger mit Grundkenntnissen im kommunalen 
haushaltsrecht.

1 VORAUSSETZUNG Das Grundseminar „Kameralistik für einsteiger/-innen“ oder vergleichbare Kennt-
nisse werden vorausgesetzt.

1 INHALT - Vertiefung des Grundseminars – haushalts-, Veranschlagungs- und Deckungsprinzipien der 
Kameralistik – Kassenanordnungen – Genehmigungspflicht und -fähigkeit von haushaltssatzungen und kre-
ditähnlichen rechtsgeschäften – haushalt und nachtragshaushalt – methoden flexibler haushaltsführung – 
Jahresrechnung

1 HINWEIS Sie erhalten zum Webinar einen Link zu einer auf die Seminarinhalte abgestimmten Gesetzes-
sammlung. Die Gesetzessammlung kann über diesen Link bestellt weden: https: // www.gesetzbuch24.de/
checkout/vorschriftensammlung/einloesen?token=03ec8ab80dd38711d558cf8c9cdd6edfd72112dfb2dd36
3d699ce96ee1dca0b4 ergänzend und zur Vertiefung empfehlen wir das Lehrbuch der bVS „Kommunale Fi-
nanzwirtschaft der Gemeinden in bayern nach den Grundsätzen der Kameralistik“ (band 18). Das Lehrbuch 
kann direkt beim Verlag bestellt werden: Südost Service Gmbh, Frau michaela Prechtl, am Steinfeld 4, 
94065 Waldkirchen, telefon: 08581 96050, telefax: 08581-754, e-mail: info@suedost-service.de

TERMIN ORT SEMINAR-NR. GEBÜHREN

18.11. bis 19.11.2025 Online Nr. WEB_FI-25-236071 
(16 UE à 45 Min.)

Seminar 330,00 €
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Vertiefung der Kameralistik für einsteiger aufbauseminar
www.bvs.de/16997

1 ZIELGRUPPE beschäftigte, Führungskräfte und mandatsträger mit Grundkenntnissen im kommunalen 
haushaltsrecht.

1 VORAUSSETZUNG Das Grundseminar „Kameralistik für einsteiger/-innen“ oder vergleichbare Kennt-
nisse werden vorausgesetzt.

1 INHALT - Vertiefung des Grundseminars – haushalts-, Veranschlagungs- und Deckungsprinzipien der 
Kameralistik – Kassenanordnungen – Genehmigungspflicht und -fähigkeit von haushaltssatzungen und kre-
ditähnlichen rechtsgeschäften – haushalt und nachtragshaushalt – methoden flexibler haushaltsführung – 
Jahresrechnung

1 HINWEIS ergänzend und zur Vertiefung empfehlen wir das Lehrbuch der bVS „Kommunale Finanzwirt-
schaft der Gemeinden in bayern nach den Grundsätzen der Kameralistik“ (band 18). Das Lehrbuch kann di-
rekt beim Verlag bestellt werden: Südost Service Gmbh, Frau michaela Prechtl, am Steinfeld 4, 94065 Wald-
kirchen, telefon: 08581 96050, telefax: 08581-754, e-mail: info@suedost-service.de

TERMIN ORT SEMINAR-NR. GEBÜHREN

10.12. bis 12.12.2025 Riedenburg / Buch Nr. FI-25-236072 
(16 UE à 45 Min.)

Seminar 330,00 € 
Unterkunft 110,00 € 
Verpflegung 91,00 €

einführung in das kommunale kamerale 
haushaltsrecht (Webinar kompakt)

Grundseminar
www.bvs.de/17259

1 ZIELGRUPPE beschäftigte in Kämmereien und Finanzabteilungen ohne oder mit geringen praktischen 
erfahrungen. interessenten ohne Verwaltungsausbildung (Quereinsteiger) bitten wir, sich vorrangig für die 
Seminare „Kameralistik für einsteiger“ anzumelden.

1 INHALT - haushaltsstellenbildung (haushaltssystematik) – Unterschiede Verwaltungs- und Vermögens-
haushalt – erläuterung von über- und außerplanmäßigen ausgaben – Voraussetzungen für den übertrag von 
haushaltsmitteln in das nächste haushaltsjahr – mittelbewirtschaftung – Welche informationen liefert der 
kamerale haushalt? – Grundzüge der Jahresrechnung

TERMIN ORT SEMINAR-NR. GEBÜHREN

10.03. bis 12.03.2025 
02.06. bis 04.06.2025 

Online 
Online 

Nr. WEB_FI-25-236073 
Nr. WEB_FI-25-236074 
(24 UE à 45 Min.)

Seminar 490,00 €

einführung in das kommunale kamerale 
haushaltsrecht

Grundseminar
www.bvs.de/16996

1 ZIELGRUPPE beschäftigte in Kämmereien und Finanzabteilungen ohne oder mit geringen praktischen 
erfahrungen. interessenten ohne Verwaltungsausbildung (Quereinsteiger) bitten wir, sich vorrangig für die 
Seminare „Kameralistik für einsteiger“ anzumelden.

1 INHALT - Grundsätze der öffentlichen Finanzwirtschaft – Finanzplanung – haushaltssatzung – haus-
haltsplan – Wirtschafts- und haushaltsführung – anordnungswesen – bewirtschaftung der haushaltsmit-
tel – über- und außerplanmäßige ausgaben – Kassen- und rechnungswesen – Kommunales Vermögen – 
Kreditwesen – Jahresabschluss – Jahresrechnung

TERMIN ORT SEMINAR-NR. GEBÜHREN

17.02. bis 21.02.2025 Riedenburg / Buch Nr. FI-25-236076 
(32 UE à 45 Min.)

Seminar 540,00 € 
Unterkunft 220,00 € 
Verpflegung 169,00 €

24.03. bis 28.03.2025 
15.09. bis 19.09.2025 
15.12. bis 19.12.2025 

Bad Aibling 
Lauingen 
Lauingen 

Nr. FI-25-236075 
Nr. FI-25-236077 
Nr. FI-25-236078 
(32 UE à 45 Min.)

Seminar 540,00 € 
Unterkunft 220,00 € 
Verpflegung 169,00 €
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Vertiefung des kommunalen kameralen 
haushaltsrechts (Webinar)

aufbauseminar
www.bvs.de/17556

1 ZIELGRUPPE beschäftigte in Kämmereien und Finanzabteilungen mit langjährigen praktischen erfah-
rungen

1 VORAUSSETZUNG Das Grundseminar „einführung in das kommunale haushaltsrecht“ oder vergleich-
bare Kenntnisse werden vorausgesetzt.

1 INHALT - Kommunales haushaltsrecht – Finanzplan – haushaltsplan – nachtragshaushaltsplan – nach-
tragshaushaltssatzung – Kommunaler Finanzausgleich – Kommunales abgabenwesen – Wirtschaftliche be-
tätigung (kostenrechnende einrichtungen, notwendige europarechtliche Vorschriften) – rücklagen – Dauern-
de Leistungsfähigkeit – Örtliche und überörtliche Prüfungen – Jahresabschluss – haushaltsreste

1 HINWEIS ergänzend und zur Vertiefung empfehlen wir das Lehrbuch der bVS „Kommunale Finanzwirt-
schaft der Gemeinden in bayern nach den Grundsätzen der Kameralistik“ (band 18). Das Lehrbuch kann di-
rekt beim Verlag bestellt werden: Südost Service Gmbh, Frau michaela Prechtl, am Steinfeld 4, 94065 Wald-
kirchen, telefon: 08581 96050, telefax: 08581-754, e-mail: info@suedost-service.de Sie erhalten zum 
Webinar einen Link zu einer auf die Seminarinhalte abgestimmten Gesetzessammlung. Die Gesetzessamm-
lung kann über diesen Link bestellt weden: https: // www.gesetzbuch24.de/checkout/vorschriftensamm-
lung/einloesen?token=03ec8ab80dd38711d558cf8c9cdd6edfd72112dfb2dd363d699ce96ee1dca0b4

TERMIN ORT SEMINAR-NR. GEBÜHREN

05.05. bis 09.05.2025 
06.10. bis 10.10.2025 

Online 
Online 

Nr. WEB_FI-25-236079 
Nr. WEB_FI-25-236080 
(20 UE à 45 Min.)

Seminar 380,00 €

Vertiefung des kommunalen kameralen 
haushaltsrechts

aufbauseminar
www.bvs.de/16995

1 ZIELGRUPPE beschäftigte in Kämmereien und Finanzabteilungen mit langjährigen praktischen erfah-
rungen

1 VORAUSSETZUNG Das Grundseminar „einführung in das kommunale haushaltsrecht“ oder vergleich-
bare Kenntnisse werden vorausgesetzt.

1 INHALT - Kommunales haushaltsrecht – Finanzplan – haushaltsplan – nachtragshaushaltsplan – nach-
tragshaushaltssatzung – Kommunaler Finanzausgleich – Kommunales abgabenwesen – Wirtschaftliche be-
tätigung (kostenrechnende einrichtungen, notwendige europarechtliche Vorschriften) – rücklagen – Dauern-
de Leistungsfähigkeit – Örtliche und überörtliche Prüfungen – Jahresabschluss – haushaltsreste

1 HINWEIS ergänzend und zur Vertiefung empfehlen wir das Lehrbuch der bVS „Kommunale Finanzwirt-
schaft der Gemeinden in bayern nach den Grundsätzen der Kameralistik“ (band 18). Das Lehrbuch kann di-
rekt beim Verlag bestellt werden: Südost Service Gmbh, Frau michaela Prechtl, am Steinfeld 4, 94065 Wald-
kirchen, telefon: 08581 96050, telefax: 08581-754, e-mail: info@suedost-service.de

TERMIN ORT SEMINAR-NR. GEBÜHREN

31.03. bis 02.04.2025 
03.11. bis 05.11.2025 
01.12. bis 03.12.2025 

Utting 
Furth 
Schweinfurt 

Nr. FI-25-236081 
Nr. FI-25-236083 
Nr. FI-25-236082 
(20 UE à 45 Min.)

Seminar 380,00 € 
Unterkunft 110,00 € 
Verpflegung 94,50 €
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Lehrfilme zum einstieg in das kommunale kamerale 
haushaltsrecht mit Lernheft 0 www.bvs.de/18172

1 ZIELGRUPPE beschäftigte in Kämmereien und Finanzabteilungen ohne oder mit sehr geringen prakti-
schen erfahrungen.

1 INHALT 1. einnahmen – ausgaben 2. Kameraler haushaltsplan 3. bildung von haushaltsstellen 4. Kas-
senwirksamkeit 5. haushaltssatzung 6. haushaltsausgleich 7. erlassverfahren

1 HINWEIS Die Lehrfilme sind über das ganze Jahr jederzeit buchbar. nur aus technischen Gründen lautet 
das Seminardatum 31.12. des laufenden Jahres.

TERMIN ORT SEMINAR-NR. GEBÜHREN

31.12.2025 Online Nr. WEB_FI-25-236085 
(6 UE à 45 Min.)

Seminar 160,00 €

basics für den einstieg: haushaltsstellenbildung/
haushaltssystematik (Webinar) www.bvs.de/17266

1 ZIELGRUPPE beschäftigte in Kämmereien und Finanzabteilungen ohne oder mit sehr geringen prakti-
schen erfahrungen.

1 INHALT aufbau einer haushaltsstelle Gliederungsplan (einzelplan, abschnitt, Unterabschnitt) Gruppie-
rungsplan (Zuordnung) aufteilung der hauptgruppen nach einnahmen und ausgaben bereichsabgrenzung 
im Gruppierungsplan besonderheit bei der bereichsabgrenzung bei Kreditaufnahmen und tilgung Wichtige 
haushaltsstellen aufbau des haushaltsplans

1 HINWEIS Die angebotenen Webinare der Seminarreihe „basics für den einstieg – einführung in das 
kommunale haushaltsrecht (kameral)“ sind einzeln und unabhängig von einander buchbar.

TERMIN ORT SEMINAR-NR. GEBÜHREN

11.03.2025 Online Nr. WEB_FI-25-236086 
(2 UE à 45 Min.)

Seminar 120,00 €

basics für den einstieg: Flexible haushaltsführung – 
Grundsätze/haushaltsvermerke/budget (Webinar) www.bvs.de/17557

1 ZIELGRUPPE beschäftigte in Kämmereien und Finanzabteilungen ohne oder mit sehr geringen prakti-
schen erfahrungen.

1 INHALT Deckungsgrundsatz Zweckbindung von einnahmen Deckungsfähigkeit von ausgaben über-
tragbarkeit von haushaltsmitteln haushaltsreste haushaltsvermerke budgetierung

1 HINWEIS Die angebotenen Webinare der Seminarreihe „basics für den einstieg – einführung in das 
kommunale haushaltsrecht (kameral)“ sind einzeln und unabhängig von einander buchbar.

TERMIN ORT SEMINAR-NR. GEBÜHREN

20.03.2025 Online Nr. WEB_FI-25-236089 
(2 UE à 45 Min.)

Seminar 120,00 €
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basics für den einstieg: Der haushaltsausgleich 
(Webinar) www.bvs.de/17558

1 ZIELGRUPPE beschäftigte in Kämmereien und Finanzabteilungen ohne oder mit sehr geringen prakti-
schen erfahrungen.

1 INHALT aufgaben der öffentlichen Finanzwirtschaft Vier Säulen der kommunalen Finanzen Unter-
schiedliche abgaben: Steuern, beiträge und Gebühren Kommunaler Finanzausgleich rechtzeitige und voll-
ständige einziehung rangfolge der einnahmenbeschaffung Kameraler haushaltsausgleich Pflicht-, Soll- und 
mindestzuführung arten und Zweck von rücklagen

1 HINWEIS Die angebotenen Webinare der Seminarreihe „basics für den einstieg – einführung in das 
kommunale haushaltsrecht (kameral)“ sind einzeln und unabhängig von einander buchbar.

TERMIN ORT SEMINAR-NR. GEBÜHREN

25.03.2025 Online Nr. WEB_FI-25-236090 
(2 UE à 45 Min.)

Seminar 120,00 €

basics für den einstieg: Die haushaltssatzung 
(Webinar) www.bvs.de/17265

1 ZIELGRUPPE beschäftigte in Kämmereien und Finanzabteilungen ohne oder mit sehr geringen prakti-
schen erfahrungen.

1 INHALT -haushaltssatzung als gemeindliches „haushaltsgesetz“ inhalte einer haushaltssatzung Kredi-
te, Kassenkredite und Verpflichtungsermächtigungen Vorherigkeit, rechtzeitigkeit, Jährigkeit und Jährlich-
keit Genehmigung der haushaltssatzung; rechtsaufsichtlicher Prüfungsumfang bekanntmachung, bekannt-
machungsvermerk bestandteile und anlagen des haushaltsplans Phasen der haushaltswirtschaft

1 HINWEIS Die angebotenen Webinare der Seminarreihe „basics für den einstieg – einführung in das 
kommunale haushaltsrecht (kameral)“ sind einzeln und unabhängig von einander buchbar.

TERMIN ORT SEMINAR-NR. GEBÜHREN

18.03.2025 Online Nr. WEB_FI-25-236088 
(2 UE à 45 Min.)

Seminar 120,00 €

basics für den einstieg: Unterschiede Verwaltungs- 
und Vermögenshaushalt (Webinar) www.bvs.de/17264

1 ZIELGRUPPE beschäftigte in Kämmereien und Finanzabteilungen ohne oder mit sehr geringen prakti-
schen erfahrungen.

1 INHALT einteilung Verwaltungs- und Vermögenshaushalt einnahmen und ausgaben des Vermögens- 
und des Verwaltungshaushalts begriffsbestimmungen: investition, anlagevermögen, baumaßnahme ab-
grenzungsvorschrift zur bestimmung von beweglichen Sachen als anlagevermögen hochbaumaßnahmen: 
Unterscheidung herstellungs- bzw. erhaltungsaufwand besonderheiten bei der abgrenzung von tiefbau-
maßnahmen

1 HINWEIS Die angebotenen Webinare der Seminarreihe „basics für den einstieg – einführung in das 
kommunale haushaltsrecht (kameral)“ sind einzeln und unabhängig von einander buchbar.

TERMIN ORT SEMINAR-NR. GEBÜHREN

14.03.2025 Online Nr. WEB_FI-25-236087 
(2 UE à 45 Min.)

Seminar 120,00 €
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Kämmerei – aktuelles Gesprächsforum www.bvs.de/10173

1 ZIELGRUPPE beschäftigte der Kämmerei von Gemeinden und Verwaltungsgemeinschaften in leitender 
Funktion

1 INHALT - Problemfeld „Öffentliche Finanzwirtschaft“ – entwicklungen in Gesetzgebung und recht-
sprechung mit direkten auswirkungen auf den kommunalen bereich (z.b. neue Gesetze, neue aufgaben) – 
technische neuerungen – entwicklung des kommunalen Finanzausgleichs – meinungsaustausch mit Vertre-
tern des bayerischen Gemeindetags

1 KOOPERATION in Zusammenarbeit mit dem bayerischen Gemeindetag

TERMIN ORT SEMINAR-NR. GEBÜHREN

24.02. bis 26.02.2025 
21.07. bis 23.07.2025 
10.11. bis 12.11.2025 

Landsberg 
Landsberg 
Utting 

Nr. FI-25-236091 
Nr. FI-25-236092 
Nr. FI-25-236093 
(16 UE à 45 Min.)

Seminar 300,00 € 
Unterkunft 110,00 € 
Verpflegung 91,00 €

Kredite/Schulden – alternative Finanzierungen intensivseminar
www.bvs.de/10175

1 ZIELGRUPPE Leitungen von Kämmereien und Finanzabteilungen sowie deren beschäftigte bei Ge-
meinden, Städten und Landkreisen

1 INHALT - analyse der mittelfristigen Finanzplanung – ermittlung der dauernden Leistungsfähigkeit – be-
rücksichtigung der Folgelasten – Privatisierung – Gründung eigener Gesellschaften und auswirkungen auf 
Finanzierungsmöglichkeiten – übertragung auf eigenbetriebe und auswirkungen auf Finanzierungsmöglich-
keiten – Steuer- und genehmigungspflichtige Voraussetzungen – anwendungsmöglichkeiten – aktuelle Kon-
junktur- und Zinsentwicklung – aktuelle entwicklungen im Kommunalfinanzierungsmarkt – Kommunalkredit 
(Definition, bankaufsichtliche hintergründe, Kreditarten, Derivate, Zinswap, Forward rate agreement, caps 
und Floor, Kreditverträge, Konditionselemente) – Sonstige Finanzierungsformen kommunaler investitionen 
(kommunalverbürgter Kredit, kommunale Förderkredite ÖPP/ÖÖP, kapitalmarktnahe Finanzierungen z.b. an-
leihen, Schuldscheindarlehen, bürgerkredite)

TERMIN ORT SEMINAR-NR. GEBÜHREN

29.10. bis 30.10.2025 Utting Nr. FI-25-236094 
(16 UE à 45 Min.)

Seminar 340,00 € 
Unterkunft 55,00 € 
Verpflegung 60,00 €

Konsolidierung des kommunalen haushalts-, 
Schulden- und Forderungsmanagement (Webinar) www.bvs.de/13073

1 ZIELGRUPPE beschäftigte und Führungskräfte aus allen Verwaltungsbereichen mit Finanzverantwor-
tung, mandatsträger

1 INHALT - Grundlagen eines Schulden- und Forderungsmanagements – Optimierung der Leistungsstruk-
tur – Senkung der Zinslast – bearbeitung der offenen Forderungen – Voraussetzungen für ein effektives 
Schulden- und Forderungsmanagement – Praxisbeispiele

TERMIN ORT SEMINAR-NR. GEBÜHREN

30.09.2025 Online Nr. WEB_FI-25-236096 
(8 UE à 45 Min.)

Seminar 210,00 €
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Kamerale Jahresrechnung www.bvs.de/10174

1 ZIELGRUPPE beschäftigte der Kämmerei und Finanzabteilungen von Gemeinden, Verwaltungsgemein-
schaften, Zweckverbänden, Städten und Landkreisen

1 INHALT - Verfahren der Jahresrechnung – Kassenmäßiger abschluss – haushaltsrechnung – restebil-
dung – behandlung von Fehlbeträgen und überschüssen – analyse wichtiger Kennzahlen (z. b. erwirtschaf-
tete kalkulatorische Kosten, beurteilung der Leistungsfähigkeit) – erkenntnisse für die Zukunft

TERMIN ORT SEMINAR-NR. GEBÜHREN

19.02.2025 
17.09.2025 
03.12.2025 

München 
Regensburg 
Nürnberg 

Nr. FI-25-236097 
Nr. FI-25-236098 
Nr. FI-25-236099 
(8 UE à 45 Min.)

Seminar 190,00 €

Kompetenzentwicklung für Leitungen von 
Finanzverwaltung und Kämmerei 0

Grundseminar
www.bvs.de/18076

1 ZIELGRUPPE beschäftigte, die Leitungsfunktionen in Kämmereien oder Finanzabteilungen überneh-
men.

1 VORAUSSETZUNG Für die teilnahme sollte eines der Grundseminare „einführung in das kommunale 
haushaltsrecht – kameral“ oder „Kameralistik für einsteiger“ besucht worden sein.

1 INHALT - rolle des Kämmerers als Leiter der Finanzverwaltung – Position gegenüber dem Gemeinde-
rat – Stellung gegenüber der rechtsaufsicht

1 HINWEIS Der gemeinsame abend soll zum austausch aller teilnehmenden genutzt werden. Zum Se-
minar gehört das Kamingespräch, das auch als Grundlage für anschließende gemeinsame Gespräche dienen 
soll.

TERMIN ORT SEMINAR-NR. GEBÜHREN

01.04. bis 02.04.2025 
01.10. bis 02.10.2025 

Bad Aibling 
Bad Aibling 

Nr. FI-25-236102 
Nr. FI-25-236103 
(14 UE à 45 Min.)

Seminar 380,00 € 
Unterkunft 55,00 € 
Verpflegung 55,50 €

Finanzielle aspekte des Feuerwehrwesens Grundseminar
www.bvs.de/13790

1 ZIELGRUPPE Geschäftsleitungen und Leitungen der Kämmerei von Gemeinden, beschäftigte in den 
Finanzverwaltungen und Ordnungsämtern, die mit der abrechnung von Feuerwehreinsätzen betraut sind, 
Feuerwehrführungskräfte

1 INHALT - rechtssichere abrechnung von Feuerwehreinsätzen nach art. 28 bayFwG – besprechung der 
entsprechenden Satzungen (einrichtungssatzung, Kostensatzung) – abrechnung von Feuerwehreinsätzen 
aufgrund anderer rechtsgrundlagen – Kostenpflichtige und kostenfreie einsätze – abrechenbarer aufwand – 
rechtsgrundlagen und Organisation der Feuerwehr – Wirtschaftlicher betrieb der einrichtung Feuerwehr, 
alternative Finanzierungsformen, Feuerwehrbedarfsplanung – Zuwendungen im Feuerwehrwesen – aufga-
benteilung zwischen der Gemeinde, dem Landkreis und dem Staat im bereich Feuerwehr – Feuerwehr und 
Feuerwehrverein – haftung für handlungen der Feuerwehr – Versicherungen im Feuerwehrbereich – über-
blick über das beschaffungswesen im Feuerwehrbereich – Lehrgänge im Feuerwehrbereich – Freistellungs-, 
entgeltfortzahlungs- und erstattungsansprüche von Feuerwehrdienstleistenden und herangezogenen hel-
fern – erstattungsansprüche von arbeitgebern – entschädigung von Feuerwehrdienstleistenden – Zusam-
menarbeit mehrerer Feuerwehren einer Gemeinde – überörtliche hilfe der gemeindlichen Feuerwehren – 
entschädigung von durch den Feuerwehreinsatz Geschädigten – Praktische beispiele

TERMIN ORT SEMINAR-NR. GEBÜHREN

26.05. bis 27.05.2025 Obing Nr. FI-25-236104 
(16 UE à 45 Min.)

Seminar 340,00 € 
Unterkunft 55,00 € 
Verpflegung 60,00 €
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haushaltsrechtlicher austausch in theorie und 
Praxis – Grundlagen

Workshop
www.bvs.de/17095

1 ZIELGRUPPE beschäftigte der rechts- und Kommunalaufsicht, kommunaler Finanzverwaltungen so-
wie staatliche rechnungsprüferinnen und rechnungsprüfer (mit noch wenigen Jahren Praxiserfahrung)

1 INHALT - haushaltssatzungen und kommunale Vorhaben  – Genehmigungspflicht / anzeigepflicht  – an-
lagen zum haushaltsplan (Vorbericht und amtliche muster)  – Genehmigungsfähigkeit  – dauernde Leistungs-
fähigkeit  – analyse kommunaler haushalte aus Sicht der rechtsaufsichts- behörde  – beurteilung der haus-
haltslage (haushaltsrechtlich und finanz- wirtschaftlich)  – Finanzierung von investitionen im 
Vermögenshaushalt  – Kreditaufnahmen (geplante, haushaltslose Zeit)  – Verpflichtungsermächtigungen  – 
ausgleich des Verwaltungshaushalts (zulässige, unzulässige Varianten)  – rücklagen (Zulässigkeit, bildung, 
Verwendung, Zweckbindung)  – auflagen und bedingungen

TERMIN ORT SEMINAR-NR. GEBÜHREN

03.06. bis 06.06.2025 Lauingen Nr. FI-25-236105 
(28 UE à 45 Min.)

Seminar 630,00 € 
Unterkunft 165,00 € 
Verpflegung 133,50 €

haushaltsrechtlicher austausch in theorie und 
Praxis – aufbau

Workshop
www.bvs.de/17096

1 ZIELGRUPPE beschäftigte der rechts- und Kommunalaufsicht, kommunaler Finanzverwaltungen so-
wie staatliche rechnungsprüferinnen und rechnungsprüfer

1 INHALT - Genehmigungspflicht / anzeigepflicht – Verwendung der amtlichen muster – Genehmigungs-
fähigkeit von kreditähnlichen rechtsgeschäften – Defizitübernahmevereinbarungen – Stundungen – bürg-
schaftsübernahmen – haftungsrisiken, eventualverbindlichkeiten – erbbaurechtsbestellung – auflagen und 
bedingungen zur Sicherung dauernder Leistungsfähigkeit – haushaltskonsolidierung (maßnahmen zur Ge-
gensteuerung durch die Gemeinde) – inhalte von Konsolidierungskonzepten – beteiligung an Unternehmen 
und Genossenschaften – Kostendeckungsgrad öffentlicher einrichtunge – beurteilung der Genehmigungsfä-
higkeit einzelner Vorhaben

TERMIN ORT SEMINAR-NR. GEBÜHREN

25.11. bis 28.11.2025 Lauingen Nr. FI-25-236106 
(28 UE à 45 Min.)

Seminar 630,00 € 
Unterkunft 165,00 € 
Verpflegung 133,50 €

haushaltsrecht des Staates – kompakt (Webinar) Grundseminar
www.bvs.de/17256

1 ZIELGRUPPE beschäftigte mit geringen praktischen erfahrungen

1 INHALT - haushaltsgrundlagen – haushaltsgrundsätze – begriffsbestimmungen – Personalhaushalt – 
haushaltsüberwachung – Kassenanordnungen – Kassenorganisation, Zahlstellen – beschaffungswesen – 
Dezentrale budgetverantwortung

1 HINWEIS Das Webinar umfasst alle inhalte des Grundseminars. im Vergleich zum Präsenzseminar ent-
fallen einige übungseinheiten. Die Webinarzeiten sind 19.-22.09.2022 und 26.-28.09.2022 jeweils nachmit-
tags 13.00-16.30 Uhr.

TERMIN ORT SEMINAR-NR. GEBÜHREN

23.06. bis 04.07.2025 Online Nr. WEB_FI-25-236107 
(26 UE à 45 Min.)

Seminar 490,00 €
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haushaltsrecht des Staates Grundseminar
www.bvs.de/10224

1 ZIELGRUPPE beschäftigte mit geringen praktischen erfahrungen

1 INHALT - haushaltsgrundlagen – haushaltsgrundsätze – begriffsbestimmungen – bewirtschaftungsbe-
fugnis – Personalhaushalt – haushaltsüberwachung – Kassenanordnungen – Kassenorganisation, Zahlstel-
len – Vergaberecht – Dezentrale budgetverantwortung – Grundzüge des Zuwendungsrechts

TERMIN ORT SEMINAR-NR. GEBÜHREN

07.04. bis 11.04.2025 
10.11. bis 14.11.2025 

Furth 
Dachau 

Nr. FI-25-236108 
Nr. FI-25-236109 
(34 UE à 45 Min.)

Seminar 570,00 € 
Unterkunft 220,00 € 
Verpflegung 172,50 €

haushaltsrecht des Staates aufbauseminar
www.bvs.de/10225

1 ZIELGRUPPE beschäftigte, die bereits das Grundseminar absolviert haben

1 INHALT - Wiederholung wichtiger themen aus dem Grundseminar – bewirtschaftungsbefugnis – über- 
und außerplanmäßige ausgaben oder Verpflichtungsermächtigungen – maßnahmen von finanzieller bedeu-
tung – besonderheiten bei der Änderung von Verträgen (Vergleich Stundung – niederschlagung – erlass) – 
Deckungsfähigkeit – Umsetzung von mitteln und Stellen

TERMIN ORT SEMINAR-NR. GEBÜHREN

01.10. bis 02.10.2025 Utting Nr. FI-25-236110 
(16 UE à 45 Min.)

Seminar 300,00 € 
Unterkunft 55,00 € 
Verpflegung 60,00 €

haushaltsrecht des Staates – Zahlstellen und 
Zahlstellen besonderer art 
(bargeldstelle, handvorschüsse, Geldannahmestelle, 
Geldannahmeermächtigte) www.bvs.de/10227

1 ZIELGRUPPE Leitungen, beschäftigte und Prüfende von Zahlstellen und Zahlstellen besonderer art

1 INHALT - allgemeine Kassenorganisation in bayern – Organisation und aufgaben, abwicklung der ein-
zahlungen (Kassenanordnungen, mahnung, Vollstreckung) – abwicklung der auszahlungen (auch außerhalb 
des Kassenraumes) – Geldverwaltung (Wie erkenne ich Falschgeld? – euro-Sicherheitsmerkmale) – abrech-
nung mit der zuständigen Kasse – Scheckrecht, Kassensicherheit – Fundgeld und Fundsachen – mehr-, min-
der-, Fehlbeträge – aufbewahrung der belege – Postwertzeichen und Freistempelmaschinen – Quittungs-
blöcke und geldwerte Drucksachen – Prüfung (Was – Wie – Wer?) – euro Sicherheitsmerkmale

1 TIPP besuchen Sie auch unser Seminar „Kassensicherheit in kommunalen Kassen – Wie sicher sind 
ihre beschäftigten wirklich?“.

TERMIN ORT SEMINAR-NR. GEBÜHREN

29.10. bis 31.10.2025 Furth Nr. FI-25-236112 
(16 UE à 45 Min.)

Seminar 380,00 € 
Unterkunft 110,00 € 
Verpflegung 91,00 €

risikomanagement von Geld- und Kapitalanlagen www.bvs.de/17917

1 ZIELGRUPPE Führungskräfte und beschäftigte aus dem Finanz- und rechnungswesen mit praktischen 
erfahrungen, die sich mit der Liquiditätssteuerung beschäftigen sowie weitere interessenten z.b. aus den 
bereichen controlling oder rechnungsprüfung

1 INHALT - gesetzliche Grundlagen – Grundlagen zu Sicherheit – arten der absicherung – Ziele festlegen 
und Strukturen schaffen – Steuern und messen – Praxisbeispiele – erfahrungsaustausch

TERMIN ORT SEMINAR-NR. GEBÜHREN

23.07.2025 München Nr. FI-25-236113 
(8 UE à 45 Min.)

Seminar 230,00 €
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Kassensicherheit Kassen und Zahlstellen der 
öffentlichen hand – überfallprävention gemäß DGUV 
Vorschrift 25 0

Kompaktseminar
www.bvs.de/18165

1 ZIELGRUPPE Verantwortliche für die abläufe in öffentlichen (staatliche und kommunale) Kassen und 
Zahlstellen, Leitungen der Finanzabteilungen und Kämmereien, Kassenverwalterinnen und Kassenverwalter 
sowie erfahrene beschäftigte in Kassen und Zahlstellen

1 INHALT - die neue DGUV Vorschrift 25 „überfallprävention“ – Gültigkeit – die einzelnen Vorgaben – ab-
weichungen/Konkurrenz zu anderen Vorschriften, Folgerungen – Umsetzung der Vorgaben – technische Lö-
sungen – organisatorische Lösungen

1 METHODIK Vortrag, Diskussion, erfahrungsaustausch, Workshop

1 HINWEIS Dieser Workshop wird anhand ihrer Fragestellungen konzipiert. Deshalb ist es wichtig, dass 
Sie spätestens zwei Wochen vor dem Seminartermin diese schriftlich bei der bVS einreichen. // Wenn Sie 
bereits konkrete Fragen zur Vorschrift 25 haben oder kennen, oder dafür schon Lösungsansätze vor Ort erar-
beitet haben, wollen wir in der Gruppe diese prüfen und für andere nutzbar machen.

TERMIN ORT SEMINAR-NR. GEBÜHREN

22.07.2025 München Nr. FI-25-236114 
(8 UE à 45 Min.)

Seminar 230,00 €
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VOLLStrecKUnGSFachWirtin UnD 
VOLLStrecKUnGSFachWirt (bVS)

Lehrgangsabschnitt 1

 
Grundlagen

Vollstreckungs- 
voraussetzungen

Vollstreckungs- 
hindernisse

Informations- 
beschaffung

Vollstreckung  
nach OwiG,  

Erzwingungshaft

Vollstreckung in 
das bewegliche 

Vermögen

100 UE

LEHRGANG

findet berufsbegleitend statt. 
212 Unterrichtseinheiten

Lehrgangsgebühr: 2.940€ zuzügl. Unterkunft und Verpflegung

Lehrgangsabschnitt 2

 
Vollstreckungs- 

außendienst

Grundlagen der 
privatrechtlichen  

Vollstreckung

Insolvenzrecht

60 UE

Lehrgangsabschnitt 3

 
Vollstreckung in  

das unbewegliche 
Vermögen

dingliche Lasten,  
Haftung, Duldung

Gesprächsführung/
Kommunikation

1. LN 2. LN 3. LN

52 UE
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ZieLGrUPPe
beschäftigte in der Kasse, in kommunalen Finanzverwaltungen und anderer einrich-
tungen, die mit der Vollstreckung kommunaler Forderungen beauftragt sind.

ZULaSSUnGSVOraUSSetZUnGen
Zugelassen werden beschäftigte aus der öffentlichen Verwaltung, die über mehr-
jährige erfahrungen im Vollstreckungswesen verfügen und am Grundseminar 
„Grundlagen der Verwaltungsvollstreckung“ und das aufbauseminar „Verwaltungs-
vollstreckung in der Praxis“ teilgenommen haben. 

Die bayerische Verwaltungsschule kann ferner beschäftigte mit mehrjähriger Ver-
waltungspraxis und vergleichbaren Vorkenntnissen im Vollstreckungswesen zulas-
sen, wenn zu erwarten ist, dass der antragstellende das Ziel des Lehrgangs er-
reicht, insbesondere die geforderten Leistungsnachweise erbringen wird. über die 
Zulassung entscheidet die bVS.

ihr nUtZen
Der Lehrgang vermittelt erfahrenen beschäftigten der öffentlichen Verwaltung 
Kenntnisse über die Verwaltungsvollstreckung in bayern und orientiert sich an den 
bedürfnissen der kommunalen Verwaltungspraxis. Die absolventen sind in der 
Lage, die beitreibung kommunaler außenstände vorzunehmen.

abSchLUSS
im rahmen der Qualifizierung ist nach jedem Lehrgangsabschnitt ein Leistungs-
nachweis dreistündiger Leistungsnachweis zu absolvieren.

nach erfolgreichem abschluss erhalten Sie eine Urkunde mit der bezeichnung 
„Vollstreckungsfachwirtin (bVS) und Vollstreckungsfachwirt (bVS)“.

einZeLheiten ZUr WeiterbiLDUnG
Der Unterricht erfolgt blockweise in Präsenzform. Der Lehrgang umfasst insgesamt 
212 Unterrichtseinheiten und dauert ca. 5 monate. Die genauen inhalte und termi-
ne finden Sie unter www.bvs.de. 

Lehrgangsnummer
nr. 43125

Die Lehrgangsgebühr beträgt einschließlich Schulungsunterlagen und Leistungs-
nachweise 2.940 €.
Die erhebung der Lehrgangsgebühr richtet sich nach der Gebührensatzung der bay-
erischen Verwaltungsschule.

anSPrechPartnerinnen
inhalt: Dorothea Klempnow, telefon 089 54057-8660, klempnow@bvs.de
Organisation:  Sabrina Flügel, telefon 089 54057-8687, fluegel@bvs.de
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Stundung, erlass, Vollstreckungsaufschub Workshop
www.bvs.de/12616

1 ZIELGRUPPE erfahrene beschäftigte in kommunalen und staatlichen Kassen

1 INHALT Sie besprechen im Seminar aktuelle entwicklungen, tauschen erfahrungen aus und erarbeiten 
Lösungsansätze für praktische Probleme.

TERMIN ORT SEMINAR-NR. GEBÜHREN

28.04.2025 
21.07.2025 

München 
Nürnberg 

Nr. FI-25-236116 
Nr. FI-25-236115 
(8 UE à 45 Min.)

Seminar 230,00 €

Die Grundlagen der Verwaltungsvollstreckung – 
basiswissen

Grundseminar
www.bvs.de/15843

1 ZIELGRUPPE beschäftigte, die außenstände ihrer Gebietskörperschaft zu vollstrecken haben und sich 
hierfür rechtssicherheit in der Verwaltungsvollstreckung aneignen wollen.

1 INHALT - rechtsvorschriften und wesentliche Grundlagen im Verwaltungsvollstreckungsrecht – Leis-
tungsbescheide als Vollstreckungsgrundlage – Vollstreckungsvoraussetzungen – Verjährung – Zustellung, 
Zusendung, bekanntgabe – eigentitulierung/Vollstreckungsanordnung – Vollstreckungsadressat, Leistungs-
pflichtiger – Vollstreckungshindernisse – rechtsvorschriften und wesentliche Grundlagen im Privatrecht – 
Klage- und mahnverfahren – arten der Zwangsvollstreckung  – allgemeine Voraussetzung der Zwangsvoll-
streckung  

TERMIN ORT SEMINAR-NR. GEBÜHREN

10.03. bis 14.03.2025 
24.03. bis 28.03.2025 
12.05. bis 16.05.2025 
20.10. bis 24.10.2025 

Utting 
Lauingen 
Bad Aibling 
Beilngries 

Nr. FI-25-236120 
Nr. FI-25-236124 
Nr. FI-25-236121 
Nr. FI-25-236125 
(32 UE à 45 Min.)

Seminar 660,00 € 
Unterkunft 220,00 € 
Verpflegung 169,00 €

Verwaltungsvollstreckung in der Praxis – aufbau aufbauseminar
www.bvs.de/16650

1 ZIELGRUPPE beschäftigte mit langjährigen praktischen erfahrungen, die außenstände ihrer Gebiets-
körperschaft zu vollstrecken haben.

1 INHALT - Wiederholung/auffrischung der Grundlagen  – Vollstreckungshindernisse – Die Vermögen-
sauskunft  – Die Pfändungs- und überweisungsverfügung – Kontenabruf und abfrage arbeitgeber – Zwangs-
sicherungshypothek (Vollstreckung in das unbewegliche Vermögen) – Vollstreckungsmöglichkeiten bei insol-
venzverfahren – Duldungsbescheide bei öffentlichen Lasten  – auftrag an den Gerichtsvollzieher für 
öffentlich-rechtliche Forderungen

1 METHODIK im Seminar wird schwerpunktmäßig mit Fallbeispielen gearbeitet, für die gemeinsam Lö-
sungsansätze entwickelt und formuliert werden. Das hauptziel dieses Seminars liegt bei der größtmöglichen 
„Praxistauglichkeit“ der behandelten Seminarinhalte.

TERMIN ORT SEMINAR-NR. GEBÜHREN

27.01. bis 31.01.2025 
14.07. bis 18.07.2025 
24.11. bis 28.11.2025 

Furth 
Bad Aibling 
Beilngries 

Nr. FI-25-236128 
Nr. FI-25-236129 
Nr. FI-25-236131 
(32 UE à 45 Min.)

Seminar 660,00 € 
Unterkunft 220,00 € 
Verpflegung 169,00 €
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basics für die Zwangsvollstreckung öffentlich-
rechtlicher Forderungen: Die Pfändungs- und 
überweisungsverfügung (Webinar) www.bvs.de/17267

1 ZIELGRUPPE beschäftigte, die außenstände ihrer Gebietskörperschaft zu vollstrecken haben und sich 
hierfür rechtssicherheit in der Verwaltungsvollstreckung aneignen wollen. es werden allgemeine verwal-
tungsrechtliche Grundkenntnisse vorausgesetzt.

1 INHALT - Grundlagen der Forderungspfändung – aufbau und inhalt einer Pfändungs- und überwei-
sungsverfügung – unpfändbare Forderungen – spezielle Fallgestaltungen bei der Pfändung von arbeitsein-
kommen einschließlich der ermittlung und berechnung des pfändbaren betrages und berechnung des 
pfändbaren netto – spezielle Fallgestaltungen bei der Pfändung von Kontoguthaben, Steuererstattungen, 
taschengeldanspruch, Gefangenengeldern, Gesellschaftsanteile einer Gbr

TERMIN ORT SEMINAR-NR. GEBÜHREN

14.07.2025 
24.11.2025 

Online 
Online 

Nr. WEB_FI-25-236133 
Nr. WEB_FI-25-236134 
(4 UE à 45 Min.)

Seminar 180,00 €

Vollstreckung in das unbewegliche Vermögen aufbauseminar
www.bvs.de/18166

1 ZIELGRUPPE mitarbeitende, die außenstände ihrer Gebietskörperschaft zu vollstrecken haben und 
sich hierfür rechtssicherheit in der Verwaltungsvollstreckung aneignen wollen.

1 INHALT Unterscheidung persönliche und dingliche ansprüche Grundbuch  - allgemein (Zuständigkeit, 
öffentlicher Glaube)  - eintragungsfähige rechte und eintragungsvoraussetzungen  - inhalt (aufschrift, be-
standsverzeichnis, abteilungen) Zwangssicherungshypotheken Zwangsversteigerung  - antrag, beitritt, an-
meldung  - Verfahrensablauf  - rangordnung (rangklassenzuordnung)  - Zuschlagsgrenzen Zwangsverwal-
tung

TERMIN ORT SEMINAR-NR. GEBÜHREN

24.03. bis 26.03.2025 
29.09. bis 01.10.2025 

Bad Aibling 
Neustadt 

Nr. FI-25-236135 
Nr. FI-25-236136 
(20 UE à 45 Min.)

Seminar 420,00 € 
Unterkunft 110,00 € 
Verpflegung 95,50 €

Verwaltungsvollstreckungsrecht – Workshop 0 Praxistage
www.bvs.de/18217

1 ZIELGRUPPE erfahrene mitarbeitende im Vollstreckungsinnendienst, die über praktische erfahrungen 
verfügen.

1 VORAUSSETZUNG Dieser Workshop baut auf basiswissen im Verwaltungsvollstreckungsrecht auf. 
anhand von vorher eingereichten „Problemfällen“, aus der Praxis werden diese durch den Lehrbeauftragten 
visuell aufbereitet und gemeinsam bearbeitet. Weitere Fälle können im Workshop eingebracht werden.

1 INHALT Das Seminar konzentriert sich auf aktuelle Fallbeispiele, Problemstellungen und Schwierigkei-
ten im Verwaltungsvollstreckungsrecht aus dem teilnehmerkreis.

1 METHODIK Diskussion, Fallbearbeitung

1 HINWEIS es werden keine Fragen zum insolvenzrecht behandelt. Spezielle Seminare zum insolvenz-
recht finden Sie unter dem Stichwort „insolvenz“.

TERMIN ORT SEMINAR-NR. GEBÜHREN

27.05. bis 28.05.2025 Lauingen Nr. FI-25-236138 
(16 UE à 45 Min.)

Seminar 450,00 € 
Unterkunft 55,00 € 
Verpflegung 60,00 €
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insolvenzrecht Grundseminar
www.bvs.de/10212

1 ZIELGRUPPE beschäftigte im Kassen- und Vollstreckungsbereich

1 INHALT - Grundlagen des insolvenzrechts (begriffe und Verfahrensablauf) – Gerichtliches Verfahren zur 
entscheidung über den eröffnungsantrag – Wirkungen der Verfahrenseröffnung – tätigkeit des insolvenzver-
walters – Gläubigerverhalten – aufgaben des insolvenzgerichts im eröffneten Verfahren – Planverfahren und 
eigenverwaltung – restschuldbefreiung – Verbraucherinsolvenzverfahren

1 DOZENT/-IN Dieses Seminar wird durch Lehrbeauftragte der bayerischen Fachhochschule für rechts-
pflege in Starnberg durchgeführt.

TERMIN ORT SEMINAR-NR. GEBÜHREN

23.06. bis 26.06.2025 
27.10. bis 30.10.2025 

Utting 
Furth 

Nr. FI-25-236139 
Nr. FI-25-236140 
(24 UE à 45 Min.)

Seminar 480,00 € 
Unterkunft 165,00 € 
Verpflegung 130,00 €

insolvenzrecht -Praxiserfahrungen aufbauseminar
www.bvs.de/10213

1 ZIELGRUPPE beschäftigte von behörden, welche mit insolvenzrechtlichen belangen betraut sind und 
über Grundkenntnisse verfügen.

1 VORAUSSETZUNG Der besuch des Grundseminars „insolvenzrecht“ wird vorausgesetzt.

1 INHALT - antrag auf eröffnung des Verfahrens – anmeldung von Forderungen – Geltendmachung von 
Forderungen außerhalb des Verfahrens – Schriftverkehr mit dem/der insolvenzverwalter/-in und dem insol-
venzgericht – überprüfung der tabelle und des Verteilungsverzeichnisses – Fragen und Problemstellung aus 
dem teilnehmerkreis

1 DOZENT/-IN Dieses Seminar wird von Lehrbeauftragten der bayerischen Fachhochschule für rechts-
pflege in Starnberg betreut.

TERMIN ORT SEMINAR-NR. GEBÜHREN

03.11. bis 05.11.2025 Lauingen Nr. FI-25-236142 
(16 UE à 45 Min.)

Seminar 370,00 € 
Unterkunft 110,00 € 
Verpflegung 91,00 €

Kommunale Forderungen im insolvenzverfahren intensivseminar
www.bvs.de/14011

1 ZIELGRUPPE beschäftigte des Kassen- und Vollstreckungsbereichs, welche mit insolvenzrechtlichen 
belangen betraut sind und über Grundkenntnisse verfügen.

1 INHALT - abgrenzung insolvenzforderungen – masseverbindlichkeiten und neuverbindlichkeiten – For-
derungsanmeldungen mit/ohne abgesonderte befriedigung – Geltendmachung von öffentlich-rechtlichen ti-
tulierten ansprüchen – Feststellung bestrittener öffentlich-rechtlicher Forderungen durch die Kommune – 
anzeige von masseverbindlichkeiten und Verfolgung der Forderungen bei ausbleibenden Zahlungen – antrag 
auf Versagung der restschuldbefreiung

TERMIN ORT SEMINAR-NR. GEBÜHREN

28.04.2025 
07.11.2025 

Nürnberg 
München 

Nr. FI-25-236144 
Nr. FI-25-236145 
(8 UE à 45 Min.)

Seminar 230,00 €
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Kommunales Versicherungswesen teil 1 – 
Schwerpunkte Kommunale haftpflichtversicherung, 
Kassenversicherung und Kraftfahrtversicherung

Grundseminar
www.bvs.de/14566

1 ZIELGRUPPE beschäftigte bei Gemeinden, Verwaltungsgemeinschaften, Zweckverbänden, Städten 
und Landkreisen, die mit dem Versicherungswesen befasst sind.

1 INHALT rechtliche Grundlagen – Versicherungsbedingungen – Kommunale haftpflicht

1 KOOPERATION in Zusammenarbeit mit der Versicherungskammer bayern

TERMIN ORT SEMINAR-NR. GEBÜHREN

13.03.2025 
06.05.2025 

München 
Nürnberg 

Nr. FI-25-236147 
Nr. FI-25-236148 
(6 UE à 45 Min.)

Seminar 210,00 €

Kommunales Versicherungswesen teil 2 – 
Schwerpunkt Sachversicherungen

Grundseminar
www.bvs.de/14567

1 ZIELGRUPPE beschäftigte bei Gemeinden, Verwaltungsgemeinschaften, Zweckverbänden, Städten 
und Landkreisen, die mit dem Versicherungswesen befasst sind.

1 INHALT - Sachversicherungen – bauleistungsversicherung – elektronikversicherung – maschinenversi-
cherung – Weitere Spezialversicherungen für Kommunen

1 KOOPERATION in Zusammenarbeit mit der Versicherungskammer bayern

TERMIN ORT SEMINAR-NR. GEBÜHREN

21.05.2025 
03.07.2025 

München 
Nürnberg 

Nr. FI-25-236149 
Nr. FI-25-236150 
(6 UE à 45 Min.)

Seminar 210,00 €

Kommunales Versicherungswesen – teil 3  
Die kommunale haftpflichtversicherung

aufbauseminar
www.bvs.de/17618

1 ZIELGRUPPE beschäftigte bei Gemeinden, Verwaltungsgemeinschaften, Zweckverbänden, Städten 
und Landkreisen

1 VORAUSSETZUNG Sie haben sich bereits mit dem Versicherungswesen befasst und an den Grundse-
minaren teil 1 oder teil 2 unserer Seminarreihe „Kommunales Versicherungswesen“ teilgenommen bzw. 
verfügen über gleichwertige Kenntnisse.

1 INHALT - Kommunale haftungsrisiken – Die kommunale haftpflichtversicherung – Grundprinzipien der 
amtshaftung – Zivilrechtliche haftung – ausgewählte haftungsfälle

1 KOOPERATION in Zusammenarbeit mit der Versicherungskammer bayern

TERMIN ORT SEMINAR-NR. GEBÜHREN

01.10.2025 München Nr. FI-25-236151 
(6 UE à 45 Min.)

Seminar 210,00 €
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Kommunales Versicherungswesen – teil 4  
Die Vermögenseigenschadenversicherung (Webinar) www.bvs.de/14570

1 ZIELGRUPPE beschäftigte bei Gemeinden, Verwaltungsgemeinschaften, Zweckverbänden, Städten 
und Landkreisen, die mit dem Versicherungswesen befasst sind und an den Grundseminaren teilgenommen 
haben bzw. über gleichwertige Kenntnisse verfügen.

1 VORAUSSETZUNG Sie haben sich bereits mit dem Versicherungswesen befasst und an den Grundse-
minaren teil 1 oder teil 2 unserer Seminarreihe „Kommunales Versicherungswesen“ teilgenommen bzw. 
verfügen über gleichwertige Kenntnisse.

1 INHALT Kassenversicherung:  – Wesen der Vermögenseigenschadenversicherung – Wichtige aspekte 
bei der Vertragsgestaltung und Schadensabwicklung – Schadentrends

1 KOOPERATION in Zusammenarbeit mit der Versicherungskammer bayern

TERMIN ORT SEMINAR-NR. GEBÜHREN

10.11.2025 Online Nr. WEB_FI-25-236153 
(6 UE à 45 Min.)

Seminar 210,00 €

Das bayerische Zuwendungsrecht für einsteiger – 
Grundlagen für Zuwendungsgeber (Webinar) www.bvs.de/17325

1 ZIELGRUPPE beschäftigte von Zuwendungsgebern ohne oder mit geringen Vorkenntnissen im Zuwen-
dungsrecht

1 INHALT 1) haushaltsrechtliche Grundlagen für Förderungen  – art. 23 bayhO – art. 44 bayhO – Verwal-
tungsvorschriften zu den art. 23 und 44 bayhO  – allgemeine nebenbestimmungen lesen und verstehen 
(anbest-i, -P und K mit Schwerpunkt P) – überblick zum Förderverfahren 2) Die bewilligung – Prüfung des 
antrags auf Gewährung einer Zuwendung – Zustimmung zum vorzeitigen maßnahmenbeginn – Der Prüfver-
merk – inhalt des Zuwendungsbescheids – Prüfung des auszahlungsantrags  – Projektbegleitung  – Durch-
führung einer Vor-Ort-Kontrolle 3) Der Verwendungsnachweis   – Zuständigkeiten  – überwachung der Vorla-
ge des Verwendungsnachweises – auswertung der akten  – Durchführung der ersten Sichtung – Die 
vertiefte Prüfung des Verwendungsnachweises – rücknahme art. 48 und Widerruf art. 49 bayVwVfG – er-
stattung und Verzinsung  – inhalt des Prüfvermerks – abschluss des Verfahrens

TERMIN ORT SEMINAR-NR. GEBÜHREN

02.06. bis 04.06.2025 
20.10. bis 22.10.2025 

Online 
Online 

Nr. WEB_FI-25-236154 
Nr. WEB_FI-25-236155 
(24 UE à 45 Min.)

Seminar 450,00 €

Das bayerische Zuwendungsrecht für einsteiger – 
Grundlagen für Zuwendungsgeber www.bvs.de/16993

1 ZIELGRUPPE beschäftigte von Zuwendungsgebern ohne oder mit geringen Vorkenntnissen im Zuwen-
dungsrecht

1 INHALT 1) haushaltsrechtliche Grundlagen für Förderungen  – art. 23 bayhO – art. 44 bayhO – Verwal-
tungsvorschriften zu den art. 23 und 44 bayhO  – allgemeine nebenbestimmungen lesen und verstehen 
(anbest-i, -P und K mit Schwerpunkt P) – überblick zum Förderverfahren 2) Die bewilligung – Prüfung des 
antrags auf Gewährung einer Zuwendung – Zustimmung zum vorzeitigen maßnahmenbeginn – Der Prüfver-
merk – inhalt des Zuwendungsbescheids – Prüfung des auszahlungsantrags  – Projektbegleitung  – Durch-
führung einer Vor-Ort-Kontrolle 3) Der Verwendungsnachweis   – Zuständigkeiten  – überwachung der Vorla-
ge des Verwendungsnachweises – auswertung der akten  – Durchführung der ersten Sichtung – Die 
vertiefte Prüfung des Verwendungsnachweises – rücknahme art. 48 und Widerruf art. 49 bayVwVfG – er-
stattung und Verzinsung  – inhalt des Prüfvermerks – abschluss des Verfahrens

TERMIN ORT SEMINAR-NR. GEBÜHREN

17.02. bis 19.02.2025 
08.12. bis 10.12.2025 

Utting 
Riedenburg / Buch 

Nr. FI-25-236156 
Nr. FI-25-236157 
(24 UE à 45 Min.)

Seminar 450,00 € 
Unterkunft 110,00 € 
Verpflegung 99,00 €
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Das bayerische Zuwendungsrecht – Förderung von 
Kommunen nach der bayhO www.bvs.de/16994

1 ZIELGRUPPE Kommunale beschäftigte, die sich aus Sicht des Zuwendungsnehmers einen überblick 
über das staatliche Zuwendungsverfahren verschaffen möchten.

1 INHALT - haushalts- und zuwendungsrechtliche Grundlagen der Förderung von Kommunen (art. 23 und 
44 bayhO, VVK, anbest-K sowie die wichtigsten regelungen des bayVwVfG) – Grundbegriffe des Zuwen-
dungsrechtes (überblick) – Zuwendungs- und Finanzierungsarten – antragsverfahren – Vorzeitiger maßnah-
menbeginn – bewilligungsbescheid – hauptregelungen und nebenbestimmungen – allgemeine Projektbe-
gleitung – mittelabruf und mittelauszahlung – Verwendungsnachweisverfahren – Geltendmachung von 
erstattungsansprüchen

1 HINWEIS es werden keine Sachfragen des kommunalen Finanzausgleichs (FaG) oder zu speziellen För-
derprogrammen behandelt.

TERMIN ORT SEMINAR-NR. GEBÜHREN

09.04. bis 11.04.2025 
30.07. bis 01.08.2025 
17.12. bis 19.12.2025 

Neustadt 
Weichering 
Lauingen 

Nr. FI-25-236158 
Nr. FI-25-236159 
Nr. FI-25-236160 
(20 UE à 45 Min.)

Seminar 380,00 € 
Unterkunft 110,00 € 
Verpflegung 94,50 €

Das europäische Zuwendungsrecht –  
Was hat sich gegenüber den früheren Förderperioden 
verändert? www.bvs.de/13021

1 ZIELGRUPPE Zuwendungsempfänger, die für Förderprojekte eU-mittel beantragen möchten.

1 INHALT - überblick über die verschiedenen europäischen Fördermöglichkeiten – rechtsgrundlagen zur 
eU-Kofinanzierungsfähigkeit von ausgaben – Verhältnis der nationalen bestimmungen zu den eU-bestim-
mungen – Problematische Kostenpositionen – berührungspunkte mit anderen eU-rechtlichen rechtsgebie-
ten, z. b. beihilfe- und Vergaberecht

TERMIN ORT SEMINAR-NR. GEBÜHREN

31.07. bis 01.08.2025 Neustadt Nr. FI-25-236161 
(16 UE à 45 Min.)

Seminar 340,00 € 
Unterkunft 55,00 € 
Verpflegung 60,00 €

Vollstreckung von privatrechtlichen Forderungen: Von 
der mahnung bis zur Zwangsvollstreckung 0 www.bvs.de/18373

1 ZIELGRUPPE beschäftigte bei kommunalen Gebietskörperschaften, die privatrechtliche außenstände 
ihrer Gebietskörperschaft zu vollstrecken haben und sich hierfür rechtssicherheit sowohl im erkenntnisver-
fahren (titelbeschaffung) als auch in der Zwangsvollstreckung aneignen wollen.

1 INHALT - rechtsvorschriften und wesentliche Grundlagen im Privatrecht – Fälligkeit/Verzug/Verjäh-
rung – mahnverfahren und Klageverfahren  – arten der Zwangsvollstreckung  – allgemeine Voraussetzung 
der Zwangsvollstreckung  – Vermögensauskunft  – Gerichtsvollzieheraufträge – gerichtliche Pfändungs- und 
überweisungsbeschlüsse (Forderungspfändung)

1 METHODIK anwendungsbeispiele aus der kommunalen Praxis und praktische übungsfälle sollen Si-
cherheit und Vertrauen vermitteln

TERMIN ORT SEMINAR-NR. GEBÜHREN

30.07. bis 01.08.2025 Stockheim Nr. FI-25-237534 
(18 UE à 45 Min.)

Seminar 390,00 € 
Unterkunft 110,00 € 
Verpflegung 94,50 €
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Körperschaftssteuer der juristischen Personen des 
öffentlichen rechts

Grundseminar
www.bvs.de/10378

1 ZIELGRUPPE beschäftigte bei kommunalen Gebietskörperschaften, die mit der besteuerung der eige-
nen Körperschaft befasst sind.

1 INHALT - Grundlagen und begriffe des Körperschaftsteuerrechts – Der betrieb gewerblicher art 
(bga)  – abgrenzung zu anderen Sphären, hoheitliche Sphäre, vermögensverwaltende Sphäre – arten der 
betriebe gewerblicher art (bga): Verpachtung bga, bga und betriebsaufspaltung, zusammengefasste bga, 
Querverbund – Grundzüge der steuerlichen Gewinn- und einkommensermittlung: eür, betriebsvermögens-
vergleich, Zinsschranke, betrieb gewerblicher art (bga) als virtuelle Kapitalgesellschaft – Zuordnung von 
betriebsausgaben, aufwendungen der trägerkörperschaft für den bga, nicht abzugsfähige betriebsausga-
ben – „Verträge“ zwischen bga und trägerkörperschaft – bga und verdeckte Gewinnausschüttungen, Ver-
lustfeststellung und (dauer-)defizitäre bga – besonderheiten bei Gründung und aufgabe von bga, bewer-
tung von Wirtschaftsgütern – betrieb gewerblicher art und Kapitalertragssteuer / einkünfte gemäß § 20 abs. 
1 nr. 10b eStG – Steuerliches einlagekonto: § 27 KStG / Kapitalertragssteuerabzug und -anmeldung – erstel-
lung einer Körperschaftssteuererklärung

TERMIN ORT SEMINAR-NR. GEBÜHREN

31.07. bis 01.08.2025 Neustadt Nr. FI-25-236162 
(16 UE à 45 Min.)

Seminar 370,00 € 
Unterkunft 55,00 € 
Verpflegung 60,00 €

Umsatzsteuer der juristischen Personen des 
öffentlichen rechts (Webinar)

Grundseminar
www.bvs.de/17654

1 ZIELGRUPPE beschäftigte bei kommunalen Gebietskörperschaften, die mit der besteuerung der eige-
nen Körperschaft befasst sind und keine oder nur geringe Vorkenntnisse haben oder vorhandene Kenntnisse 
aktualisieren wollen oder sich über die speziellen anforderungen der öffentlichen hand umfassend informie-
ren wollen.

1 INHALT - übersicht über die Umsatzsteuersystematik – Unternehmereigenschaft der öffentlichen 
hand  – Steuerfreie und steuerpflichtige Umsätze – Option zur Steuerpflicht – bemessungsgrundlage der 
Umsatzsteuer – Steuersätze – entstehung der Steuer und Zeitpunkt der Vorsteuerabzugsberechtigung  – 
Steuerschuldnerschaft des Leistungsempfängers – Vorsteuerabzug – Vorsteueraufteilung bei teilunterneh-
merisch oder teilweise steuerpflichtig und steuerfrei genutzten Leistungsbezügen – Vorsteuerberichtigung 
nach § 15 a UStG – überblick und kurze erklärung einer Umsatzsteuervoranmeldung – überblick und kurze 
erklärung einer Umsatzsteuerjahreserklärung

TERMIN ORT SEMINAR-NR. GEBÜHREN

10.03. bis 12.03.2025 
22.09. bis 24.09.2025 
20.11. bis 21.11.2025 

Online 
Online 
Online 

Nr. WEB_FI-25-236163 
Nr. WEB_FI-25-236164 
Nr. WEB_FI-25-236165 
(18 UE à 45 Min.)

Seminar 390,00 €



beSteUerUnG

Service-Telefon 089 54057-0 · www.bvs.de 57

Umsatzsteuer der juristischen Personen des 
öffentlichen rechts – für staatliche behörden 0

Grundseminar
www.bvs.de/18212

1 ZIELGRUPPE beschäftigte bei staatlichen behörden, die mit der besteuerung der eigenen Körperschaft 
befasst sind und keine oder nur geringe Vorkenntnisse haben oder vorhandene Kenntnisse aktualisieren 
wollen oder sich über die speziellen anforderungen der öffentlichen hand umfassend informieren wollen.

1 INHALT - übersicht über die Umsatzsteuersystematik – exkurs Körperschaftsteuer, betriebe gewerbli-
cher art – Unternehmereigenschaft der öffentlichen hand  – steuerfreie und steuerpflichtige Umsätze – Op-
tion zur Steuerpflicht – bemessungsgrundlage der Umsatzsteuer – Steuersätze – entstehung der Steuer und 
Zeitpunkt der Vorsteuerabzugsberechtigung – Steuerschuldnerschaft des Leistungsempfängers – Vorsteuer-
abzug, Vorsteueraufteilung  – Änderung der nutzungsverhältnisse – Vorsteuerberichtigung nach § 15 a 
UStG – Steuerliche aufzeichnungspflichten – Grundlagen Verfahrensrecht – Grundlagen tax compliance

TERMIN ORT SEMINAR-NR. GEBÜHREN

16.06. bis 18.06.2025 Utting Nr. FI-25-236169 
(16 UE à 45 Min.)

Seminar 370,00 € 
Unterkunft 110,00 € 
Verpflegung 93,50 €

29.10. bis 31.10.2025 Lauingen Nr. FI-24-237143 
(16 UE à 45 Min.)

Seminar 350,00 € 
Unterkunft 110,00 € 
Verpflegung 93,50 €

Umsatzsteuer der juristischen Personen des 
öffentlichen rechts

Grundseminar
www.bvs.de/15841

1 ZIELGRUPPE beschäftigte bei kommunalen Gebietskörperschaften, die mit der besteuerung der eige-
nen Körperschaft befasst sind und keine oder nur geringe Vorkenntnisse haben oder vorhandene Kenntnisse 
aktualisieren wollen oder sich über die speziellen anforderungen der öffentlichen hand umfassend informie-
ren wollen.

1 INHALT - übersicht über die Umsatzsteuersystematik – Unternehmereigenschaft der öffentlichen 
hand  – steuerfreie und steuerpflichtige Umsätze – Option zur Steuerpflicht – bemessungsgrundlage der 
Umsatzsteuer – Steuersätze – entstehung der Steuer und Zeitpunkt der Vorsteuerabzugsberechtigung – 
Steuerschuldnerschaft des Leistungsempfängers, eU-erwerbe – Vorsteuerabzug, Vorsteueraufteilung  – Än-
derung der nutzungsverhältnisse – Vorsteuerberichtigung nach § 15 a UStG – Steuerliche aufzeichnungs-
pflichten – behandlung land- und forstwirtschaftlicher Umsätze – Praxisbeispiele

TERMIN ORT SEMINAR-NR. GEBÜHREN

28.07. bis 31.07.2025 Utting Nr. FI-25-236166 
(28 UE à 45 Min.)

Seminar 510,00 € 
Unterkunft 165,00 € 
Verpflegung 138,00 €

besteuerung der juristischen Personen des 
öffentlichen rechts

aufbauseminar
www.bvs.de/15474

1 ZIELGRUPPE erfahrene beschäftigte von kommunalen Gebietskörperschaften, die als Steuerverant-
wortliche mit besteuerungsfragen der Körperschaft befasst sind und am Grundseminar teilgenommen oder 
über gleichwertige Kenntnisse verfügen.

1 INHALT - Grundzüge der besteuerung der öffentlichen hand – auffrischung – aktuelle entwicklungen 
des Steuerrechts – überblick über die aktuelle rechtsprechung  – betriebe gewerblicher art in der Körper-
schaft- und Gewerbesteuer  – betriebe gewerblicher art in der Kapitalertragsteuer  – Körperschaften des 
öffentlichen rechts in der Umsatzsteuer – Organisationsformen wirtschaftlicher tätigkeiten und besteue-
rungsunterschiede

1 HINWEIS Voraussetzungen an der teilnahme sind Grundkenntnisse und erfahrungen im Umsatzsteuer- 
und ertragsteuerrecht (Körperschaftsteuer und Gewerbesteuer)

TERMIN ORT SEMINAR-NR. GEBÜHREN

05.11. bis 07.11.2025 Utting Nr. FI-25-236171 
(20 UE à 45 Min.)

Seminar 420,00 € 
Unterkunft 104,00 € 
Verpflegung 91,00 €



beSteUerUnG

Wir bilden Bayern58

ausweitung der Umsatzsteuerpflicht für die 
öffentliche hand (Webinar) www.bvs.de/17666

1 ZIELGRUPPE beschäftigte und Führungskräfte bei kommunalen Gebietskörperschaften, die mit der be-
steuerung der juristischen Person des öffentlichen rechts befasst sind.

1 INHALT - neuregelungen des § 2b UStG und die damit verbundenen Konsequenzen, sowie die Unter-
schiede zum Status quo (bis vss. 31.12.2024) – neuregelungen des § 2b UStG und die damit verbundenen 
Konsequenzen, sowie die Unterschiede zum bisherigen recht (ab vss. 01.01.2025) – auflistung und bespre-
chung einiger davon betroffenen tätigkeiten auf kommunaler ebene  – chancen und möglichkeiten des Vor-
steuerabzuges und der Vorsteuerberichtigung im Zusammenhang mit der neuregelung  – steuerrechtliche 
besonderheiten, wie der übergang der Steuerschuldnerschaft auf den Leistungsempfänger

1 HINWEIS Grundwissen im Umsatzsteuerrecht wird vorausgesetzt.

TERMIN ORT SEMINAR-NR. GEBÜHREN

27.01. bis 28.01.2025 
28.04. bis 29.04.2025 
08.05. bis 09.05.2025 
20.10. bis 21.10.2025 

Online 
Online 
Online 
Online 

Nr. WEB_FI-25-236172 
Nr. WEB_FI-25-236173 
Nr. WEB_FI-25-236174 
Nr. WEB_FI-25-236175 
(8 UE à 45 Min.)

Seminar 230,00 €

tax compliance bei juristischen Personen des 
öffentlichen rechts 0 www.bvs.de/16118

1 ZIELGRUPPE beschäftigte bei kommunalen Gebietskörperschaften, die mit der besteuerung der eige-
nen Körperschaft befasst sind oder im controlling-bereich tätig sind und keine oder nur geringe Vorkenntnis-
se haben oder vorhandene Kenntnisse aktualisieren wollen. 

1 INHALT - Definition tax compliance  – verschärfte anforderungen der Finanzverwaltung (§ 153 aO) und 
Vorteile bei der Umsetzung – horizontale und vertikale Delegation – Zusammenhang mit §2b UStG? – Grun-
delemente des iDW PS980 – bestandteile einer Steuerrichtlinie – Umsetzung – GobD  – Praxisbeispiele zu 
Umsatzsteuer und Lohnsteuer

1 HINWEIS Dieses eintägige Seminar umfasst die umfangreichen themen und Fragestellungen zu tax 
compliance in kompakter Form. 

TERMIN ORT SEMINAR-NR. GEBÜHREN

21.11.2025 München Nr. FI-25-236176 
(8 UE à 45 Min.)

Seminar 230,00 €
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Kommunale Versicherungen und 
Versicherungsausschreibungen www.bvs.de/14834

1 ZIELGRUPPE beschäftigte bei kommunalen und staatlichen behörden, die sich mit Vergabe von Versi-
cherungsverträgen befassen und noch über keine oder geringe Kenntnisse verfügen.

1 INHALT - teil 1: rechtlicher rahmen: 1.1 Deutsches Vergabekartellrecht (GWb, VgV) 1.2 Vergabeverfah-
ren nach GWb und VgV mit den besonderheiten bei der Vergabe von Versicherungsdienstleistungen: Grund-
sätze, Schwellenwerte, Vergabe von Losen  – Verfahrenswahl – einschaltung Dritter in das Vergabeverfahren 
(interessenkollisionen) – neuerungen durch das rechtsdienstleistungsgesetz (rDG), rolle der makler/-in-
nen – besonderheiten der Leistungsbeschreibung – beteiligung öffentlich-rechtlicher Versicherer und Kom-
munalversicherer – Formaler ausschluss, eignung, unterkalkulatorische angebote – Zuschlagskriterien und 
Wichtung – informationspflichten, rechtsprechung – teil 2: Praktisches Vorgehen: – risikoanalyse und be-
darfsbeschreibung – marktanalyse und erfolgsprognose – inhaltliche ausgestaltung des Versicherungs-
schutzes – Vorbereitung der ausschreibung, erstellung eines Zeitrasters – Kündigung der altverträge – bera-
tung durch Dritte – anforderungen an die eignungskriterien (Fachkunde, Leistungsfähigkeit, 
Zulässigkeit) – inhalt der Verdingungsunterlagen – Dokumentation – Vertragsgestaltung – Fachliche auswer-
tung der angebote – erfahrung mit rügen von bietern – Zuschlagserteilung

1 HINWEIS Das Seminar wird von einem versierten Vergaberechtsanwalt und einem für öffentliche auf-
traggeber tätigen Versicherungsberater durchgeführt.

TERMIN ORT SEMINAR-NR. GEBÜHREN

10.10.2025 Nürnberg Nr. FI-25-236177 
(8 UE à 45 Min.)

Seminar 320,00 €

Vergabewesen – Liefer- und Dienstleistungen Grundseminar
www.bvs.de/12033

1 ZIELGRUPPE beschäftigte bei kommunalen und staatlichen behörden, die sich mit dem Vergabewesen 
befassen und noch über keine oder geringe Kenntnisse verfügen.

1 INHALT - rechtliche Grundlagen – Vergabegrundsätze – Schwellenwerte – Vergabearten – Das Verga-
beverfahren – informationspflicht – Vergabeunterlagen – Prüfung und Wertung der angebote – Vergabever-
merk – manipulationsverhütung

1 HINWEIS Vertiefende Kenntnisse werden im aufbauseminar und in diversen Workshops angeboten. 
Schwerpunkt dieses Seminars ist die Vergabe von Lieferungen und Leistungen auf Grundlage der aktuellen 
vergaberechtlichen und europarechtlichen bestimmungen. Für Vergaben von bauleistungen gibt es eigene 
Seminare im themenbereich bauwesen.

TERMIN ORT SEMINAR-NR. GEBÜHREN

26.02.2025 
13.05.2025 
23.07.2025 

München 
Augsburg 
Nürnberg 

Nr. FI-25-236178 
Nr. FI-25-236180 
Nr. FI-25-236182 
(8 UE à 45 Min.)

Seminar 240,00 €
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Vergabewesen – Liefer- und Dienstleistungen 
(Webinar)

Grundseminar
www.bvs.de/17164

1 ZIELGRUPPE beschäftigte bei kommunalen und staatlichen behörden, die sich mit dem Vergabewesen 
befassen und noch über keine oder geringe Kenntnisse verfügen.

1 INHALT - rechtliche Grundlagen – Vergabegrundsätze – Schwellenwerte – Vergabearten – Das Verga-
beverfahren – informationspflicht – Vergabeunterlagen – Prüfung und Wertung der angebote – Vergabever-
merk – manipulationsverhütung

1 HINWEIS Schwerpunkt dieses Webinars ist die Vergabe von Lieferungen und Leistungen auf Grundlage 
der aktuellen vergaberechtlichen und europarechtlichen bestimmungen. Vertiefende Kenntnisse werden im 
aufbauseminar und in diversen Workshops angeboten. Für Vergaben von bauleistungen gibt es eigene Se-
minare im themenbereich bauwesen.

TERMIN ORT SEMINAR-NR. GEBÜHREN

20.03.2025 
01.10.2025 
04.12.2025 

Online 
Online 
Online 

Nr. WEB_FI-25-236181 
Nr. WEB_FI-25-236184 
Nr. WEB_FI-25-237512 
(8 UE à 45 Min.)

Seminar 240,00 €

Vergabewesen – Liefer- und Dienstleistungen 
eignung, Leistungsbeschreibung und 
angebotswertung (Webinar)

aufbauseminar
www.bvs.de/17313

1 ZIELGRUPPE beschäftigte, die mit der erstellung von Leistungsbeschreibungen für Liefer- und Dienst-
leistungen und der auswertung von angeboten befasst sind und die bereits über gute Kenntnisse des Ver-
gaberechts sowie praktische erfahrungen im einkauf verfügen.

1 INHALT - Vergabeunterlagen – bewerbungsbedingungen – Zweck der Leistungsbeschreibung – arten 
der Leistungsbeschreibung – Grundsätze bei der erstellung – inhalt und Form – Zuschlags- und Wertungskri-
terien – Vorbereitung für nutzwertanalyse – eignungskriterien – Praktische beispiele

1 HINWEIS Grundlegende Kenntnisse werden im Grundseminar und in diversen Workshops angeboten. 
Für Vergaben von bauleistungen gibt es eigene Seminare im themenbereich bauwesen. // Das Webinar 
findet an zwei tagen jeweils von 09.00 Uhr – 12.15 Uhr statt.

TERMIN ORT SEMINAR-NR. GEBÜHREN

28.10.2025 Online Nr. WEB_FI-25-236187 
(8 UE à 45 Min.)

Seminar 240,00 €

Vergabewesen – Liefer- und Dienstleistungen 
eignung, Leistungsbeschreibung und 
angebotswertung

aufbauseminar
www.bvs.de/10384

1 ZIELGRUPPE beschäftigte, die mit der erstellung von Leistungsbeschreibungen für Liefer- und Dienst-
leistungen und der auswertung von angeboten befasst sind und die bereits über gute Kenntnisse des Ver-
gaberechts sowie praktische erfahrungen im einkauf verfügen.

1 INHALT - Vergabeunterlagen – bewerbungsbedingungen – Zweck der Leistungsbeschreibung – arten 
der Leistungsbeschreibung – Grundsätze bei der erstellung – inhalt und Form – Zuschlags- und Wertungskri-
terien – Vorbereitung für nutzwertanalyse – eignungskriterien – Praktische beispiele

1 HINWEIS Grundlegende Kenntnisse werden im Grundseminar und in diversen Workshops angeboten. 
Für Vergaben von bauleistungen gibt es eigene Seminare im themenbereich bauwesen.

TERMIN ORT SEMINAR-NR. GEBÜHREN

22.05.2025 München Nr. FI-25-236186 
(8 UE à 45 Min.)

Seminar 240,00 €
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Vergabewesen – Liefer- und Dienstleistungen intensivseminar
www.bvs.de/10383

1 ZIELGRUPPE beschäftigte, die mit dem einkauf von Liefer- und Dienstleistungen und der erstellung 
von Leistungsbeschreibungen und der auswertung von angeboten befasst sind.

1 INHALT - rechtliche Grundlagen – Vergabegrundsätze – Schwellenwerte – Vergabearten – Das Vergabever-
fahren – informationspflicht – Vergabeunterlagen – bewerbungsbedingungen – Zweck der Leistungsbeschrei-
bung – Grundsätze bei der erstellung – inhalt und Form – Zuschlags- und Wertungskriterien – Vorbereitung für 
nutzwertanalyse – Prüfung und Wertung der angebote – übungen – rechtsprechung – Vergabevermerk – mani-
pulationsverhütung

1 HINWEIS in dem intensivseminar werden inhalte des Grund- und aufbauseminars vermittelt. Prakti-
sche übungen werden in diversen Workshops angeboten. Schwerpunkt dieses Seminars ist die Vergabe 
von Leistungen auf Grundlage der aktuellen vergaberechtlichen bestimmungen. Für Vergaben von bauleis-
tungen nach VOb gibt es eigene Seminare im themenbereich bauwesen.

TERMIN ORT SEMINAR-NR. GEBÜHREN

29.01. bis 30.01.2025 
19.05. bis 20.05.2025 
03.07. bis 04.07.2025

Utting 
Regen 
Furth

Nr. FI-25-236189 
Nr. FI-25-236190 
Nr. FI-25-236191 
(16 UE à 45 Min.)

Seminar 370,00 € 
Unterkunft 55,00 € 
Verpflegung 60,00 €

01.10. bis 02.10.2025 Utting Nr. FI-25-236192 
(16 UE à 45 Min.)

Seminar 370,00 € 
Unterkunft 55,00 € 
Verpflegung 60,00 €

Vergabewesen – Liefer- und Dienstleistungen Workshop
www.bvs.de/12992

1 ZIELGRUPPE beschäftigte, die bereits Seminare im Vergabebereich besucht haben und ihre Kenntnis-
se praktisch anwenden möchten.

1 INHALT Von der Wahl der Vergabeart bis zum Zuschlag: anhand von ausgewählten praktischen beispie-
len werden Vergabeunterlagen von den teilnehmern/-innen selbstständig erarbeitet.  – im rahmen des Se-
minars werden folgende Unterlagen erstellt: – Leistungsbeschreibung – bekanntmachungstext – angebots-
auswertung – nutzwertanalyse – Vergabevermerk – Zuschlag

TERMIN ORT SEMINAR-NR. GEBÜHREN

05.11. bis 06.11.2025 Lauingen Nr. FI-25-236193 
(16 UE à 45 Min.)

Seminar 370,00 € 
Unterkunft 55,00 € 
Verpflegung 60,00 €

Vergabewesen – Liefer- und Dienstleistungen – 
aktuelle Problemstellungen (Webinar) www.bvs.de/17165

1 ZIELGRUPPE beschäftigte, die nationale und europaweite Vergabeverfahren über Liefer- und Dienst-
leistungen durchführen müssen, bereits über gute Kenntnisse des Vergaberechts verfügen und sich einen 
überblick über die aktuellen Probleme und rechtsprechung der vergangenen beiden Jahre und deren aus-
wirkung auf die Vergabepraxis verschaffen wollen.

1 INHALT - einführung in die rechtsgrundlagen (GWb, VgV) – Kernprobleme des nationalen und eU-wei-
ten Vergabeverfahrens unter berücksichtigung der aktuellen rechtssprechung, wie z. b. Wertgrenzen in na-
tionalen und eU-weiten Verfahren und berechnung der auftragswerte (eU-weit, nationale Wertgrenzen) u. a. 
unter berücksichtigung von Vertragslaufzeiten – Wahl der zutreffenden Vergabeverfahren – Prüfung und 
Wertung der angebote – nachverhandlungsverbot – checkliste von mängeln bei der Vergabe von Lieferun-
gen und Leistungen

TERMIN ORT SEMINAR-NR. GEBÜHREN

18.07.2025 Online Nr. WEB_FI-25-236194 
(6 UE à 45 Min.)

Seminar 210,00 €
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beschaffung von Kommunalfahrzeugen Kompaktseminar
www.bvs.de/17663

1 ZIELGRUPPE beschäftigte in Kommunalverwaltungen sowie baubetriebshöfen und Feuerwehren, die 
mit der beschaffung von Kommunalfahrzeugen – bauhoffahrzeuge, Feuerwehrfahrzeuge, Dienstfahrzeuge 
– befasst sind.

1 INHALT a] Das beschaffungsverfahren – rechtsgrundlagen – Vergaberechtliche Grundsätze – arten 
von Vergabeverfahren – Die Vergabeunterlagen – ablauf einer beschaffung – Dokumentationspflichten // b] 
Die Prüfung und Wertung der angebote – Zwingend auszuschließende angebote – Folgen fehlender erklä-
rungen und nachweise – eignungsprüfung und abgrenzung zur Leistung – bietergemeinschaften und Unter-
auftragnehmer – Die möglichkeit zur berücksichtigung von (schlechten) erfahrungen – bewertungsmetho-
den // c] Die Leistungsbeschreibung – rechtliche anforderungen – Zielführende Gestaltung – Wichtige 
technische aspekte von Fahrgestell, aufbauten und anbauten – Produktneutralität und Leistungsbestim-
mungsrecht – Kriterienauswahl – anforderungen aufgrund des SaubFahrzeugbeschG – Die berücksichti-
gung von Präsentationen und teststellungen // D] Vertragsumsetzung, insbesondere Fahrzeug-abnahme – 
eigenabnahme – „Stolperfallen“

1 TIPP Für die Vergabe von bauleistungen werden eigene Seminare im themenbereich „bauwesen-ar-
chitektur“ angeboten.

TERMIN ORT SEMINAR-NR. GEBÜHREN

20.05.2025 München Nr. FI-25-236195 
(8 UE à 45 Min.)

Seminar 320,00 €

Vermeidung von Vergabefehlern www.bvs.de/12238

1 ZIELGRUPPE Führungskräfte und beschäftigte in den bereichen beschaffung und rechnungsprüfung/ 
revision, die sich einen aktuellen überblick verschaffen und vorhandene Kenntnisse vertiefen wollen.

1 INHALT - rechtsquellen und Grundsätze der öffentlichen auftragsvergabe – häufige beschwerdegrün-
de – wie vermeiden?  – Vorbereitung und Durchführung der ausschreibung – bestimmung des auftragswer-
tes, neutrale Leistungsbeschreibung und zulässige ausnahmen, Vertrags- und bewerbungsbedingungen – 
Wahl der Vergabeart, teilnehmer am Wettbewerb – rechtskonforme Wertungskriterien, 
bekanntmachung – auswahl des wirtschaftlichsten angebots – Die vier Phasen der angebotsprüfung und 
-wertung – Preisspiegel einschließlich Wertungskriterien – Zuschlag/ nicht berücksichtigte angebote, aufhe-
bung von ausschreibungen – Vergabevermerk: transparenz durch Dokumentation – aktuelle rechtspre-
chung – beispiele der Fallstudien/themenauswahl – Konzeption einer ausschreibung (Lieferung/Dienstleis-
tung) – beurteilung von bewerbungsbedingungen – auswahl und beurteilung von 
Wertungskriterien – beurteilung von bekanntmachungen – angebotsauswahl (Preisspiegel mit nutzwert-
analyse) – Problemfeld Vergabe von Gebäudereinigungsleistungen – analyse von Fällen aus der rechtspre-
chung

TERMIN ORT SEMINAR-NR. GEBÜHREN

26.05. bis 28.05.2025 Utting Nr. FI-25-236196 
(20 UE à 45 Min.)

Seminar 420,00 € 
Unterkunft 110,00 € 
Verpflegung 94,50 €
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Freihändige Vergabe rechtssicher gestalten, souverän 
verhandeln

Grundseminar
www.bvs.de/11266

1 ZIELGRUPPE Vorgesetzte, Führungskräftenachwuchs und beschäftigte im einkauf, die ihre kommuni-
kative Kompetenz bei der Gesprächs- und Verhandlungsführung im rahmen von vergaberechtlichen ent-
scheidungen weiterentwickeln wollen.

1 INHALT - Die Grundsätze der öffentlichen auftragsvergabe: Das Wettbewerbs- und das Wirtschaftlich-
keitsprinzip – neutralität, transparenz und Ordnungsmäßigkeit – Das Verhandlungsverfahren als zulässige 
Vergabeart – möglichkeiten und Grenzen: ausnahmetatbestände und ermessensspielräume – Dokumentati-
on/Vergabevermerk – Spezielle aspekte aus der aktuellen rechtsprechung – nutzen und Wirtschaftlichkeit 
erreichen durch erfolgreiche Verhandlungen – interne Gespräche mit den Fachabteilungen optimieren und 
Verhandlungen mit Lieferanten erfolgreich gestalten – überzeugungskraft gewinnen – eigene Potentiale er-
kennen und ausbauen, innere hürden überwinden – Gewinnen ohne zu (be-)siegen, überzeugen statt über-
wältigen – Das Kommunikationsmodell – Verbale Kommunikation: argumentation, einwand, Fragen, aktives 
Zuhören, Feedback – Wenn Konflikte drohen: abwehr von unfairen methoden (manipulation, Provokation, 
aggression, emotionale erpressung) – Fallstudien: Gesprächs- und Verhandlungsstrategie als Voraussetzung 
für erfolg, Ziel, Vorbereitung, Gesprächsklima und -ablauf – Vereinbarungen: Gesprächs- und Verhandlungs-
situationen, rollenspiel

TERMIN ORT SEMINAR-NR. GEBÜHREN

27.10. bis 29.10.2025 Feldkirchen-Westerham Nr. FI-25-236197 
(24 UE à 45 Min.)

Seminar 450,00 € 
Unterkunft 110,00 € 
Verpflegung 94,50 €

ausschreibung und Vergabe von reinigungsleistungen www.bvs.de/18088

1 ZIELGRUPPE beschäftigte des öffentlichen Dienstes, die mit der ausschreibung und Vergabe von rei-
nigungsleistungen befasst sind.

1 INHALT - Vorüberlegungen zur Vergabe von reinigungsleistungen und ermittlung der erforderlichen 
Parameter (Flächenbedarf und sonstige massenermittlung, zu definierende Leistungsstandards, reini-
gungstiefe, zu verwendende reinigungsmittel usw.) – Wahl des richtigen ausschreibungsverfahrens (unter- 
oder oberhalb des eU- Schwellenwerts?) – Zulassung von nebenangeboten? – bekanntmachung der aus-
schreibung – erforderliche „Verdingungsunterlagen“, wie z. b. aufforderung zur abgabe eines angebots, 
bewerbungsbedingungen, Leistungsbeschreibung und Leistungsverzeichnis usw. – behandlung und Wer-
tung der angebote, ermittlung des wirtschaftlichsten angebots – Zuschlagserteilung und Vertragsschluss

TERMIN ORT SEMINAR-NR. GEBÜHREN

27.11.2025 München Nr. FI-25-236199 
(8 UE à 45 Min.)

Seminar 270,00 €

Korruption – Wo beginnt sie? Wie verhindert man sie? 
(Webinar) www.bvs.de/17339

1 ZIELGRUPPE beschäftigte, die z. b. im einkauf oder anderen korruptionsgefährdeten bereichen tätig 
sind und ihre abläufe und Strukturen so gestalten wollen, dass manipulationen möglichst ausgeschlossen 
werden können.

1 INHALT - Was ist Korruption? – Grundlagen und auswirkung des Phänomens Korruption – Gefährdungs- 
und risikoanalyse zur Feststellung korruptionsgefährdeter bereiche und Schließung von Präventionslücken – 
maßnahmen zur Korruptionsvorsorge – Korruptionsrisiken im Vergabeverfahren – annahme von belohnun-
gen und Geschenken – ab wann wird‘s problematisch? – überblick über dienstrechtliche und strafrechtliche 
Konsequenzen – Was tun im Korruptionsfall?

TERMIN ORT SEMINAR-NR. GEBÜHREN

28.11.2025 Online Nr. WEB_FI-25-236201 
(6 UE à 45 Min.)

Seminar 210,00 €
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Korruption – Wo beginnt sie? Wie verhindert man sie? www.bvs.de/10386

1 ZIELGRUPPE beschäftigte, die z. b. im einkauf oder anderen korruptionsgefährdeten bereichen tätig 
sind und ihre abläufe und Strukturen so gestalten wollen, dass manipulationen möglichst ausgeschlossen 
werden können.

1 INHALT - Was ist Korruption? – Grundlagen und auswirkung des Phänomens Korruption – Gefährdungs- 
und risikoanalyse zur Feststellung korruptionsgefährdeter bereiche und Schließung von Präventionslücken – 
maßnahmen zur Korruptionsvorsorge – Korruptionsrisiken im Vergabeverfahren – annahme von belohnun-
gen und Geschenken – ab wann wird‘s problematisch? – überblick über dienstrechtliche und strafrechtliche 
Konsequenzen – Was tun im Korruptionsfall?

TERMIN ORT SEMINAR-NR. GEBÜHREN

19.11.2025 München Nr. FI-25-236200 
(8 UE à 45 Min.)

Seminar 210,00 €

rechnungsprüfung aus Sicht der geprüften 
Stelle 0

Grundseminar
www.bvs.de/18069

1 ZIELGRUPPE bürgermeister, Führungskräfte und beschäftigte der Finanz- und Kassenverwaltung öf-
fentlicher Stellen, mitglieder in rechnungsprüfungsgremien

1 INHALT - Formen der rechnungsprüfung (örtlich/überörtlich) – handelnde Stellen der rechnungsprü-
fung (z.b. rechtsaufsicht, rechnungsprüfungsausschuss) – abgrenzung zu verwandten bereichen wie Kas-
senprüfung – grundlegende gesetzliche Vorschriften und inhalte (z.b. KommPrV) – mögliche abläufe und 
inhalte von rechnungsprüfungen – Umgang mit Prüfungsfeststellungen bzw. deren abarbeitung

1 HINWEIS Dieses Seminar vermittelt grundlegende Kenntnisse über gesetzliche regelungen, inhalte 
und abläufe von rechnungsprüfungen aus Sicht der geprüften Stellen. Weiterhin wird in Grundzügen auf 
verwandte bereiche wie Kassenprüfungen sowie die Durchführung von örtlichen rechnungsprüfungen ein-
gegangen.

TERMIN ORT SEMINAR-NR. GEBÜHREN

10.03.2025 
20.11.2025 

München 
Nürnberg 

Nr. FI-25-236100 
Nr. FI-25-236101 
(8 UE à 45 Min.)

Seminar 210,00 €

rechnungsprüfungswesen Grundseminar
www.bvs.de/10390

1 ZIELGRUPPE beschäftigte der rechnungsprüfungsämter von Gemeinden, Städten, Landkreisen und 
bezirken sowie innenrevisionen und staatlichen rechnungsprüfungsstellen

1 INHALT - gesetzliche Grundlagen der rechnungs- und Kassenprüfung – Prüforgane, Prüfaufträge, und 
Prüfrechte, Prüfungsinhalte, maßstäbe, rechte der revision, Stellung der revision, adressaten, Prüfung & 
beratung, andere Prüfungsinstanzen – Prüfungsmethoden/-arten – Prüfungsplanung: Strategie, Prüfthemen, 
risikobewertung, (mehr-) Jahresplanung – Prüfungsvorbereitung: Prüfkonzept, Projektstrukturplan, ankündi-
gung der Prüfung – Prüfungsdurchführung: Prüfungsansätze, Prüfungshandlungen, Prüfungstechniken, Pro-
zessablauf der Prüfung, arbeitspapiere – berichterstattung: berichterstellung, Grundlagen, aufbau und ab-
fassen von berichten, Schlussbesprechung – Umsetzung und nachschau von Prüfungsergebnissen

TERMIN ORT SEMINAR-NR. GEBÜHREN

27.10. bis 31.10.2025 Utting Nr. FI-25-236203 
(34 UE à 45 Min.)

Seminar 680,00 € 
Unterkunft 220,00 € 
Verpflegung 169,00 €
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rechnungsprüfungswesen (Webinar) Grundseminar
www.bvs.de/17270

1 ZIELGRUPPE beschäftigte der rechnungsprüfungsämter von Gemeinden, Städten, Landkreisen und 
bezirken sowie innenrevisionen und staatlichen rechnungsprüfungsstellen

1 INHALT - gesetzliche Grundlagen der rechnungs- und Kassenprüfung – Prüforgane, Prüfaufträge, und 
Prüfrechte, Prüfungsinhalte, maßstäbe, rechte der revision, Stellung der revision, adressaten, Prüfung & 
beratung, andere Prüfungsinstanzen – Prüfungsmethoden/-arten – Prüfungsplanung: Strategie, Prüfthemen, 
risikobewertung, (mehr-) Jahresplanung – Prüfungsvorbereitung: Prüfkonzept, Projektstrukturplan, ankündi-
gung der Prüfung – Prüfungsdurchführung: Prüfungsansätze, Prüfungshandlungen, Prüfungstechniken, Pro-
zessablauf der Prüfung, arbeitspapiere – berichterstattung: berichterstellung, Grundlagen, aufbau und ab-
fassen von berichten, Schlussbesprechung – Umsetzung und nachschau von Prüfungsergebnissen

TERMIN ORT SEMINAR-NR. GEBÜHREN

03.03. bis 07.03.2025 Online Nr. WEB_FI-25-236202 
(34 UE à 45 Min.)

Seminar 680,00 €

rechnungsprüfungswesen – Vergabewesen von 
Liefer- und Dienstleistungen

Grundseminar
www.bvs.de/14101

1 ZIELGRUPPE beschäftigte des rechnungsprüfungswesens, revisoren, Korruptionsbeauftragte, be-
schäftigte von Verwendungsnachweisprüfungen

1 INHALT - rechtliche Grundlagen des öffentlichen auftragswesen aus rechnungsprüfersicht – anwen-
dung des nationalen und eU-Vergaberechts – überblick UVgO,GWb, VgV – systematisches Vorgehen bei der 
Prüfung von Vergaben – zutreffende berechnung der Schwellenwerte (eU-Verfahren) bzw. Wertgrenzen (na-
tionale Vorgaben) und Wahl der zutreffenden Vergabeart – Leistungsbestimmungsrecht des auftragsge-
bers – ausschreibungs- und beschaffungsreife – Leistungsbeschreibung  – Dokumentation des Vergabever-
fahrens – bedeutung für die Prüfung – überblick: maßnahmen zur Verhinderung von manipulationen im 
öffentlichen auftragswesen, Korruptionsprävention – Vordrucke im beschaffungswesen, mustervergabeak-
te, checklisten – informationen zur Umsetzung der e-Vergabe – Umgang mit der UVgO – Organisation von 
Vergabestellen, pro und contra – übungen zum Verfassen und Prüfen von Leistungsbeschreibungen – Was 
gehört in eine Dienstanweisung?

TERMIN ORT SEMINAR-NR. GEBÜHREN

24.10.2025 München Nr. FI-25-236204 
(8 UE à 45 Min.)

Seminar 230,00 €

Prüfung öffentlicher bauvorhaben nach der VOb – teil 
1: Grundlagen

Grundseminar
www.bvs.de/14507

1 ZIELGRUPPE Führungskräfte und beschäftigte der rechnungsprüfungsämter in Kommunen und Land-
kreisen, mitglieder in rechnungsprüfungsgremien (ohne technische bzw. baubezogene Kenntnisse)

1 INHALT - ausübung der bauherrnfunktion – was gehört dazu? – besonderheiten beim öffentlichen auf-
traggeber – Korrekte Vergabe von bauaufträgen – Vergabegrundsätze – besonderheiten der eU-Vergabe – 
neues im Vergabewesen – Vertragsabschluss VOb/b – Worauf ist besonders zu achten? – richtiger Umgang 
mit nachträgen – manipulation vermeiden und erkennen – Vorteile/nachteile bei begleitender/nachträglicher 
Prüfung – ansatzpunkte bei der Prüfung – Prüfungshilfen

1 HINWEIS Für das Seminar sind keine baubezogenen Kenntnisse erforderlich. Die teilnehmenden kön-
nen Fragen aus der eigenen Prüfungspraxis im Seminar einbringen. beiträge dazu können schriftlich mit der 
Seminaranmeldung bis 4 Wochen vor Seminarbeginn bei der bVS eingereicht werden.

TERMIN ORT SEMINAR-NR. GEBÜHREN

07.04. bis 09.04.2025 Neustadt Nr. FI-25-236205 
(20 UE à 45 Min.)

Seminar 450,00 € 
Unterkunft 110,00 € 
Verpflegung 94,50 €
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Prüfung öffentlicher bauvorhaben nach der VOb – teil 
2: Schwerpunkt rechnungsprüfung

aufbauseminar
www.bvs.de/14573

1 ZIELGRUPPE Führungskräfte und beschäftigte der rechnungsprüfungsämter in Kommunen/Landkrei-
sen, mitglieder in rechnungsprüfungsgremien (ohne technische bzw. baubezogene Kenntnisse)

1 VORAUSSETZUNG Sie haben bereits an unserem Grundseminar „Prüfung von öffentlichen bauvorha-
ben nach der VOb – teil 1“ teilgenommen oder verfügen schon über Kenntnisse der VOb.

1 INHALT - haushaltsrecht – Wahrung der rechte/Pflichten aus geschlossenen Verträgen (evtl. auch mit 
externen architekten und ingenieuren) – Vorteile/nachteile bei begleitender/nachträglicher Prüfung – ansatz-
punkte bei der Prüfung – manipulation – Prüfungshilfen

1 HINWEIS Für dieses Seminar sind keine technischen bzw. baubezogenen Kenntnisse erforderlich. teil-
nehmende können Fragen und Probleme aus der eigenen Prüfungspraxis im Seminar einbringen. beiträge 
dazu können schriftlich bis spätestens 4 Wochen vor Seminarbeginn bei der bVS eingereicht werden.

TERMIN ORT SEMINAR-NR. GEBÜHREN

01.12.2025 München Nr. FI-25-236206 
(8 UE à 45 Min.)

Seminar 230,00 €

Prüfung öffentlicher bauvorhaben nach der VOb – teil 
3: Workshop www.bvs.de/14574

1 ZIELGRUPPE Führungskräfte und beschäftigte der rechnungsprüfungsämter in Kommunen/Landkrei-
sen, mitglieder in rechnungsprüfungsgremien (ohne technische bzw. baubezogene Kenntnisse)

1 VORAUSSETZUNG Sie haben bereits an unseren Seminaren „Prüfung öffentlicher bauvorhaben nach 
der VOb“ teil 1 und teil 2 teilgenommen oder verfügen bereits über erfahrungen in diesem bereich.

1 INHALT - beispiele zu begleitender/nachträglicher Prüfung – ansatzpunkte bei der Prüfung – Prüfungs-
hilfen

1 HINWEIS Die teilnehmenden können Fragen/Probleme etc. aus der eigenen Prüfungspraxis im Semi-
nar einbringen. beiträge dazu sollten schriftlich zusammen mit der Seminaranmeldung bis spätestens 4 Wo-
chen vor Seminarbeginn bei der bVS eingereicht werden.

TERMIN ORT SEMINAR-NR. GEBÜHREN

02.12.2025 München Nr. FI-25-236207 
(8 UE à 45 Min.)

Seminar 230,00 €

Delikt- und Korruptionsprävention für beschäftigte im 
rechnungsprüfungswesen

Grundseminar
www.bvs.de/13060

1 ZIELGRUPPE Führungskräfte und beschäftigte der rechnungsprüfungsämter von Städten, Landkrei-
sen, bezirken und staatlichen rechnungsprüfungsstellen. Verantwortliche in Leitungsfunktion und beschäf-
tige, die ein effektives überwachungssystem in ihrer Verwaltung installieren wollen.

1 INHALT - rechtliche Grundlagen der Delikt- und Korruptionstatbestände – Korruptionsarten/-struktu-
ren – indikatoren für Korruption – Warum handelt jemand kriminell? – täterprofile und motive – Wo liegen die 
größten risiken? – korruptionsgefährdete aufgabengebiete  – Konkrete maßnahmen zur Prävention und auf-
deckung von Korruption – Ziele der rechnungsprüfung bei der Deliktrevision – Verhalten bei auftreten eines 
Korruptionsverdachtes – Zusammenarbeit der rechnungsprüfung mit den ermittlungsbehörden

TERMIN ORT SEMINAR-NR. GEBÜHREN

31.03.2025 Nürnberg Nr. FI-25-236208 
(8 UE à 45 Min.)

Seminar 230,00 €
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rechnungsprüfungswesen für mitglieder der 
rechnungsprüfungsausschüsse

Grundseminar
www.bvs.de/15645

1 ZIELGRUPPE mitglieder von rechnungsprüfungsausschüssen sowie deren Stellvertretungen

1 INHALT - rechtliche Grundlagen – Praktische Prüfungstechniken – Leitfaden zur Prüfung der Jahres-
rechnung – Prüfungsgrundsätze – Fallstricke und Praxisbeispiele aus dem Prüfungsgeschehen

1 HINWEIS Das Seminar ist auch für mitglieder von rechnungsprüfungsausschüssen doppisch buchen-
der Gebietskörperschaften geeignet.

TERMIN ORT SEMINAR-NR. GEBÜHREN

28.04.2025 Nürnberg Nr. FI-25-236209 
(8 UE à 45 Min.)

Seminar 230,00 €

Konzessionsverträge in der energieversorgung www.bvs.de/13377

1 ZIELGRUPPE bürgermeisterinnen und bürgermeister sowie Führungskräfte der Finanzverwaltungen

1 INHALT - neuabschluss und Verlängerung von Konzessionsverträgen – höhe der Konzessionsabgabe – 
endschaftsbestimmungen – netzübernahmen

1 HINWEIS Das Seminar findet unter mitwirkung des bayerischen Kommunalen Prüfungsverbandes 
statt.

TERMIN ORT SEMINAR-NR. GEBÜHREN

03.11.2025 München Nr. FI-25-236210 
(8 UE à 45 Min.)

Seminar 230,00 €

europa-Förderung für Kommunen –  
Welche neuen Perspektiven eröffnet die neue eU-
Förderperiode 2021-2027?

Workshop
www.bvs.de/10402

1 ZIELGRUPPE beschäftigte von Gemeinden, Städten und Landkreisen, die im bereich der kommunalen 
Förderung tätig sind bzw. diesen bereich in ihren Kommunen verstärken wollen.

1 INHALT - Grundzüge kommunaler europaarbeit – einsatz von eU-Projektmitteln zur Durchführung kom-
munaler Projekte – überblick über die wichtigsten eU-Förderprogramme – ausblick auf die Förderung in der 
Förderperiode 2014 – 2020 – Grundzüge und Systematik der eU-Förderprogramme – Grundsätze der Verfah-
ren und bewilligungskriterien – Von der idee zum erfolgreichen Projekt – aufwand und nutzen beurteilen – 
information und antragswege – bearbeitung von anträgen (worauf ist zu achten?) – bearbeitung eines mus-
terantrages – abschließende Diskussion

TERMIN ORT SEMINAR-NR. GEBÜHREN

10.12. bis 12.12.2025 Feldkirchen-Westerham Nr. FI-25-236211 
(16 UE à 45 Min.)

Seminar 330,00 € 
Unterkunft 110,00 € 
Verpflegung 91,00 €
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eU-beihilferecht in der Praxis www.bvs.de/15844

1 ZIELGRUPPE mitarbeitende, die in den bereichen Kämmerei, Wirtschaftsförderung oder Projektförde-
rung tätig sind.

1 INHALT Grundlagen des beihilferechts Verfahrensrechtliche Grundzüge auslegung des beihilfebegriffs 
und beihilfefreie Förderungen Gestaltungsmöglichkeiten: De-minimis-Verordnung, Dienstleistungen von all-
gemeinem wirtschaftlichem interesse (Daseinsvorsorge), beihilfefreie Förderungen nach dem Grundsatz 
des marktwirtschaftlich handelnden Wirtschaftsbeteiligten (sog. Privatinvestortest, z.b. bei Grundstücksver-
käufen und bürgschaften). Vorgehensweise im Zusammenhang mit der allgemeinen Gruppenfreistellungs-
verordnung (nur Grundzüge)

TERMIN ORT SEMINAR-NR. GEBÜHREN

25.03.2025 München Nr. FI-25-236212 
(8 UE à 45 Min.)

Seminar 210,00 €

Das 1x1 des Wirtschaftsförderers – geringe 
ressourcen erfolgreich einsetzen www.bvs.de/17559

1 ZIELGRUPPE beschäftigte von (kommunalen) Verwaltungen, die im bereich Wirtschaftsförderung tätig 
sind. beschäftigte von kommunalen Wirtschaftsförderungs- und Standortmarketinggesellschaften.

1 INHALT - basiswissen Wirtschaftsförderung auffrischen – aktuelle Lage und themen der Wirtschafts-
förderung – handlungsspielräume trotz geringer budgets – beispiele effizienter Wirtschaftsförderungspro-
jekte – Vorgehensweise bei Projekten: Zielgruppendefinition, mittelakquise, Durchführung, etc.

1 METHODIK theorie-input und moderierter erfahrungsaustausch

TERMIN ORT SEMINAR-NR. GEBÜHREN

20.11.2025 München Nr. FI-25-236213 
(8 UE à 45 Min.)

Seminar 210,00 €

Wir bilden bayern68
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Berufsbegleitende WeiterBildungen

FACHKRAFT FÜR ÖFFENTLICHES BAURECHT – GEMEINDEN (BVS) – die Weiterbildung für Mitarbeitende in den 
Bauämtern der gemeinden
Ansprechpartner:  Andreas Hofmann, telefon 089 54057-8680, hofmann@bvs.de

lehrgang mit Zertifikat „Bauleitplanung in Kooperation mit der Bayerischen Archtiektenkammer 
Ansprechpartnerin: sandra reisinger, reisinger@bvs.de

GEBÄUDEMANAGER (BVS) – eine Qualifizierungsmaßnahme für 
Mitarbeitende im liegenschaftsbereich 
Ansprechpartner:  Andreas Hofmann, telefon 089 54057-8680, hofmann@bvs.de

BAUHOFLEITER (BVS) – eine Weiterbildung für Bauhofleitungen und  solche, die es werden sollen 
Ansprechpartnerin: sandra reisinger, reisinger@bvs.de

VERWALTUNGSEIGENE STRASSENWÄRTERPRÜFUNG – eine Möglichkeit für technische Mitarbeitende von land-
kreis-Bauhöfen, sich weiter zu qualifizieren 
Ansprechpartner: sandra reisinger, reisinger@bvs.de

VERWALTUNGSBETRIEBSWIRT (BVS) – der Betriebswirt für die öffentliche Verwaltung 
Ansprechpartnerin: dorothea Klempnow, telefon 089 54057-8660, klempnow@bvs.de

BUCHHALTER KOMMUNAL (BVS) – die Qualifizierung für die Mitarbeitende in finanzverwaltungen 
Ansprechpartnerin: dorothea Klempnow, telefon 089 54057-8660, klempnow@bvs.de

BILANZBUCHHALTER KOMMUNAL (BVS) – die Qualifizierung für Kämmerer und deren Mitarbeitende
Ansprechpartnerin: dorothea Klempnow, telefon 089 54057-8660, klempnow@bvs.de

VOLLSTRECKUNGSFACHWIRT/IN (BVS) – die Qualifizierung für Vollstreckungsfachwirte 
Ansprechpartnerin: dorothea Klempnow, telefon 089 54057-8660, klempnow@bvs.de

REFERENT  FÜR PRESSE- UND ÖFFENTLICHKEITSARBEIT (BVS) – Weiterbildung für Mitarbeitende aus staatlichen 
und kommunalen  stellen, die mit  Presse- und Öffentlichkeitsarbeit befasst sind. 
Ansprechpartner: sebastian Pagel, telefon 089 54057-8694, pagel@bvs.de 

REFERENT FÜR KOMMUNALES MARKETING (BVS) – Weiterbildung für Mitarbeitende kommunaler stellen und kom-
munaler eigenbetriebe, die mit der Aufgabe betraut sind, auf dem Markt zu agieren.
Ansprechpartner: sebastian Pagel, telefon 089 54057-8694, pagel@bvs.de

FÜHRUNGSKRAFT (BVS) – die berufsbegleitende führungskräfte-Qualifizierung 
Ansprechpartnerin: Miriam Welte, telefon 089 54057-8693, welte@bvs.de 

BEAUFTRAGTE FÜR GESUNDHEITSMANAGEMENT – Weiter bildung im betrieb lichen gesundheitsmanagement für 
die öffentliche Verwaltung 
Ansprechpartner: sebastian Pagel, telefon 089 54057-8694, pagel@bvs.de

PROJEKTLEITER (BVS) BZW. PROJEKTLEITERIN – die berufsbegleitende Qualifizierung für professionelles Projekt-
management in Verwaltungen
Ansprechpartnerin:  Miriam Welte, telefon 089 54057-8693, welte@bvs.de

OFFICEMANAGER (BVS) – die Qualifizierungsmaßnahme für das Office-Management
Ansprechpartnerin: ursula gorges, telefon 089 54057-8690, gorges@bvs.de 
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PERSONALFACHWIRT (BVS) – die Qualifizierung für die Personalsachbearbeitende in den Verwaltungen
Ansprechpartnerin: doris Hüttner, telefon 089 54057-8661, huettner@bvs.de

NEU IM PERSONALBEREICH – der Kompaktlehrgang von BVs und AKdB für neue Personalsachbearbeitende aus klei-
neren und mittleren Kommunen
Ansprechpartnerin: doris Hüttner, telefon 089 54057-8661, huettner@bvs.de

REISEKOSTENSACHBEARBEITUNG (BVS) – die Modulreihe zur fachlichen und persönlichen Qualifizierung für neue 
und erfahrene reisekostensachbearbeitende. 
Ansprechpartnerin: doris Hüttner, telefon 089 54057-8661, huettner@bvs.de 

GLEICHSTELLUNGSBEAUFTRAGTE (BVS) – die Qualifizierung für die gleich stellungsbeauftragten in den Verwaltungen
Ansprechpartnerin: doris Hüttner, telefon 089 54057-8661, huettner@bvs.de

WEITERBILDUNG FÜR AUSBILDUNGSBEAUFTRAGTE
Ansprechpartnerin: Cornelia Hetterich, 089/54057-8261, c.hetterich@bvs.de

GEPRÜFTE/R DOZENT (BVS) – die pädagogische Weiterbildung für lehrbeauftragte  
Ansprechpartner: Christian dandl, telefon 089 54057-8105, dandl@bvs.de 

AMTSFLUENCER – Amtsfluencer sprechen über die Behörde und nicht für die Behörde! 
Ansprechpartner: Michaela Wintermayr-greck, telefon 089 54057-8689, wintermayr-greck@bvs.de

ZERTIFIZIERTER BEHÖRDLICHER DATENSCHUTZBEAUFTRAGTER (BVS) – der Zertifikatslehrgang für den behörd-
lichen datenschutz in Bayern in Zusammenarbeit mit dem Bayerischen landesbauftragten für datenschutz. 
Ansprechpartner: Michaela Wintermayr-greck, telefon 089 54057-8689, wintermayr-greck@bvs.de

DIGITALLOTSE (BVS) – die Weiterbildung in sachen digitalisierung in Bayern.
Ansprechpartner: Michaela Wintermayr-greck, telefon 089 54057-8689, wintermayr-greck@bvs.de

DIGITALKOORDINATOR (BVS) – die Aufbauqualifizierung in sachen digitalisierung in Bayern
Ansprechpartner: Michaela Wintermayr-greck, telefon 089 54057-8689, wintermayr-greck@bvs.de

DIGITALWIRT (BVS) – die übergreifende Weiterbildung in sachen digitalisierung für Verwaltungsinformationswirte, in-
formationssicherheitsbeauftragte und digitalkoordinatoren 
Ansprechpartner: Michaela Wintermayr-greck, telefon 089 54057-8689, wintermayr-greck@bvs.de

DIGITALMANAGER  – neuentwicklung im rahmen der Zukunftskommission Bayern 
Ansprechpartner: Michaela Wintermayr-greck, telefon 089 54057-8689, wintermayr-greck@bvs.de

DROHNENFÜHRERSCHEIN A1/A3 – der einstieg in die nutzung von drohnen in der Verwaltung 
Ansprechpartner: Michaela Wintermayr-greck, telefon 089 54057-8689, wintermayr-greck@bvs.de

A2 DROHNEN FERNPILOTENSCHEIN – Ausbildung und Prüfung A2-fernpilotenschein nach dVO (eu) 2019/947 ge-
mäß uAs.OPen.030(2)c 
Ansprechpartner: Michaela Wintermayr-greck, telefon 089 54057-8689, wintermayr-greck@bvs.de

INFORMATIONSSICHERHEITSBEAUFTRAGTE (BVS) – die Weiterbildung für Mitarbeitende, die entwicklungen im 
informationssicherheitsbereich überwachen und  kontrollieren 
Ansprechpartner: Michaela Wintermayr-greck, telefon 089 54057-8689, wintermayr-greck@bvs.de

BCM PRAKTIKER – die Weiterbildung zum BCM-Praktiker (Bsi) vermittelt ihnen fundierte Kenntnisse und praktische 
Kompetenzen im Bereich des Business Continuity Management (BCM) 
Ansprechpartner: elena Vladimirova, telefon 089 54057-8688, vladimirova@bvs.de

IT-GRUNDSCHUTZ PRAKTIKER (BVS) – der einstieg in das offizielle Zertifizierungsprogramm des Bsi 
Ansprechpartner: elena Vladimirova, telefon 089 54057-8688, vladimirova@bvs.de

IT-GRUNDSCHUTZ BERATER – diese Weiterbildung baut auf den inhalten des it-grundschutz-Praktikers auf und ent-
spricht dem Curriculum des Bsi 
Ansprechpartner: elena Vladimirova, telefon 089 54057-8688, vladimirova@bvs.de

KI LOTSE – Beschäftigen sie sich mit Ki um nicht abgehängt zu werden
Ansprechpartner: Michaela Wintermayr-greck, telefon 089 54057-8689, wintermayr-greck@bvs.de

ONLINEMODERATOR (BVS) – die Qualifizierung zur steuerung von Onlineveranstaltungen (zugleich Bestandteil im 
lehrgang digitalwirt (BVs) 
Ansprechpartner: Michaela Wintermayr-greck, telefon 089 54057-8689, wintermayr-greck@bvs.de

 it digitalisierung
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QUEREINSTEIGER INFORMATIONSTECHNOLOGIE UND DIGITALISIERUNG (BVS) – die berufsbegleitende ein-
stiegsqualifizierung in die digitale Verwaltung 
Ansprechpartner: Michaela Wintermayr-greck, telefon 089 54057-8689, wintermayr-greck@bvs.de

KOMPAKTLEHRGANG DATENSCHUTZBEAUFTRAGTE – dieser lehrgang ermöglicht eine intensive und kompakte 
Auseinandersetzung mit den zentralen Aspekten behördlichen datenschutzes 
Ansprechpartner: elena Vladimirova, telefon 089 54057-8688, vladimirova@bvs.de

SMART CITY – smart City zum Anfassen und erleben! 
Ansprechpartner: Michaela Wintermayr-greck, telefon 089 54057-8689, wintermayr-greck@bvs.de

SOCIAL MEDIA MANAGER – das Web spricht über sie – reden sie unbedingt mit 
Ansprechpartner: Michaela Wintermayr-greck, telefon 089 54057-8689, wintermayr-greck@bvs.de

VERWALTUNGSINFORMATIONSWIRT (BVS) – die Weiterbildung für die informationstechnik in der Verwaltung 
Ansprechpartner: Michaela Wintermayr-greck, telefon 089 54057-8689, wintermayr-greck@bvs.de

KOMMUNALPROFIL FÜR INFORMATIONSSICHERHEITBEAUFTRAGTE (BVS) – die Weiterbildung zum Kommunal-
profil Praktiker 
Ansprechpartner: Michaela Wintermayr-greck, telefon 089 54057-8689, wintermayr-greck@bvs.de

VERWALTUNGSKOMPETENZ FÜR QUEREINSTEIGER – die Weiterbildung für
Mitarbeitende in der öffentlichen Verwaltung ohne Verwaltungsausbildung
Ansprechpartner: sebastian Pagel, telefon 089 54057-8694, pagel@bvs.de

QUALIFIZIERTE FÜHRUNGSFACHKRAFT IM KITA-BEREICH (BVS) – die Modulreihe zum sozialmanagement in Kin-
dertagesstätten
Ansprechpartnerin: daniela reitberger, telefon 089 54057-8658, reitberger@bvs.de

KOMPAKTLEHRGANG LEITUNG UND VERWALTUNG VON KINDERTAGESEINRICHTUNGEN (BVS) – der Kom-
paktlehrgang für führungskräfte von Kindertageseinrichtungen und Mitarbeitende der Verwaltung, die mit dem Betrieb 
von Kitas befasst sind und ihre Kindertageseinrichtung(en) zukunftssicher aufstellen möchten. 
Ansprechpartnerin: Christine Wiench, telefon 089 54057-8659, wiench@bvs.de

FACHKRAFT FÜR LEITUNG UND VERWALTUNG VON KINDERTAGESEINRICHTUNGEN (BVS) – die Qualifizierung 
für führungskräfte von Kindertageseinrichtungen und Mitarbeitende der Verwaltung, die mit dem Betrieb von Kitas be-
fasst sind und ihre Kindertageseinrichtung(en) zukunftssicher aufstellen möchten. 
Ansprechpartnerin: Christine Wiench, telefon 089 54057-8659, wiench@bvs.de

REFERENTEN FÜR INTERKULTURELLE ARBEIT & INTEGRATION (BVS) – Weiterbildung für Mitarbeitende aus staat-
lichen und kommunalen stellen, die im  Arbeitsfeld der interkulturellen Arbeit, Migration und integration tätig sind oder 
dort fuß fassen möchten.
Ansprechpartner: sebastian Pagel, telefon 089 54057-8694, pagel@bvs.de

GEPRÜFTE/R KOMMUNALE/R VERKEHRSÜBERWACHER 
Ruhender/Fließender Verkehr (BVS)
Ansprechpartnerin:  Michaela thienemann, telefon 089 54057-8620, thienemann@bvs.de

BERUFSBEGLEITENDE WEITERBILDUNGEN

Die berufbegleitenden Weiterbildungen sind in einer eigenen Broschüre veröffentlicht. 

Sie können diese kostenlos anfordern unter:  

www.bvs.de/weiterbildungen

BERUFSBEGLEITENDE WEITERBILDUNGEN

Die berufbegleitenden Weiterbildungen sind in einer eigenen Broschüre veröffentlicht. 

Sie können diese kostenlos anfordern unter:  

www.bvs.de/weiterbildungen

 Kita soziales interkulturelles

 Kommunale Verkehrsüberwachung

 Quereinsteiger
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Tagungen unD KOngReSSe DeR BaYeRISCHen aKaDeMIe  
FÜR VeRWaLTungS-ManageMenT gMBH

TagungSTeRMIne 2024
09.10.2024 Fachtagung Kommunale Wärmeplanung – gemeinsam die Wärmewende planen und ge-

stalten
Ort: augsburg, HYBRID

15.-16.10.2024 Fachtagung für Personalmanagement
Ort: amberg, HYBRID

22.-23.10.2024 Bayerische Datenschutztage
Ort: Landshut, HYBRID

12.11.2024 Praxistag: Juristisches Improtheater: arbeits- und Tarifrecht in aktion
Ort: Straubing

26.-27.11.2024 Fachtagung Kommunales gebäudemanagement
Ort: augsburg, HYBRID

10.-11.12.2024 Fachtagung für kommunale Friedhöfe
Ort: augsburg

TagungSTeRMIne 2025
14.01.2025 Kommunale Wärmeplanung – Bayerische Rechtsverordnung

21.-22.01.2025 Praxisforum Vergabe aktuell
Ort: Landshut, HYBRID

28.01.2025 Fachtagung für Compliance und Korruptionsprävention

05.-06.02.2025 Besteuerung der öffentlichen Hand I
Ort: augsburg, HYBRID

12.02.2025 aktuelle entwicklungen im ausländerrecht

25.-26.02.2025 Dienstrechtlicher Kongress I
Ort: amberg, HYBRID

12.-13.03.2025 Fachtagung für Personalrätinnen und Personalräte
Ort: amberg, HYBRID

25.-26.03.2025 Dienstrechtlicher Kongress II
Ort: Straubing

02.-03.04.2025 Fachtagung Kommunales Haushalts- und Finanzwesen
Ort: augsburg, HYBRID

08.-09.04.2025 Fachtagung für assistenz und Sekretariat I
Ort: Würzburg

29.-30.04.2025 Tag des Sicherheitsrechts
Ort: Herrsching, HYBRID

14.-15.05.2025 Fachtagung für Sekretariat und assistenz
Ort: augsburg, HYBRID

21.-22.05.2025 Bayerische Datenschutz-Tage 2025
Ort: amberg, HYBRID

03.-04.06.2025 Fachtagung für kommunale Baubetriebshöfe
Ort: augsburg

25.-26.06.2025 Besteuerung der öffentlichen Hand II
Ort: Bayreuth

01.-02.07.2025 Fachtagung Presse- und Öffentlichkeitsarbeit
Ort: Würzburg
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Tagungen

08.-09.07.2025 Bayerische Innovationstage 2025 (gastveranstaltung Bay. Landkreistag)
Ort: Landshut, HYBRID

30.09.-
01.10.2025

28. gunzenhausener IuK-Tage
Ort: gunzenhausen, HYBRID

07.-08.10.2025 Fachtagung Kommunales gebäudemanagement
Ort: amberg, HYBRID

11.-12.11.2025 Fachtagung für Sekretariat und assistenz II
Ort: Straubing

26.-27.11.2025 Fachtagung für Personalmanagement
Ort: augsburg

Das aktuelle Tagungsprogramm steht ca. 10 Wochen vor der Veranstaltung auf unserer Internetseite zum 
Download zur Verfügung. Terminänderungen von Veranstaltungen und neue Veranstaltungsthemen finden 
Sie ebenfalls auf unserer Homepage: www.verwaltungs-management.de

Tagungen unD KOngReSSe – eIn STaRKeR PaRTneR
Bayerische akademie für Verwaltungs-Management gmbH
Ridlerstraße 75
80339 München

Ihre ansprechpartnerinnen: 
gertraud Kast/Christa Parringer/Sabine Schmoranzer/Vera Lang
Tel. 089 21267479-0 
email: tagungen@verwaltungs-management.de
Web:  www.verwaltungs-management.de

Jetzt registrieren und online anmelden!

www.verwaltungs-management.de  

Registrieren Sie sich für unseren themenspezifischen newsletter

TAGUNGEN

Wir bilden Bayern10

09.–10.06.2021 Tag des Sicherheitsrechts
Ort: Nürnberg

15.-16.06.2021 Fachtagung für Besteuerung der öffentlichen Hand (Termin 2)
Ort: Bayreuth

23.-24.06.2021 Dienstrechtlicher Kongress (Termin 1)
Ort: Herrsching

07.-08.07.2021 Dienstrechtlicher Kongress (Termin 2) 
Ort: Bad Staffelstein

20.-21.07.2021 Fachtagung für kommunales Gebäudemanagement
Ort: Nürnberg

22.–23.07.2021 Fachtagung für Sekretariat und Assistenz (Termin 2)
Ort: Augsburg

28.–29.09.2021 24. Gunzenhausener IuK-Tage
Ort: Gunzenhausen

06.–07.10.2021 Fachtagung für Personalmanagement
Ort: Augsburg

13.–14.10.2021 Fachtagung für kommunales Haushalts- und Finanzwesen
Ort: Landshut

26.–27.10.2021 Fachtagung für Personalrätinnen und Personalräte
Ort: Gunzenhausen

09.–10.11.2021 Bayerische Datenschutztage 2021 (Termin 1)
Ort: Regensburg

30.11.–
01.12.2021

Bayerische Datenschutztage 2021 (Termin 2)
Ort: Augsburg

NEU – DIGITALE ANGEBOTE 
Neben unseren Fachtagungen und Praxistagen bieten wir auch ein umfassendes Angebot aus Videosemi-
naren und Webinaren an:

29.09.2020 Ergänzendes Webinar zum Thema Presse- und Öffentlichkeitsarbeit:
Krisenkommunikation – Wie Sie Krisen erfolgreich meistern

05.11.2020 Ergänzendes Webinar zum Thema Besteuerung der öffentlichen Hand:
Stolperfalle Steuerrecht – Besteuerung der öffentlichen Hand für Entscheidungsträger

Anmeldungen nur online möglich unter www.verwaltungs-management.de

Das aktuelle Tagungsprogramm steht ca. 10 Wochen vor der Veranstaltung auf unserer Internetseite zum 
Download zur Verfügung. Terminänderungen von Veranstaltungen und neue Veranstaltungsthemen finden 
Sie ebenfalls auf unserer Homepage: www.verwaltungs-management.de

TAGUNGEN UND KONGRESSE – EIN STARKER PARTNER
Bayerische Akademie für Verwaltungs-Management GmbH
Ridlerstraße 75
80339 München
Ihre Ansprechpartner: 
Gertraud Kast/Christa Parringer/Nadja Fleck/Beate Zandt
Tel. 089 212674-0 
Email: tagungen@verwaltungs-management.de
Web:  www.verwaltungs-management.de
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BaYeRISCHe aKaDeMIe  
FÜR VeRWaLTungS-ManageMenT
DIE ENTWICKLUNGSPROFIS FÜR FÜHRUNG  
UND  ORGANISATION IN BAYERN

Die kommunalen und staatlichen Verwaltungen in 
Bayern sind gut aufgestellt.

Dabei ist klar: auch die beste Verwaltung muss sich 
kritisch prüfen, ob sie den immer schneller wech-
selnden ansprüchen von Bürgerinnen und Bürgern 
und dem technologischen Wandel gewachsen ist.

Wir, die Bayerische akademie für Verwaltungs-Ma-
nagement, unterstützen und beraten die Verwaltun-
gen bei dieser Weiterentwicklung. Wir helfen bei 
der Optimierung von Organisationsstrukturen, er-
stellen fachliche expertisen und fördern die ent-
wicklung einer modernen Führungskultur in Kombi-
nation mit einer wirksamen Teamarbeit.

DAS BEDEUTET FÜR UNS:
Konzentration auf den Kunden
Wir bieten unseren staatlichen und kommunalen 
Kunden maßgeschneiderte Lösungen und praxis-
nahe Strategien an.

Operative Exzellenz
unsere Qualifizierungsangebote sind lebens- und praxisnah.
Beratung erfolgt immer im Dialog mit dem Kunden, um die richtigen Veränderungen anzustoßen.
unsere Coachings sind klar und erfolgen auf der grundlage wertschätzender Kommunikation.

unsere Tagungsthemen richten wir an aktuellen Themen im staatlichen und kommunalen Bereich aus. Dabei 
bieten wir die Möglichkeit zum erfahrungsaustausch mit Praktikern auf kommunaler, staatlicher und wissen-
schaftlicher ebene.

Professionelle Mitarbeiter/-innen, Trainer/-innen und Berater/-innen
unsere Mitarbeiterinnen und Mitarbeiter, unsere Trainerinnen und Trainer und unsere Beraterinnen und Berater 
schöpfen ihr Wissen aus der langjährigen arbeit mit der öffentlichen Verwaltung in Bayern. Die öffentliche Ver-
waltung ist ihnen bestens vertraut ebenso wie die Themen, die dort eine Rolle spielen.

Das Team der akademie eint die Überzeugung, dass eine funktionierende Verwaltung zu den wichtigsten 
grundlagen einer Demokratie gehört – einer der vielen gründe für die hohe Motivation, mit der wir auf unsere 
Kunden zugehen.

Angebote der BAV sind analog und digital für Sie am Start:
• Führungs- und nachwuchskräfteentwicklung
• Fachtagungen
• Kommunale Seminare für Bürgermeister/-innen und Führungskräfte aus Kommunen
• Teamentwicklung, Coaching, Mediation, Moderation von Workshops
• Organisationsuntersuchungen aus betriebs- und personalwirtschaftlicher Sicht
• Begleitung bei der auswahl von Fach- und Führungskräften
• Stellenbewertungen mit dem innovativen Modell 3@1-expert

Möchten Sie gut vorankommen? Dann sprechen Sie uns an – wir freuen uns auf die arbeit mit Ihnen.
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Angebote der BAV sind analog und digital für Sie am Start:
• Führungs- und Nachwuchskräfteentwicklung
• Fachtagungen
• Kommunale Seminare für Bürgermeister/-innen und Führungskräfte aus Kommunen
• Teamentwicklung, Coaching, Mediation, Moderation von Workshops
• Organisationsuntersuchungen aus betriebs- und personalwirtschaftlicher Sicht
• Begleitung bei der Auswahl von Fach- und Führungskräften
• Stellenbewertungen mit dem innovativen Expertenmodell 3@1

Möchten Sie gut vorankommen? Dann sprechen Sie uns an – wir freuen uns auf die Arbeit mit Ihnen.

UNSER TEAM

PARTNER
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Roswitha Pfeiffer
Geschäftsführung
Tel: (089) 21 26 74-15
pfeiffer@verwaltungs- 
management.de

Dr. Joachim Simen
Tel: (089) 21 26 74-45
simen@verwaltungs-
management.de

Vicky Wolf
Tel: (089) 21 26 74-35
wolf@verwaltungs-
management.de

Petra Hitzginger
Tel: (089) 21 26 74-30
hitzginger@verwaltungs-
management.de

Dr. Jürgen Busse
Geschäftsführung
Tel: (089) 21 26 74-28
busse@verwaltungs-
management.de

Jennifer Graf-Kairies
Tel: (089) 21 26 74-11
graf-kairies@verwaltungs-
management.de

Christa Parringer
Tel: (089) 21 26 74-40
parringer@verwaltungs-
management.de

Kerstin Hollung
Tel: (089) 21 26 74-31
hollung@verwaltungs-
management.de

Nadja Fleck
Tel: (089) 21 26 74 - 34
fleck@verwaltungs-
management.de

Gertraud Kast
Geschäftsleitung
Tel: (089) 21 26 74-20
kast@verwaltungs-
management.de

Josef Maiwald
Tel: (089) 21 26 74-50
maiwald@verwaltungs-
management.de

Christine Feller
Tel: (089) 21 26 74-32
feller@verwaltungs-
management.de

Beate Zandt
Tel: (089) 21 26 74-33
zandt@verwaltungs-
management.de

Nico Dandl
Tel: (089) 21 26 74-25
dandl@verwaltungs-
management.de

Nina Bauer
Tel: (089) 21 26 74 - 36 
bauer@verwaltungs-
management.de
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Roswitha Pfeiffer
Geschäftsführung
Tel: (089) 21 26 74 79-15
pfeiffer@verwaltungs- 
management.de

Christa Parringer
Tel: (089) 21 26 74 79-40
parringer@verwaltungs-
management.de

Petra Hitzginger
Tel: (089) 21 26 74 79-30
hitzginger@verwaltungs-
management.de

Dr. Jürgen Busse
Geschäftsführung
Tel: (089) 21 26 74 79-28
busse@verwaltungs-
management.de

Jennifer Graf-Kairies
Tel: (089) 21 26 74 79-11
graf-kairies@verwaltungs-
management.de

Gertraud Kast
Geschäftsleitung
Tel: (089) 21 26 74 79-20
kast@verwaltungs-
management.de

Josef Maiwald
Tel: (089) 21 26 74 79-50
maiwald@verwaltungs-
management.de

Christine Feller
Tel: (089) 21 26 74 79-32
feller@verwaltungs-
management.de

Katharina Winkelmann
Tel: (089) 21 26 74 79-39
winkelmann@verwaltungs-
management.de

Kathrin Bauer
Tel: (089) 21 26 74 79-35
ka.bauer@verwaltungs-
management.de

Gabriele David
Tel: (089) 21 26 74 79-31
david@verwaltungs-
management.de

Angebote der BAV sind analog und digital für Sie am Start:
• Führungs- und Nachwuchskräfteentwicklung
• Fachtagungen
• Kommunale Seminare für Bürgermeister/-innen und Führungskräfte aus Kommunen
• Teamentwicklung, Coaching, Mediation, Moderation von Workshops
• Organisationsuntersuchungen aus betriebs- und personalwirtschaftlicher Sicht
• Begleitung bei der Auswahl von Fach- und Führungskräften
• Stellenbewertungen mit dem innovativen Expertenmodell 3@1

Möchten Sie gut vorankommen? Dann sprechen Sie uns an – wir freuen uns auf die Arbeit mit Ihnen.
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Cae Hohenstein
Tel: (089) 21 28 74 79-25
hohenstein@verwaltungs-
management.de

Dr. Simon Pflanz
Tel: (089) 21 28 74 79-36
pflanz@verwaltungs-
management.de

Johannes Kestler
Tel: (089) 21 28 74 79-26
kestler@verwaltungs-
management.de

Sabine Schmoranzer
Tel: (089) 21 28 74 79-33
schmoranzer@verwaltungs-
management.de

Andrea Diepold
Tel: (089) 21 26 74 79-38
diepold@verwaltungs-
management.de

Dr. Manuel Iretzberger
Tel: (089) 21 26 74 79-21
Iretzberger@verwaltungs-
management.de

Vera Lang
Tel: (089) 21 28 74 79-34
lang@verwaltungs-
management.de



3@1-eXPeRT – DIe WeBanWenDung FÜR  
DIgITaLe STeLLenBeWeRTungen

eInFaCH. RICHTIg. BeWeRTen.

Ob tarifliche Stellen für Beschäftigte oder Dienstposten für Beamtinnen und Beamte, 3@1-expert 
unterstützt Sie bei Ihren Bewertungen. 

Das Online-Tool ist komfortabel in der Handhabung. geben Sie eine arbeitsplatzbeschreibung in die Maske 
ein und bewerten Sie im anschluss in zwei Strängen: Summarisch nach TVöD und analytisch nach Beam-
tenrecht. Sie erhalten je einen Bericht pro durchgeführter Bewertung.

TaRIFLICHe STeLLenBeWeRTung:

Die Bewertung einer Stelle richtet sich nach den gesetzlichen und tarifrechtlichen grundlagen. Profitieren 
Sie von der anwenderfreundlichen auswahlmöglichkeit der Tarifmerkmale und den dazu passenden rechts-
konformen Begründungen, die automatisch in Ihren Bericht integriert werden.

DIenSTPOSTenBeWeRTung:

3@1-expert basiert auf einem neuen, zeitgemäßen und rechtssicheren Verfahren zur analytischen Dienst-
postenbewertung mit allgemein verständlichen Bewertungskriterien und einem klaren und nachvollziehba-
ren Bewertungskonzept.

Unsere Webanwendung führt Sie intuitiv durch den Bewertungsprozess. Zudem erhalten alle anwen-
derinnen und anwender (Bewertende im öffentlichen Dienst) eine Kurzschulung.

3@1-expert steht für die Zukunft der Stellenbewertung im öffentlichen Dienst.

Vereinbaren Sie einfach mit uns einen Online-Präsentationstermin.

Wir freuen uns auf Ihre anfrage.

Ihre ansprechpartnerin – Ihr ansprechpartner:

Petra Hitzginger Johannes Kestler 
Tel: (089) 21 26 74 79-30 Tel: (089) 21 26 74 79-26 
hitzginger@verwaltungs-management.de kestler@verwaltungs-management.de

Bayerische akademie für Verwaltungs-Management, Ridlerstraße 75, 80339 München
Telefon (089) 21 26 74 79-0, Telefax (089) 21 26 74 79-77
e-Mail info@verwaltungs-management.de, www.verwaltungs-management.de
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DIe KOOPeRaTIOnSPaRTneR DeR BVS

anSTaLT FÜR KOMMunaLe DaTenVeRaRBeITung In BaYeRn (aKDB)
um Kunden bei der einführung von Softwareprodukten die ergänzenden Fachkompetenzen vermitteln zu können, 
haben sich aKDB und BVS verständigt, die jeweiligen Maßnahmen aufeinander abzustimmen oder gemeinsam 
Produkt- und Fachschulungen durchzuführen.

BaYeRISCHeR geMeInDeTag
Die BVS führt Seminare für geschäftsleiter und Kämmerer von gemeinden in  Zusammenarbeit mit dem Bayeri-
schen gemeindetag durch.

BaYeRISCHeR KOMMunaLeR PRÜFungSVeRBanD (BKPV)
Der Bayerische Kommunale Prüfungsverband ist Kooperationspartner für verschiedene Seminare zum öffentlichen 
auftragswesen und für verschiedene gesprächsforen, insbesondere zur Finanzwirtschaft.

BaYeRISCHeS LanDeSKRIMInaLaMT
Für die Melde-, ausländer-, Kfz-Zulassungs- und Fahrerlaubnisbehörden führt die BVS mit experten aus dem Bay-
erischen Landeskriminalamt Seminare zur erkennung ge- und verfälschter ausweisdokumente und Fahrzeugpa-
piere durch. In den Seminaren zur Waffentechnik für die Sachbearbeiter/-innen in den Waffenbehörden werden wir 
ebenfalls fachlich unterstützt. Im Bereich Informationstechnologie werden wir im Bereich Seminare zu Cybercrime 
unterstützt.

BaYeRISCHeR LanDKReISTag
Die BVS führt Seminare für Bauaufseher/-innen, Straßenmeister/-innen und führende Mitarbeiter/-innen von Tief-
bauverwaltungen der Landkreise und Seminare für die juristische abteilungsleitung in der Sozialverwaltung sowie 
die Leitungen von Sozialhilfeverwaltungen in Kooperation mit dem Bayerischen Landkreistag durch.

BaYeRISCHeS STaaTSMInISTeRIuM DeS InneRn, FÜR Bau unD VeRKeHR – BeReICH KaTaSTROPHen-
SCHuTZ
Die Seminare für die Katastrophenschutzbehörden werden inhaltlich jeweils dem  aktuellem Bedarf nach durch 
das BayStMI gestaltet und fachlich mit besonders geeigneten experten besetzt.

BaYeRISCHeS STaaTSMInISTeRIuM FÜR geSunDHeIT unD PFLege

Im einvernehmen mit dem Bayerischen Staatsministerium des Innern und unter einbindung aller Berufsgruppen 
des multiprofessionellen Teams der FQa führt die BVS in Kooperation mit dem Bayer. Staatsministerium für ge-
sundheit und Pflege Fortbildungsveranstaltungen für die Fachstellen für Pflege- und Behinderteneinrichtungen – 
Qualitätsentwicklung und aufsicht – Bayern (FQa) durch.

FaCHHOCHSCHuLe anSBaCH

Die Weiterbildung zum/zur Verwaltungsinformationswirt/-in (BVS) wird in Koopera tion mit der Fachhochschule ans-
bach durchgeführt.

FORuM FORTBILDung aM STaaTSInSTITuT FÜR FRÜHPÄDagOgIK (IFP)
Im Mittelpunkt dieses Forums stehen Fragen der Konzeptualisierung und landesweiten Weiterentwicklung der 
Fortbildungsangebote für pädagogische Fachkräfte in Kindertageseinrichtungen nach gemeinsamen Qualitäts-
standards.

geneRaLDIReKTIOn DeR STaaTLICHen aRCHIVe BaYeRnS
Die BVS führt Seminare für Mitarbeiterinnen und Mitarbeiter in archiven und Re gistraturen in Zusammenarbeit mit 
der generaldirektion der Staatlichen archive Bayerns durch

LeITSTeLLe FÜR DIe gLeICHSTeLLung VOn FRauen unD MÄnneRn
Die BVS erstellt das Programm für die gleichstellungsarbeit in abstimmung mit der Leitstelle für die gleichstellungs-
arbeit von Frauen und Männern im Bayerischen Staatsministerium für arbeit und Sozialordnung, Familie und Frauen.

BaYeRISCHe aRCHITeKTenKaMMeR
In Kooperation führen wir den neuen digitalen Lehrgang „Bauleitplanung“ für Mitglieder der Bayerischen architek-
tenkammer und Führungskräften der kommunalen Bauämter durch.

DR. KÜFFneR & PaRTneR gMBH WIRTSCHaFTSPRÜFungSgeSeLLSCHaFT STeueRBeRaTungSgeLL-
SCHaFT
In Kooperation führen wir den neuen digitalen Kompaktlehrgang „Besteuerung der juristischen Personen des öffent-
lichen Rechts“ durch.

FaCHVeRBanD DeR KOMMunaLKaSSenVeRWaLTeR LanDeSVeRBanD BaYeRn e.V. (FVKKV)
Der Fachverband der Kommunalkassenverwalter Landesverband Bayern e.V. ist Kooperationspartner der BVS, insbe-
sondere im „Zertifikats-Lehrgang - Fachmodul Kasse“. 
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DIe KOOPeRaTIOnSPaRTneR DeR BVS

LanDeSaMT FÜR SICHeRHeIT In DeR InFORMaTIOnSTeCHnIK (LSI)
In Zusammenarbeit mit dem LSI bietet die BVS Veranstaltungen zu Kommunalen Sicherheitsvorfällen,  
KI-Informationssicherheit und das ISB-BootCamp an.

BunDeSaMT FÜR SICHeRHeIT In DeR InFORMaTIOnSTeCHnIK (BSI)
Die Qualifizierung zur IT-grundschutz-Zertifizierung des BSI wird durch die BVS durchgeführt.

BaYeRISCHeS STaaTSMInISTeRIuM DeR FInanZen unD FÜR HeIMaT
Die BVS bietet Schulungsmaßnahmen zum geodatenmanagement in Zusammenarbeit mit dem bayerischen Staats-
ministerium der Finanzen und für Heimat durch.

BaYeRISCHeS STaaTSMInISTeRIuM FÜR DIgITaLeS
Die BVS führt die Seminare für Digitallotsen in Zusammenarbeit mit dem bayerischen Staatsministerium für Digita-
les durch. 

geSCHÄFTSSTeLLe DeS BaYeRISCHen LanDeSBeauFTRagTen FÜR Den DaTenSCHuTZ
auf Basis des Konzeptes der geschäftsstelle des Bayerischen Landesbeauftragten für den Datenschutz führt die 
BVS den Lehrgang zum „Zertifizierten behördlichen Datenschutzbeauftragten“ durch.

gKDS geSeLLSCHaFT FÜR KOMMunaLen DaTenSCHuTZ
unter Mitwirkung der gKDS findet ein umfangreiches Seminarangebot zum Thema Datenschutz statt.

BaYeRISCHe DROHnenaKaDeMIe
In Zusammenarbeit mit der Bayerischen Drohnenakademie werden der Drohnenführerschein und der Fernpiloten-
schein angeboten.

ZenTRuM FÜR DIgITaLe enTWICKLung (ZDe)
gemeinsam mit dem Zentrum für digitale entwicklung bieten Seminare zu den Themen Digitalisierung und Smart 
City an.

ankiT (ANkommen – [ki] erleben – einTauchen) ist das das interdisziplinäre Forschungs- und Transferzentrum für 
angewandte KI mit dem wir im Bereich Künstliche Intelligenz zusammenarbeiten.
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TeILnaHMeBeDIngungen FORTBILDung
1 SEMINARINHALT UND LEHRBEAUFTRAGTE Der „Inhalt“ ist nicht abschließend. Themen können ent-
fallen oder zusätzlich aufgenommen werden. Maßgebend ist ihre aktualität. Sind Lehrbeauftragte benannt, 
so werden andere nur verpflichtet, wenn die genannten Personen verhindert sind.
1 ZIELGRUPPE Bitte achten Sie bei anmeldungen darauf, dass Ihre Beschäftigten der ausgeschriebenen 
Zielgruppe auch tatsächlich entsprechen.
1 SEMINARORTE Im Interesse einer organisatorisch ausgewogenen Belegung unserer Bildungszentren 
behalten wir uns vor, den Seminarort zu ändern. Sie werden davon vor der einladung zum Seminar infor-
miert.
1 TERMINVERSCHIEBUNG Trotz sorgfältiger Terminplanung kann es zu Terminverschiebungen kom-
men. Sie werden davon schnellstmöglich informiert.
1 ANMELDUNG Bitte melden Sie sich online über www.bvs.de/seminare an. Selbstverständlich akzep-
tieren wir auch schriftliche anmeldungen oder anmeldungen per e-Mail an seminaranmeldung@bvs.de. 
gerne können Sie hierzu unser anmeldeformular verwenden. alle anmeldungen und Änderungen werden 
von uns schriftlich bestätigt. Dies kann je nach Buchungsaufkommen einige Zeit in anspruch nehmen.Die 
BVS behält sich vor, anmeldungen zu Fort- und Weiterbildungsveranstaltungen abzulehnen bzw. Teilneh-
mende von diesen auszuschließen.
UNTERKUNFT UND VERPFLEGUNG Die gemeinsame einnahme der Mahlzeiten und die unterkunft im 
Bildungszentrum sind wesentliche Bestandteile unserer Seminarkonzeption. Die unterbringung erfolgt in 
einzelzimmern. Werden bei mehrtägigen Seminaren diese Leistungen nicht angeboten, so ist dies in der 
Seminarausschreibung vermerkt.
Bestehen Lebensmittelunverträglichkeiten können Sie diese dem jeweiligen Seminarort direkt mitteilen. Die 
Kontaktdaten finden Sie in Ihrer Seminareinladung.
1 BEFREIUNG VON DER UNTERKUNFT auf antrag der anmeldenden Behörde kann von der unterkunft 
befreit werden, wenn die angemeldeten ihren Dienst- oder Wohnort innerhalb eines umkreises von 50 km 
zum Seminarort haben oder zwingende gründe vorliegen. Diese sind glaubhaft darzulegen.
Bitte stellen Sie den antrag zusammen mit der anmeldung zum Seminar. nachträgliche Befreiungsanträge 
können nicht mehr berücksichtigt werden. am Seminarort können Befreiungsanträge nicht gestellt oder be-
willigt werden.
1 BEFREIUNG VON DER VERPFLEGUNG VVon der Inanspruchnahme der Verpflegung wird auch teil-
weise nicht befreit. ausgenommen davon sind medizinische notwendigkeiten, die ärztlich bestätigt sind.
1 WARTELISTE Übersteigen die anmeldungen die Zahl der Seminarplätze, so werden diese anmeldun-
gen nach ihrem zeitlichen eingang auf eine Warteliste gesetzt und rücken beim Freiwerden von Seminarplät-
zen anhand der anmeldereihenfolge nach. Die Dienstbehörde wird darüber informiert. Sollte dies kurzfristig 
geschehen, so werden wir telefonisch oder per e-Mail anfragen, ob ein nachrücken noch gewünscht ist. 
Beachten Sie bitte, dass es bei einzelnen Seminaren sein kann, dass wir Ihnen kein nachrücken ermöglichen 
können.
1 ERSATZTERMINE Lässt die Zahl der auf der Warteliste befindlichen anmeldungen es zu, so wird ein 
ersatztermin angeboten, der sich zeitlich und örtlich von dem ursprünglichen Seminartermin unterscheiden 
kann. grundsätzlich versuchen wir stets alternativen anzubieten, in einzelfällen kann dies jedoch aus organi-
satorischen gründen nicht umsetzbar sein.
1 EINLADUNG ZUM SEMINAR etwa vier Wochen vor Seminarbeginn erhalten die Teilnehmenden über 
die anmeldende Behörde eine einladung zum Seminar. Mit dieser einladung entsteht die gebührenschuld 
nach unserer gebührensatzung.
1 TEILNAHMEBESTÄTIGUNG Die Teilnehmenden erhalten bei Präsenzseminaren vor Ort eine Teilnah-
mebestätigung. Bei Webinaren senden wir die Teilnahmebestätigung als pdf an die für die Webinarteilnah-
me bei uns angegebene e-Mailadresse.
1 GEBÜHREN Die gebühren sind bei den einzelnen Veranstaltungen angegeben. Die gebühren richten 
sich nach der gebührensatzung der BVS vom 24.03.2004 in der jeweils gültigen Fassung. Die Seminarge-
bühr ermäßigt sich, wenn unsererseits mehr als ein halber unterrichtstag ausfällt. Die gebührenschuld ent-
steht mit der einladung. Muss eine Veranstaltung abgesagt werden, obwohl die Teilnehmenden schon ange-
reist sind, werden auf antrag die Fahrtkosten ersetzt. Weitere Kosten werden nicht erstattet. Der antrag ist 
unverzüglich schriftlich zu stellen. Werden die bereitgestellte unterkunft und Verpflegung nicht in anspruch 
genommen, so ermäßigen sich die gebühren nicht. Die Beträge der unterkunfts- und Verpflegungsgebühren 
beinhalten die ab 2023 maßgeblichen umsatzsteuersätze in der jeweils geltenden Höhe (vgl. § 2b und § 4 
uStg).
1 ABMELDUNG SEMINAR Bitte melden Sie sich schriftlich ab. Bei abmeldung vor der einladung zum 
Seminar entstehen keine gebühren. Ist die einladung zum Seminar bereits erfolgt und die gebührenschuld 
damit entstanden, so ermäßigen sich die gebühren auf die Hälfte der Seminargebühren. Die Vorhaltekosten 
für die unterkunft betragen 70 % der gebuchten Leistung. erfolgt die abmeldung erst am Tag des Seminar-
beginns oder reisen die Teilnehmenden ohne abmeldung nicht an, sind die vollen gebühren zu zahlen. Die 
gründe für die abmeldung sind unerheblich.
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1 ABMELDUNG WEBINAR Bitte melden Sie sich schriftlich ab. Bei abmeldung vor der einladung zum 
Webinar entstehen keine gebühren. Ist die einladung zum Webinar bereits erfolgt und die gebührenschuld 
damit entstanden, so ermäßigen sich die gebühren auf die Hälfte der Webinargebühren. erfolgt die abmel-
dung erst am Tag des Webinars sind die vollen gebühren zu zahlen. Die gründe für die abmeldung sind un-
erheblich.
1 ERSATZTEILNEHMENDE Selbstverständlich akzeptieren wir ersatzteilnehmende aus derselben 
Dienstbehörde.
1 INHOUSE-SEMINARE   Für Inhouse-Seminare entnehmen Sie die geltenden Konditionen dem angebot.
1 FOTOPROTOKOLLE Sollte bei Ihrem Seminar ein Fotoprotokoll erstellt werden, werden die Inhalte mit 
Ihnen abgestimmt bzw. bei gruppenfotos um Ihr einverständnis gebeten.
1 TECHNISCHE VORAUSSETZUNGEN FÜR DIE TEILNAHME AN EINEM WEBINAR UND DIGITALEN 
LERNBAUSTEINEN DER BVS Die benötigte technische ausstattung wird in der einladung angegeben. Ist 
eine Teilnahme aufgrund technischer Probleme, die die BVS nicht zu vertreten hat, nicht möglich, erfolgt kein 
erlass der gebühren.
1 TEILNAHME AN WEBINAREN nehmen mehrere Mitarbeitende der Behörde am gleichen Webinar teil, 
so benötigt jeder Teilnehmende einen eigenen Zugang und muss damit gesondert zum Webinar angemeldet 
werden. Die Bereitschaft zum einschalten von Kamera und Mikrofon bei Webinaren ist eine Teilnahmevor-
aussetzung. Die BVS behält sich vor, Teilnehmende ohne Kamera und Mikrofon unter Beibehaltung der ge-
bührenschuld aus dem Webinar zu entfernen.
1 RECHTSGRUNDLAGEN Satzung der BVS, gebührensatzung der BVS in der jeweils gültigen Fassung. 
Die Personendaten werden gemäß gesetz über die Bayerische Verwaltungsschule (BayRS 2038-1-1-I) und 
dem BayDSg gespeichert und weiterverarbeitet. näheres unter www.bvs.de/rechtliches
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Die häufigsten Fragen haben wir für Sie  

in unseren FAQ zusammengestellt.  

Mit nur einem Klick öffnet sich unser  

Kontaktformular oder Sie schreiben uns  

eine E-Mail an kundenservice@bvs.de

Telefonisch erreichen Sie uns  

montags bis donnerstags von 8.00 bis 15.30 Uhr  

und freitags von 8.00 bis 12.30 Uhr  

unter der Telefonnummer 089 54057-0.

Sie haben eine Frage? 
wir helFen ihnen!
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#wirbildenbayern 

 
Wir bilden Bayern – seit über hundert Jahren!  
Die Bayerische Verwaltungsschule ist der Top-Anbieter für Aus-, Fort- und Weiterbildung im 
Öffentlichen Dienst. Wir sichern dadurch die Leistungsfähigkeit unserer Verwaltung, den Erfolg 
unseres Landes und die Lebensqualität der Bürgerinnen und Bürger.  
Unser Versprechen lautet: Gute Zukunft durch gute Bildung! 

Bayerische Verwaltungsschule (BVS) 
Ridlerstr. 75  |  80339 München 
Telefon 089 54057-   0  
www.bvs.de  |  kundenservice@bvs.de
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